
Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar Samstag 16. Juli 2022
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10 % Rabatt auf
Merchandise bei der
Gartenschau Eppingen

Weitere 5.000 Coupons in der
Nussbaum Club App.

COUPON
DER WOCHE

www.nussbaumclub.de/app

Picknick in
Bunt

31. Juli 2022
11 – 14 Uhr oder 15 – 18 Uhr
Tanzlinde bei der Allmand

Anmeldung und Infos unter:
heidrun.suedecum@oehringen.de
Picknickkörbe unter:
https://oehringen.reservix.de/events

Unwetterschäden: 
Benefi zkonzert für Partner-
gemeinde Treff en  S. 10

Richtfest Neubau HGÖ  S. 13
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30–16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr

Einwohnermeldeamt/Passamt 
(in der KULTURa) 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder 
Tel.: 07941/68-321
Montag und Mittwoch:  07:30–13:00 Uhr
Donnerstag:  14:00–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr

Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Bitte vereinbaren Sie einen Termin, um Warte-
zeiten zu vermeiden, 
Tel. 07941 / 68-212 oder 68-150 oder 68-149)

Die übrigen Ämter der Verwaltung (bitte 
vereinbaren Sie einen Termin)
Montag, Mittwoch, Freitag:  08:30–12:15 Uhr
Dienstag  geschlossen
Donnerstag:  14:00–18:00 Uhr
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Ver-
waltung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen 
Sie unseren Service der Gelben Karte. Rufen Sie 
uns an, schreiben Sie uns eine E-Mail an info@
oehringen.de oder kommen Sie vorbei und füllen 
im Rathaus die im Foyer ausliegende Karte aus. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinderatstermine 2022
KULTURa – (jeweils dienstags, 19 Uhr):  
26.07. 17:30 Uhr, 27.09., 25.10., 22.11. (Sport-
halle Ohrnberg), 13.12. (17:30 Uhr).

Tourismus
Kulturvilla, Uhlandstraße 23, Tel.: 07941/68118

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de, 
Seniorentre�  „Haus an der Walk“, An der Walk 10, 
74613 Öhringen, Tel.: 07941 / 985730
Buchung des Seniorenmobils,  
dienstags 10:00 - 12:00 Uhr, Tel.: 07941 985730 
Fahrtzeiten: mittwochs 8:00 bis 13:00 Uhr und 
donnerstags 8:00 - 18:00 Uhr

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86,
74613 Öhringen, Tel.: 07941/9845520
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 

 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten 
des automatischen Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb 
der Ö� nungszeiten und nicht an Feiertagen und 
Wochenenden.

 Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941/6494360
info@stadtwerke-oehringen.de

Termine nach VereinbarungKu

Jugendmusikschule Öhringen
Haller Straße 22 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30–12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00–18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50
Uhlandstraße 23 (Kulturvilla)

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 
auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
Email: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de

Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen

Tel.: 07941 / 62897 
Ambulante Krebsberatungsstelle
Schwäbisch Hall - 
Außensprechstunde Öhringen
1. Dienstag im Monat: sozialrechtliche Beratung
3. Dienstag im Monat: psychologische Beratung
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen 
Termine unter 0791-89402

H2Ö – das Strandbad:

Ö� nungszeiten: Täglich von 8:00 - 19:30 Uhr.
Bis 30 Minuten vor Ende der Badezeit ist der Ein-
trittsbereich geö� net. 
Kontakt: H2Ö - Das Strandbad
Rendelstraße 31, 74613 Öhringen
Telefon 07941 68 43 50

Freibad Michelbach
Ö� nungszeiten: 
Montag bis Freitag   13:00 bis 19:30 Uhr; 
Samstag und Sonntag   10:00 bis 19:30 Uhr. 
Bis 30 Minuten vor Ende der Badezeit ist der Ein-
trittsbereich geö� net.
Kontakt: Freibad Michelbach
Am Sportplatz 17, 74613 Öhringen-Michelbach, 
Tel. 07941 7881

Wochenmarkt:

Marktzeiten von Mai - September:
Mittwoch 07:00 bis 13:00 Uhr 
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr

Recycling
Recyclinghof Westallee/Ziegeleistraße
Dienstag, Freitag, Samstag  9:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  13:00 - 18:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di.:  13:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Do.:  09:00 - 12:00 Uhr
Fr.:  10:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Sa.:  10:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von 
Reisig und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7:00 - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13:00 - 16:30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg  Tel. 07941 - 38574
(Rufbereitschaft)  Tel. 0175 5828348
Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15 bis 18:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwenden 
Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur 
Meldung von Veranstaltungen. Dies kann 
Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. 
Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall da-
ran die Stadtverwaltung ggf. über Absagen 
oder Verlegungen zu informieren. 
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Große Kreisstadt Öhringen,   
Öffentliche Bekanntmachung: 
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Am Siedlungsweg“  
der Stadt Öhringen, Gemarkung Öhringen
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
28.06.2022 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Am Sied-
lungsweg“ nach § 10 BauGB und die zusammen mit ihm aufge-
stellten örtlichen Bauvorschriften als Satzung beschlossen.
Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans „Am Sied-
lungsweg“ in der Fassung vom 21.01.2020.
Der Planbereich wird begrenzt:
-  im Norden und Westen: durch den Gehweg Flst. 705/4 

entlang der Friedrichsruher Straße/L1050
- im Osten: durch das Flst. 717/4 – Jahnstraße
- im Süden: durch das Flst. 706/5 – GoethestraßeDer Gel-
tungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
              Foto: Stadt Öhringen

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften   
gem. § 74 LBO treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft 
(vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung im 
Stadtbauamt der Stadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen, während der Öffnungszeiten eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39–42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eine Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich oder elektro-
nisch gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind.

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Große Kreisstadt Öhringen,  
Öffentliche Bekanntmachung: 
Inkrafttreten des Bebauungsplans „Goethestraße“    
der Stadt Öhringen, Gemarkung Öhringen
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
28.06.2022 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Goethe-
straße“ nach § 10 BauGB und die zusammen mit ihm aufgestell-
ten örtlichen Bauvorschriften als Satzung beschlossen.
Maßgebend ist der Lageplan des Bebauungsplans „Goethestra-
ße“ in der Fassung vom 28.06.2022.
Der Planbereich wird begrenzt:
- im Norden: durch die Flst.-Nr. 2761/6, 2766, 2763/2, 2763/4
-  im Osten: durch die Flst.-Nr. 2751 (Siedlungsweg), 2758/4, 2767, 

2756/2
- im Süden: durch die Flst.-Nr. 2283 (Platanenallee), 2750/1
-  im Westen: durch die Flst.-Nr. 2758, 2758/5, 2758/1, 2757/4, 

2759, 2760/2, 2757/3, 2761/6
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften   
gem. § 74 LBO treten mit dieser Bekanntmachung in Kraft   
(vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung im 
Stadtbauamt der Stadt Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen, während der Öffnungszeiten eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39–42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans oder aber ein nach 
§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungs-
vorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb eine Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich oder elektronisch gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachver-
halt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel 
des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzulegen.

Öffnungszeiten:   
Montag, Mittwoch, Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr,   
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
15.07.2022
Thilo Michler, Oberbürgermeister
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Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder 
den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, ist darzu-
legen.

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr,
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
15.07.2022
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Große Kreisstadt Öhringen, 
Öffentliche Bekanntmachung: 
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplans    
„Limespark Kindergarten Ströllerbach“ der Stadt Öhringen, 
Gemarkung Öhringen
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
28.06.2022 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs.1 BauGB 
den Entwurf des Bebauungsplans „Limespark Kindergarten 
Ströllerbach“ und den Entwurf der zusammen mit ihm aufgestell-
ten örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, diesen 
gemäß § 3 Abs.2 BauGB öffentlich auszulegen.
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans „Limespark Kin-
dergarten Ströllerbach“ vom 28.06.2022.
Maßgebend ist der Geltungsbereich, wie er in der Planzeichnung 
des Bebauungsplanes gem. § 9 Abs. 7 BauGB festgesetzt ist. Um-
fasst sind Teilflächen der Flst. 3543 sowie 3567.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
 Foto: Stadt Öhringen

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit dem Bebauungsplan wird das Ziel verfolgt, die städtebauli-
che Ordnung für die weitere Wohnbauentwicklung in Abstim-
mung zum Gesamtkonzept der aktuellen Rahmenplanung zu 
formulieren.
Innerhalb des Geltungsbereichs soll die Realisierung einer Ge-
meinbedarfseinrichtung ermöglicht werden. Die geplante Kin-
dertagesstätte ergänzt das notwendige Betreuungsangebot und 
kann durch ein Familienzentrum ergänzt werden. Die Betreu-
ungsangebote unterstützen damit auch die gesamte Gebietsent-
wicklung im Sinne eines familienfreundlichen Wohngebiets. Der 
westliche Teilbereich des Geltungsbereichs wird als Wohngebiet 
entwickelt.
Mit dem Bebauungsplan wird der Nordrand des zentralen Be-
reichs gegenüber dem zukünftigen Limespark formuliert, der 
die Grün- und Naherholungszone entlang des Ströllerbachs nach 
Nordosten weiterführt. Am Randbereich wird der Wegeabschnitt 
für das zukünftige Fuß- und Radwegenetz festgesetzt, um diesen 
dann zukünftig sinnvoll weiterzuführen. Am Ostrand des Gel-

tungsbereichs ist der Straßenabschnitt der zukünftigen Anbin-
dung nach Norden integriert und gewähreistet die Erschließung 
des abgegrenzten Teilbereichs.
Mit dem Aufstellungsverfahren des Bebauungsplans werden die 
unterschiedlichen Anforderungen für die Gebietsentwicklung 
ermittelt und sichern in einem Abwägungsprozess das Ziel einer 
nachhaltigen Stadtentwicklung.

Folgende Umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.

Umweltbericht zum Bebauungsplan vom 22.03.2022
•  Schutzgut Fläche: Überbauung, Versiegelung
•  Schutzgut Boden, Kultur- und Sachgüter  
 -  Bodenfunktionen: Natürliche Bodenfruchtbarkeit, Filter und 

Puffer für Schadstoffe, Ausgleichskörper im Wasserkreislauf, 
Standort für die natürliche Vegetation

 - Geologie und Geotechnik
 - Landwirtschaft
 -  Kultur- und Sachgüter sowie Geotopschutz: archäologische 

Verdachtsfläche Fernverkehrsverbindung Worms – Donau 
(südlicher Zweig)

 - Mineralische Rohstoffe und Bergbau
 -  Altlasten und Schadstoffe 
•  Schutzgut Wasser
 -  Bewertungskriterien: Natürlichkeitsgrad, Schutzfunktion, 

Wasserführung und Gewässergüte, vorhandene Beeinträchti-
gungen, Empfindlichkeit gegenüber Veränderungen

 - Grundwasser (Hydrologie und Flächen mit Schutzfunktion)
 - Oberflächengewässer
 -  Starkregenrisikomanagement, Hochwasser 
•  Schutzgut Klima/Luft
 -  Bewertungskriterien: überörtliche und lokale Klimaverhält-

nisse, Ermittlung des Wirkungsraums (Bebauung) und des 
klimatischen Ausgleichsraums (geländeklimatische Situation, 
Bewuchs, Nutzung)

 - Empfindlichkeit gegenüber Veränderungen
 -  Eignung für Solarenergetische Nutzung 
•  Schutzgut Arten und Lebensgemeinschaften
 -  Bewertungskriterien: Naturräumliche Gegebenheiten und 

Realnutzung, Naturnähe, Vielfalt, Seltenheit und Ausprägung 
des Biotoptyps, vorhandene Beeinträchtigungen, Empfind-
lichkeit gegenüber Veränderungen

 - Potentielle natürliche Vegetation
 - Vegetation und Lebensraumstrukturen im Ist-Zustand
 - Flächen mit Schutzfunktion
 - Landesweiter Biotopverbund
 -  Artenschutz: Höhlenbäume, Vorkommen von Vögeln, Fleder-

mäusen, Reptilien und Schmetterlinge 
•  Schutzgut Mensch, Landschaftsbild und Erholung
 -  Bewertungskriterien: vorhandene und mögliche Einwirkun-

gen auf den Menschen und die Bevölkerung, standörtliche 
und historische Grundlagen, Vielfalt, Eigenart und Schönheit 
der Landschaft, Ausstattung mit Erholungseinrichtungen, 
Infrastruktur, Rad-und Fußwege, Empfindlichkeit gegenüber 
Veränderungen

 - Topographie
 - Landschaftsbild und Erholung
 - Schadstoffbelastung
 -  Lärm 
•  Wirkfaktoren und Wechselwirkungen
 - Baubedingte Wirkfaktoren
 - Anlagebedingte Wirkfaktoren
 - Betriebsbedingte Wirkfaktoren
 - Wechselwirkungen
•  Prognose des zu erwartenden Konfliktpotenzials
•  Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung
 -  Eingriffsermittlung unter Berücksichtigung der Vermeidungs-

maßnahmen
 -  Vergleichende Gegenüberstellung von Bestand und Planung 
•  Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kompen- 
      sation innerhalb und außerhalb des Plangebiets  
•  Grünordnerische Festsetzungen
 - Schutzmaßnahme gegen Feuerbrand
 - Ausschluss von Schottergärten und -schüttungen
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Stellungnahmen, Anregungen und Hinweise zu den geänder-
ten bzw. ergänzten Teilen des Entwurfs können während der 
Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim 
Stadtbauamt, Zimmer Nr. 205 (Frau Herzog) und Zimmer Nr. 203 
(Frau Philipp) während den üblichen Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Des Weiteren können Sie eine Stellungnahme über un-
ser Online-Formular unter www.oehringen.de/stadt/oeffentlich-
keitsbeteiligung-bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
plans nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.

Öffnungszeiten:   
Montag, Mittwoch, Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr,  
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr  
Große Kreisstadt Öhringen  
15.07.2022  
Thilo Michler, Oberbürgermeister

Verwaltungsgemeinschaft Öhringen- 
Pfedelbach-Zweiflingen,  
Öffentliche Bekanntmachung: 
Beteiligung der Bürger zur Änderung des gemeinsamen Flä-
chennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungs-
plan „Limespark Kindergarten Ströllerbach“    
der Stadt Öhringen, Gemarkung Öhringen
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen hat am 28.04.2022 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf zur Änderung des gemein-
samen Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebau-
ungsplan „Limespark Kindergarten Ströllerbach“ gebilligt und die 
öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Maßgebend ist der Entwurf der Änderung des gemeinsamen 
Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zum Bebauungsplan 
„Limespark Kindergarten Ströllerbach“ vom 22.03.2022.
Umfasst sind Teilflächen der Flst. 3543 sowie 3567.  
Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem Lageplan auf Seite 6 
oben.  
Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung  
Ziel und Zweck der „Flächennutzungsplanänderung im 
Parallelverfahren zum Bebauungsplan “Limespark Kindergarten 
Ströllerbach“ ist die Deckung des Wohnbauflächenbedarfs durch 
Ausweisung einer zusätzlichen Wohnbaufläche am östlichen 
Siedlungsrand von Öhringen. In diesem Zusammenhang 
wird aufgrund des hohen Bedarfs an Kindergartenplätzen 
zudem eine Gemeinbedarfsfläche mit der Zweckbestimmung 
Kindergarten in den Flächennutzungsplan aufgenommen.

Folgende Umweltbezogene Informationen sind verfügbar  
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.

 -  Pflanzlisten einheimischer und standortgerechter Bäume und 
Sträucher

 - Straßenraumbegrünung
 - Eingrünung der Gemeinbedarfsflächen
 - Eingrünung privater Grundstücke
 -  Dachbegrünung 
•  Vorschläge zur Umweltüberwachung (Monitoring)

Artenschutzrechtliche Prüfung zum Bebauungsplan
vom März 2018 – Dezember 2021
•   Untersuchung der baubedingten Wirkfaktoren, der anlagebe-

dingten Wirkfaktoren sowie der betriebsbedingten Wirkfakto-
ren auf Tierarten
•   Methodik: Relevanzprüfung, Bestandserfassung, Konflikter-

mittlung, Ausnahmeprüfung
•   Planungsrelevante Artengruppen: Vögel, Reptilien, Schmetter-

lingsarten

Schalltechnische Untersuchung vom 02.06.2022
•  Verkehrslärm
 - Verkehrsbelastungen
 - Verkehrslärm-Emissionen
 - Immissionsprognose Verkehrslärm
•  Schallschutzkonzept
 - Passiver Schallschutz

Klimaexpertise zum Bebauungsplan vom 01.03.2022
•  Ortsspezifische klimaökologischen Funktionsabläufe
•   Modellrechnungen der planungsbedingten strömungsdyna-

mischen Folgeerscheinungen
 - Kaltluftgeschehen
 - Belüftungsgeschehen
 - Luftströmungen
•   Modellrechnungen der planungsbedingten thermischen 

Folgeerscheinungen
 - Tagsituation
 - Nachtsituation
Im Rahmen der Beteiligungsschritte gemäß § 3 Abs.1 BauGB und 
§ 4 Abs.1 BauGB sind umweltrelevante Stellungnahmen mit Um-
weltinformationen zu folgenden Themen eingegangen (wesent-
liche Inhalte werden zusammengefasst):
•  Landratsamt Hohenlohekreis vom 25.11.2021
 - Hinweise zum Immissionsschutz
 - Hinweise zur Landwirtschaft
 - Hinweise zu Anpflanzungen
 - Hinweise zum Grundwasserschutz
 - Hinweise zum Niederschlagswasser
 -  Hinweise zum Bodenschutz und zum Oberbodenmanagement
 - Hinweise zur Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung
 - Hinweise zum Natur- und Artenschutz
•  Regionalverband Heilbronn-Franken vom 16.11.2021
 - Hinweise zur Wohnbaudichte
 - Hinweise zu regenerativen Energien und zum Klimaschutz
•  Regierungspräsidium Freiburg vom 11.11.2021
 - Hinweise zur Geotechnik
 - Hinweise zu mineralischen Rohstoffen
 - Hinweise zur Lage im Wasserschutzgebiet
•   Landesnaturschutzverband AK Hohenlohe vom 26.11.2021 

und 01.12.2021
 - Hinweise zur Standortprüfung und zum Bedarf
 - Hinweise zum Natur- und Artenschutz
 - Hinweise zum Klimaschutz
•   Stadtbauamt Öhringen – Sachgbiet Tiefbau und Eigenbetriebe  

vom 09.11.2021
 - Hinweise zur Entwässerung
 - Hinweise zum Starkregenrisiko
 - Hinweise zur Lage im Wasserschutzgebiet

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 25.07.2022 bis 
09.09.2022 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock, während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich 
aus. Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums 
auch im Internet unter www.oehringen.de/bauleitplanung abge-
rufen werden.
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 Foto: Stadt Öhringen

Umweltbericht zum Bebauungsplan
„Limespark Kindergarten Ströllerbach“ vom 22.03.2022
•  Schutzgut Fläche: Überbauung, Versiegelung
•  Schutzgut Boden, Kultur- und Sachgüter
 -  Bodenfunktionen: Natürliche Bodenfruchtbarkeit, Filter und 

Puffer für Schadstoffe, Ausgleichskörper im Wasserkreislauf, 
Standort für die natürliche Vegetation

 - Geologie und Geotechnik
 - Landwirtschaft
 -  Kultur- und Sachgüter sowie Geotopschutz: archäologische 

Verdachtsfläche Fernverkehrsverbindung Worms – Donau 
(südlicher Zweig)

 - Mineralische Rohstoffe und Bergbau
 -  Altlasten und Schadstoffe 
•  Schutzgut Wasser
 -  Bewertungskriterien: Natürlichkeitsgrad, Schutzfunktion, 

Wasserführung und Gewässergüte, vorhandene Beeinträchti-
gungen, Empfindlichkeit gegenüber Veränderungen

 - Grundwasser (Hydrologie und Flächen mit Schutzfunktion)
 - Oberflächengewässer
 -  Starkregenrisikomanagement, Hochwasser 
•  Schutzgut Klima/Luft
 -  Bewertungskriterien: überörtliche und lokale Klimaverhält-

nisse, Ermittlung des Wirkungsraums (Bebauung) und des 
klimatischen Ausgleichsraums (geländeklimatische Situation, 
Bewuchs, Nutzung)

 - Empfindlichkeit gegenüber Veränderungen
 -  Eignung für Solarenergetische Nutzung 
•  Schutzgut Arten und Lebensgemeinschaften
 -  Bewertungskriterien: Naturräumliche Gegebenheiten und 

Realnutzung, Naturnähe, Vielfalt, Seltenheit und Ausprägung 
des Biotoptyps, vorhandene Beeinträchtigungen, Empfind-
lichkeit gegenüber Veränderungen

 - Potentielle natürliche Vegetation
 - Vegetation und Lebensraumstrukturen im Ist-Zustand
 - Flächen mit Schutzfunktion
 - Landesweiter Biotopverbund
 -  Artenschutz: Höhlenbäume, Vorkommen von Vögeln, Fleder-

mäusen, Reptilien und Schmetterlinge 

•  Schutzgut Mensch, Landschaftsbild und Erholung
 -  Bewertungskriterien: vorhandene und mögliche Einwirkun-

gen auf den Menschen und die Bevölkerung, standörtliche 
und historische Grundlagen, Vielfalt, Eigenart und Schönheit 
der Landschaft, Ausstattung mit Erholungseinrichtungen, In-
frastruktur, Rad- und Fußwege, Empfindlichkeit gegenüber 
Veränderungen

 - Topographie
 - Landschaftsbild und Erholung
 - Schadstoffbelastung
 -  Lärm 
•  Wirkfaktoren und Wechselwirkungen
 - Baubedingte Wirkfaktoren
 - Anlagebedingte Wirkfaktoren
 - Betriebsbedingte Wirkfaktoren
 -  Wechselwirkungen 
•  Prognose des zu erwartenden Konfliktpotenzials 
•  Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung
 -  Eingriffsermittlung unter Berücksichtigung der Vermeidungs-

maßnahmen
 -  Vergleichende Gegenüberstellung von Bestand und Planung 
•  Maßnahmen zur Vermeidung, Verminderung und Kompensati-
on innerhalb und außerhalb des Plangebiets
Grünordnerische Festsetzungen
 - Schutzmaßnahme gegen Feuerbrand
 - Ausschluss von Schottergärten und -schüttungen
 -  Pflanzlisten einheimischer und standortgerechter Bäume und 

Sträucher
 - Straßenraumbegrünung
 - Eingrünung der Gemeinbedarfsflächen
 - Eingrünung privater Grundstücke
 -  Dachbegrünung 
•  Vorschläge zur Umweltüberwachung (Monitoring)

Artenschutzrechtliche Prüfung zum Bebauungsplan
„Limespark Kindergarten Ströllerbach“
vom März 2018 – Dezember 2021
•   Untersuchung der baubedingten Wirkfaktoren, der anlagebe-

dingten Wirkfaktoren sowie der betriebsbedingten Wirkfakto-
ren auf Tierarten
•   Methodik: Relevanzprüfung, Bestandserfassung, Konflikter-

mittlung, Ausnahmeprüfung
•   Planungsrelevante Artengruppen: Vögel, Reptilien, Schmetter-

lingsarten

Klimaexpertise zum Bebauungsplan
„Limespark Kindergarten Ströllerbach“ vom 01.03.2022
•  Ortsspezifische klimaökologischen Funktionsabläufe
•   Modellrechnungen der planungsbedingten strömungsdyna-

mischen Folgeerscheinungen
 - Kaltluftgeschehen
 - Belüftungsgeschehen
 - Luftströmungen
•   Modellrechnungen der planungsbedingten thermischen 

Folgeerscheinungen
 - Tagsituation
 - Nachtsituation
Im Rahmen der Beteiligungsschritte gemäß § 3 Abs.1 BauGB und 
§ 4 Abs.1 BauGB sind umweltrelevante Stellungnahmen mit Um-
weltinformationen zu folgenden Themen eingegangen (wesent-
liche Inhalte werden zusammengefasst):
•  Landratsamt Hohenlohekreis vom 11.01.2022
 - Hinweise zum Umweltbericht
 - Hinweise zum Klimaschutz
 - Hinweise zur Lage im Wasserschutzgebiet
 - Hinweise zum Biotopverbund
•  Regierungspräsidium Stuttgart vom 15.12.2021
 - Hinweise zum Wohnbauflächenbedarf
•  Regierungspräsidium Freiburg vom 20.12.2021
 - Hinweise zur Lage im Wasserschutzgebiet
•  Landesnaturschutzverband Hohenlohe vom 14.01.2022
 - Hinweise zum Klimaschutz
 - Hinweise zur Lage im Ströllerbachgrünzug
 - Hinweise zum Wohnbauflächenbedarf
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Ortschaftsratssitzung Michelbach am Wald   
am 18. Juli 2022, 19 Uhr
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Michel-
bach am Montag, 18.07.2022 um 19:00 Uhr, Ort: Gäwelekeller

Tagesordnung:
TOP 1: Bürgeranfragen
TOP 2:  Baugebiet „Göckes I“ in Michelbach am Wald Vorstellung 

der Entwürfe für die Bauplatzvergaberichtlinien durch 
Frau Herzog vom Stadtbauamt

TOP 3:  Informationen des Ortsvorstehers     
u.a. Kurzinfo zum Thema „Mobilitätskonzept“

TOP 4: Anfragen der Ortschaftsräte
Anmerkungen: Es finden die zum Veranstaltungsdatum vorgege-
benen Corona-Schutzmaßnahmen und Hygieneregeln Anwen-
dung.
Mit freundlichen Grüßen
Klaus Hornung, Ortsvorsteher

Ortschaftsratssitzung Ohrnberg   
am 25. Juli, 20 Uhr
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Ohrnberg 
am Montag, 25.07.2022 um 20:00 Uhr, Ort: Turnhalle Ohrnberg.

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bürgeranfragen
TOP 3: Informationen des Gemeinderats
TOP 4: Vorbereitung Kinderferienprogramm 2022
TOP 5: Haushaltsvorschläge Jahr 2023
TOP 6: Mitteilungen des Ortsvorstehers
TOP 7: Anfragen der Ortschaftsräte
Anmerkungen: Die am Veranstaltungstag geltenden Maßnah-
men der Corona-Schutzverordnung des Landes Baden-Württem-
berg sind zu beachten.
Mit freundlichen Grüßen
Gerhard Schulz, Ortsvorsteher

Einladung zur Gemeinderatssitzung   
am 26. Juli, 17.30 Uhr
Am Dienstag, den 26. Juli 2022 findet 
um 17.30 Uhr eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates in der KUL-
TURa statt. Es ist die letzte Sitzung 
vor der Sommerpause. Die nächste 
Sitzung findet wieder am 27. September statt. Für interessierte 
Einwohner liegen eine Woche vor der Sitzung die Tagesordnung 
und Sitzungsvorlagen im Foyer des Hauptamtes, im Schloss, 1. 
Stock, zur Einsichtnahme aus und stehen im Bürgerinfoportal auf 
der städtischen Internetseite unter www.oehringen.de zur Verfü-
gung.

Noch bis Oktober:  400 städtische Wasserzähler 
werden ausgetauscht
Im gesamten Stadtgebiet müssen auf-
grund der ablaufenden Eichfrist im Jahr 
2022 ca. 400 Wasserzähler ausgetauscht 
werden. Dies betrifft alle städtischen Was-
serzähler des Baujahres 2015 und 2016.
Die Firma Horst Schlotterbeck, Ziegel-
hofstr. 31, 73269 Hochdorf wurde von 
der Stadt Öhringen beauftragt, das Was-
serwerk in der Zeit von März bis Oktober 2022 beim Zählerwech-
sel zu unterstützen.

 
 Foto: Stadt Öhringen

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 25.07.2022 bis 
09.09.2022 in den Rathäusern der Stadt Öhringen (Marktplatz 
15, 74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock) und der Gemein-
den Pfedelbach (Hauptstraße 17, 74629 Pfedelbach) und Zweif-
lingen (Eichacher Straße 17, 74639 Zweiflingen) während der 
üblichen Dienststunden, zur allgemeinen Information der Bürger 
öffentlich aus.
Die Planunterlagen sowie die Bekanntmachung können gemäß 
§ 4a Abs.4 BauGB während des genannten Zeitraums auch im In-
ternet auf der Homepage der Stadt Öhringen (www.oehringen.
de/bauleitplanung), der Gemeinde Pfedelbach (www.pfedel-
bach.de) und der Gemeinde Zweiflingen (www.zweiflingen.de) 
abgerufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei den Gemeinden während 
den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren 
können Sie eine Stellungnahme über das Online-Formular unter 
www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, soweit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.

Öffnungszeiten:
Rathaus Öhringen:
Montag, Mittwoch, Freitag  von 8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag    von 14:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus Pfedelbach:
Montag bis Freitag   von 8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag    von 14:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag   von 14:00 bis 18:00 Uhr

Rathaus Zweiflingen:
Mo., Di., Do., Fr.   von 8:00 bis 12:00 Uhr
Montag    von 13:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag    von 13:00 bis 17:30 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
15.07.2022
Thilo Michler, Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

Ende des amtlichen Teils

Freie Plätze beim 32. Ferienprogramm 2022
Beim diesjährigen Sommerferienprogramm der Gemeinden 
Öhringen, Pfedelbach und Zweiflingen konnten in einer ers-
ten Runde die Plätze vergeben werden. Es sind aber noch 
Plätze bei verschiedenen Veranstaltungen offen. Diese kön-
nen online unter www.oehringen.ferienprogramm-online.
de eingesehen und über den Veranstalter direkt telefonisch 
gebucht werden.  
Der Anmeldeschluss für die zweite und letzte Runde ist 
Sonntag, 24. Juli 2022.
Infos unter 07941/68-214 Natalie Mirau, Fachstelle Bildung-
Beteiligung-Jugend der Stadt Öhringen.
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Die betroffenen Grundstückseigentümer bzw. Mieter werden ge-
beten den Monteuren den Zugang zum städtischen Wasserzähler 
zu ermöglichen. Die beauftragten Monteure werden einen städ-
tischen Ausweis mitführen, der auf Verlangen vorgezeigt werden 
kann. Das Wasserwerk und die Stadtkämmerei bedanken sich für 
die Mithilfe.

STADTRADELN:   
155.191 Kilometer für Öhringen
Vorläufiges Ergebnis steht: Team Möglingen Platz eins mit 
13.339 Kilometern, bester Radler erneut Uli Reissig mit 2.800 
Kilometern. Öhringen mit 155.191 Kilometern wieder beste 
Kommune im Hohenlohekreis. Nachtragungszeitraum läuft 
noch bis 18. Juli.
Vom 20. Juni bis zum 10. Juli 
radelten 697 Radelnde in 60 
Teams beim STADTRADELN für 
die Große Kreisstadt Öhringen. 
Stand 11. Juli wurden dabei 
155.191 Kilometer erradelt. 
Im Hohenlohekreis belegt 
Öhringen damit derzeit Rang 
eins, gefolgt von Künzelsau 
mit 69.895 Kilometern und 
Pfedelbach mit 66.404 Kilome-
tern. Insgesamt erradelten in 
Hohenlohe 2.635 Menschen 
519.971 Kilometer und sparten 
damit 80 Tonnen CO ein.

Im Vergleich zu 2021 fuhren dieses Mal mit 697 Personen zwar 
weniger Radelnde in Öhringen, erreichten aber fast genauso vie-
le Kilometer: 2021 waren 964 Radlerinnen und Radler in 76 Teams 
aktiv und erreichten 165.594 Kilometer für Öhringen.

STADTRADELN-Ergebnisse vom 11. Juli 2022 Fotos: Stadt Öhringen 

Derzeit liegt in Öhringen Team Möglingen mit 26 Radelnden auf 
Platz eins der besten Teams mit 13.339 geradelten Kilometern, 
gefolgt vom Team Schäfer + Peters mit 12.726 Kilometern (40 Ra-
delnde) sowie auf Platz drei der Vorjahressieger Team Ökumene 
Öhringen mit 11.539 Kilometern (79 Radelnde).
Beste Radelnde wurden: Platz eins, wie schon 2021, Uli Reissig 
vom Team TSG Öhringen Geräteturnen mit sagenhaften 2.800 Ki-
lometern. Platz zwei geht an Tobias Matschl mit 2.301 Kilometern 
vom Team Schäfer + Peters. Auf Platz drei steht Armin Federolf, 
ebenfalls wie Uli Reissig vom Team TSG Öhringen Geräteturnen, 
mit 2.022 Kilometern.
Beste Radlerin mit Kilometern pro Team pro Kopf ist Jutta Schulz 
mit 796 Kilometern (Team Einstein), gefolgt von Hendrik Schnoor 
mit 685 Kilometern (Team Die 2 neigeschmeckten Roadbiker) 
und Peter Janik mit 628 Kilometern (Team G+P).
„Das STADTRADELN ist zwar offiziell zu Ende, bis zum 18. Juli läuft 
allerdings noch der Nachtragezeitraum. In dieser Zeit können 
die Radelnden noch Kilometer nachtragen, die sie während des 
Aktionszeitraums geradelt sind. Deshalb ist das Ergebnis noch 

 
Das zweite STADTRADELN in 
Öhringen und im Hohenlohekreis 
fand vom 20. Juni bis 11. Juli statt

nicht final abgesegnet, aber schon recht richtungsweisend. Vie-
len Dank an alle, die so toll mitgemacht und insgesamt 24 Ton-
nen CO2 in Öhringen vermieden haben. Auf der Homepage der 
Stadt, sowie in den nächsten Öhringer Nachrichten am 29. Juli, 
wird das finale Ergebnis bekannt gegeben“, sagt die städtische 
STADTRADELN-Koordinatorin Monika Pfau.

Krebspatient radelt 4.350 Kilometer   
für guten Zweck
Deutschlandtour „Oli radelt“ für Herzenswünsche e.V.   
macht zum STADTRADELN Halt in Öhringen

 
Oberbürgermeister Thilo Michler und die Stadt Öhringen waren 
Gastgeber für Benefiz-Radler Oliver Trelenberg (l.). 
 Foto: Stadt Öhringen 

Der Westfale Oliver Trelenberg radelt seit 2015 für sein ehren-
amtliches Spendenprojekt „Oli radelt!“ durch die Bundesrepu-
blik. Pünktlich zum Hohenloher Weindorf war Oliver Trelenberg 
während seiner 77-tägigen Benefiz-Radreise u.a. auf dem Limes-
radweg im Rahmen des STADTRADELN zu Gast in Öhringen, um 
Spenden für krebs- und schwerstkranke Menschen anzuwerben. 
Dieses Jahr sammelt er für „Herzenswünsche“ e. V. Münster. Seine 
4.350 Kilometer lange Tour führt ihn 2022 durch 73 Gemeinden. 
Start war in seiner Heimatstadt Hagen, dann weiter über Rema-
gen, Miltenberg und Öhringen. Weiter geht es nach Stuttgart, 
Neumarkt i. d. Oberpfalz, Zwickau, Frankfurt (Oder), Usedom, 
Hamburg, Kiel und Paderborn zurück nach Westfalen.
„Schön ist es hier in Öhringen. Vielen Dank an die Stadt für ihre 
Gastfreundschaft!“, freut sich Oliver Trelenberg. Nach einem 
schweren Lebensweg bekam er 2013 selbst die Diagnose Kehl-
kopfkrebs. Mühsam kämpfte er sich ins Leben zurück. „Die Ärzte 
sagen, nach der OP und mit meinem Gesundheitszustand könne 
ich medizinisch gesehen gar nicht Radfahren“, sagt Oliver Tre-
lenberg. Dennoch legt er seit sieben Jahren als Spendenradler 
unter dem Motto „Krebspatient radelt für guten Zweck“ jährlich 
Tausende Kilometer durch die Bundesrepublik zurück. Dabei in-
formiert er über Krebskrankheiten, zeigt Wege aus persönlichen 
Lebenskrisen auf und sammelt Spenden. Die Spendenempfänger 
wechseln jährlich. Oliver Trelenberg erradelte seit 2015 bereits 
rund 55.000 Euro. Sein großes Engagement führte dazu, dass er 
zwei Mal von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier empfan-
gen wurde. „Ich hatte im Leben schon viele Tiefs und war ganz 
unten. Das Radfahren hilft mir, Ziele zu verfolgen und im Leben 
zu bleiben.“
Mit in seinem E-Bike-Gepäck hat er 800 Flyer, die über den Verein 
„Herzenswünsche“ e.V. Münster informieren. Es ist ein bundes-
weit tätiger Verein, der schwerkranken Kindern und Jugendlichen 
lang ersehnte Wünsche erfüllt. Rund 60 ehrenamtliche und vier 
hauptamtliche Mitarbeiterinnen stehen dabei in engem Kontakt 
zu den Eltern, Ärzten, Therapeuten und natürlich den betroffenen 
Kindern, um ihren Herzenswunsch wahr werden zu lassen und 
damit neuen Mut, Kraft und Freude zu schenken. Alle Spenden 
gehen auf ein Spendenkonto der Stadt Hagen und werden zu 100 
Prozent weitergeleitet. „Ich möchte Menschen Mut machen und 
gemeinsam mit den Öhringerinnen und Öhringern krebs- und 
schwerstkranken Menschen helfen. 
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Glückliche Gesichter beim 25. Hohenloher Weindorf 

Sieger wurde ein Quartett mit je zwei Siegerweinen für Hohen-
loher und Heilbronner Betriebe. Die ersten Plätze gingen an die 
Weingüter Fürst Hohenlohe-Oehringen (2020 Verrenberg Ries-
ling), Weingut Borth Adolzfurt (2021 Riesling Schneckle), Weingut 
Amalienhof Heilbronn (2021 Riesling Alte Reben trocken) und 
Weingut Stutz Heilbronn (2021 Riesling Gutswein). 28 Erzeuger 
aus Hohenlohe und Heilbronn hatten in vier Klassen 56 Rieslin-
ge in den Wettbewerb eingebracht. Die Spitzen-Sommelière 
und Weinschlüsselträgerin Natalie Lumpp erläuterte die feinen 
Unterschiede. Anschließend überreichte sie den Gewinnern des 
Gastro-Wettbewerbs Sinzinger’s Krone (Gericht Kalbsbrust in 
der Kategorie gutbürgerlich) und der Bäckerei Discher (Scharfes 
Schneckle in der Kategorie Imbiss) die Plakette „Ausgezeichnet 
regional“.

Nach dem offiziellen Teil wurde musikalisch eingeheizt. Anita & 
Alexandra Hofmann, die ebenfalls 2009 mit dem Öhringer Wein-
schlüssel ausgezeichnet wurden, brachten die Gäste mit einem 
breiten Repertoire von klassischer Volksmusik über den volks-
tümlichen Schlager bis hin zum aktuellen „Hofmann-Sound“ in 
Partystimmung. Nach dem Konzert standen sie glücklichen Fans 
für Autogramme zur Verfügung.
Ebenfalls viel gute Stimmung genossen junge Menschen beim 
Jungen Weindorf auf dem Hofgarten-Rondell. Insgesamt standen 
in Öhringen rund 200 regionale Weine und Sekte zur Verkostung 
bereit. Eine große Auswahl an edlen Tropfen und teilweise neue 
Kreationen konnten verkostet werden. Dazu kam ausgezeichnete 
Kulinarik aus Hohenlohe.

Rund 28.000 Besucher beim 25. Jubiläumsweindorf

 
Volle Tische am letzten Weindorftag am Montag 
 Fotos: Stadt Öhringen

Noch bis 23 Uhr feierten am Montag, dem letzten Weindorftag, 
Jung und Alt zusammen im Herzen Öhringens. Montag ist erfah-
rungsgemäß Tag der Einheimischen. Rund 6.000 waren es allein 
an diesem Tag. Insgesamt feierten an fünf Abenden rund 28.000 
Menschen im Herzen der Stadt Weinkultur pur.

Die Aktion ist eine Verbindung aus Selbsthilfe, Leidenschaft und 
sozialem Engagement“, sagt Oliver Trelenberg. Er legt Wert dar-
auf, dass er keinen Leistungssport betreibt, sondern für eine bes-
sere Lebensqualität radelt.
Spendenkonto: Stadt Hagen, Sparkasse Hagen Herdecke, IBAN: 
DE23 4505 0001 0100 0004 44, BIC: WELADE3HXXX, Verwen-
dungszweck: Oli radelt für Herzenswünsche e.V., Kassenzeichen 
800 90000 9670 (damit die Spenden zugeordnet werden können) 
zuzüglich eigener Anschrift (Straße, PLZ, Ort), falls Sie eine Spen-
denquittung wünschen.

25. Hohenloher Weindorf mit rund 28.000 Gästen
Spitzenweine, Kulinarik und Musik im Herzen der Stadt

 
Oberbürgermeister Thilo Michler (r.) verlieh vier Öhringer Wein-
schlüssel an Serafin Schefold und Max Hanselmann, vierfache Welt-
meister und Weltrekordhalter im Kunstradfahren, und die Bandmit-
glieder Frank Winkler (Molle) und Harry Weber der Mundartband 
Annâweech (v.l.).  

Pünktlich zur Eröffnung des 25. Jubiläums des Hohenloher Wein-
dorfs am 30. Juni setzte leichter Sommerregen ein. Doch Tausen-
de Hohenloherinnen und Hohenloher konnte das Nass von oben 
nicht abschrecken. Bis tief in die Nacht feierten sie bei warmen 
Temperaturen ausgelassen die Eröffnung des Jubiläums-Wein-
dorfs. Bis Montag, 4. Juli 2022, wurde auf dem Öhringer Markt-
platz, rund um das Schloss und im Hofgarten mit preisgekrönten 
Weinen, prämierter Kulinarik und 20 Bands auf drei Bühnen ge-
feiert.
Um 18 Uhr läutete der Glockenschlag der historischen Stiftskir-
che das Jubiläumsweindorf vor einem komplett mit ausgelas-
senen Menschen gefüllten Marktplatz ein. Oberbürgermeister 
Thilo Michler begrüßte mit Landrat Dr. Matthias Neth und Wein-
sommelière Natalie Lumpp das Publikum. „Herzlich willkommen 
zu unserem zweiten Hohenloher Nationalfeiertag neben dem 
Pferdemarkt“, rief OB Michler den Gästen zu. „Ich freue mich sehr, 
nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause wieder viele fröhli-
che Gesichter vor mir zu sehen. Lassen sie uns zusammen 25 Jah-
re Hohenloher Weindorf feiern!“
Dann schritt der OB zur Tat und verlieh den aus Zinn gegossenen 
Öhringer Weinschlüssel den vierfachen Kunstradweltmeistern 
Serafin Schefold und Max Hanselmann sowie zwei langjährigen 
Mitgliedern der Hohenloher Mundartband „Annâweech“: Frank 
Winkler (Molle) und Harry Weber. Zum Ständchen spielte die 
Band zwei Songs und versprach der jubelnden Menge nächstes 
Jahr einen großen Auftritt. Zu den Weinschlüsselträgern gehören 
u.a. bereits Franz Beckenbauer, Klaus Kinkel, Günther Oettinger 
und Olympiasiegerin Evi Sachenbacher-Stehle. Mit dem Wein-
schlüssel bekommen die Geehrten lebenslang das Privileg, kos-
tenlos Wein auf dem Hohenloher Weindorf zu genießen.

Weißweinpreis und Gastropreis
Die amtierende Württembergische Weinkönigin Tamara Elbl und 
die Hohenloher Weinhoheiten Larissa Salcher, Carolin Helbig und 
Lisa Schumacher sowie Nele Wörz, das Käthchen von Heilbronn, 
überreichten den 23. Hohenloher Weißweinpreis für die besten 
regionalen Rieslinge. 
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Oberbürgermeister Thilo Michler freut sich: „Unser wunderbares 
Weindorf war ein voller Erfolg. Ich habe viele glückliche Gesichter 
gesehen und mit sehr zufriedenen Standbetreibern gesprochen. 
Toll war es, sich wieder ausgelassen beim Gläschen Wein unter-
halten zu können und ganz viel Kommunikation zu erleben. Sich 
miteinander über das auszutauschen, was einen bewegt, ist für 
einen Oberbürgermeister das Wichtigste.“
Das städtische Organisationsteam atmet nun ebenfalls auf: „Es 
hat uns allen wieder viel Spaß gemacht ein Fest zu organisieren. 
Das Wetter hat mitgespielt, es gab keine besonderen Vorkomm-
nisse und sich wieder in dieser Intensität begegnen zu können, 
hat mich sehr berührt“, sagt die städtische Veranstaltungsorga-
nisatorin Heidrun Südecum. Der Öhringer Kultur- und Veranstal-
tungsleiter David König ergänzt: „Die Stimmung an allen Tagen 
war bei Besuchern, Weingärtnern und Gastronomen hervorra-
gend. Unser besonderes Ambiente mit Marktplatz, Schlossin-
nenhof, Schloss West und dem Jungen Weindorf am Freitag- und 
Samstagabend auf dem Hofgartenrondell ist einzigartig. Der 
Hohenloher und Heilbronner Wein, kulinarische Leckerbissen, 
Freunde treffen und die gute Laune, machen unser Weindorf 
bei Besuchern aus nah und fern zu dem Veranstaltungshighlight 
schlechthin.“
Auch Eberhard Brand, Geschäftsführer der Weinkellerei Hohenlo-
he und Mitorganisator, zieht ein überaus positives Resümee: „In 
diesem Jahr war neu, dass wir durch Umstellung und Reduzierung 
der Stände auf dem Marktplatz deutlich mehr Platz für die Besu-
cher geschaffen haben. Somit gab es auch an den Haupttagen 
am Freitag und Samstag keine Engpässe, was vielen Besuchern 
positiv aufgefallen ist. Aber das Beste war sicherlich, dass wir das 
25. Hohenloher Weindorf wieder nach altem Muster durchführen 
durften: ohne Maskenpflicht, Abstandsregeln oder Zugangskon-
trollen. Das haben die Gäste sehr genossen“, sagt Brand. „Das 
wollen wir in 2023 fortführen. Wenn das in dieser Form wieder 
möglich ist, dann versprechen wir wieder ein gemütliches und 
genussvolles 26. Hohenloher Weindorf.“ Das nächste 26. Hohen-
loher Weindorf findet vom 29. Juni bis 3. Juli 2023 statt.

Preisträger des Öhringer Weinschlüssels
2022 wurde das Hohenloher Weindorf 25 Jahre alt. An (fast) jedem 
Weindorf wurden besondere Persönlichkeiten mit dem Öhringer 
Weinschlüssel ausgezeichnet. Diese Ehrung des Weinschlüssels 
wird stets am Eröffnungsabend (Donnerstag) des Weindorfs auf 
der Bühne am Marktplatz durch Oberbürgermeister Thilo Michler 
vorgenommen. Mit dem Weinschlüssel bekommen die Geehr-
ten lebenslang das Privileg, kostenlos Wein auf dem Hohenloher 
Weindorf zu genießen.

Die Preisträgerinnen und Preisträger   
des Öhringer Weinschlüssels seit 1996

1996 1. Hohenloher Weindorf
1997 –
1998 –
1999 Klaus Kinkel – Außenminister
2000  Günther H. Oettinger – Ministerpräsident Baden-Würt-

temberg
2001 Franz Beckenbauer – Fußball-Legende
2002 Rosi Mittermaier-Neureuther – Ski-Legende
2003 Guido Buchwald – Profi-Fußballer des VfB Stuttgart
2004 Timo Ben Schöfer – Schauspieler
2005  Axel Teichmann – Olympiasieger Nord. Langlauf,            
          Jasna Ivir – Musical-Darstellerin („Mamma Mia“)
2006  Jens Gaiser, Georg Hettich – Olympiasieger Nord. Kom-

binierer
2007  Uschi Disl – Biathlon-Legende, Kevin Tarte – Musical-

Darsteller („Die 3 Musketiere), Erwin Staudt – Präsident 
des VfB Stuttgart, Joachim Mischke – ehem. Geschäfts-
führer WKH Hohenlohe und Organisator Weindorf

2008 Hansy Vogt – Sänger und Entertainer
2009 Geschwister Hofmann – Schlager-Duo

2010  Evi Sachenbacher-Stehle – Olympia-Siegerin im Lang-
lauf

2011  Tommy Steiner – Schlagersänger, Siegfried Röll – Keller-
meister Weingut Fürst zu Hohenlohe-Oehr.

2012 Richard Freitag – deutscher Ski-Springer
2013  Reiner Kirsten – Schlagersänger, Helmut M. Jahn – Land-

rat Hohenlohe, Jochen K. Kübler ehem. OB Öhringen
2014  Andreas Wank – deutscher Ski-Springer und Olympia-

Sieger mit der Mannschaft im Jahr 2014
2015 Patrick Lindner – Schlagersänger
2016  Wegen der LAGA wurde niemand speziell geehrt, es 

wurden dafür alle ehemaligen Träger eingeladen
2017 Bliemlich – Mumdartkabarettistinen
2018  Johannes Rydzek – Olympiasieger Nordische Kombina-

tion
2019 Natalie Lumpp – Sommeliére
2020 kein Weindorf wegen der Corona-Pandemie
2021  kein Weindorf, alternative Veranstaltung: Wein Freude 

Hohenlohe, keine Verleihung
2022  Serafin Schefold und Max Hanselmann – Vierfache 

Weltmeister und Weltrekordhalter im Kunstradfahren, 
Annâweech, Frank Winkler (Molle) und Harry Weber – 
Hohenloher Musikgruppe

Spendenkonto für Öhringens Partnergemeinde 
Treffen und Benefizkonzert
Nach Unwetterschäden: Benefizkonzert für Öhringens Part-
nergemeinde am 20. Juli auf der Allmand
Nachdem schwere Unwetter 
Ende Juni Teile des Kärntner 
Gegendtales in der Nähe von 
Villach und Öhringens Part-
nergemeinde Treffen am Os-
siacher See verwüstet haben, 
wird das Ausmaß des Schadens 
im Zuge der Aufräumarbeiten 
immer klarer. Die Kanalisati-
on wurde schwer beschädigt. 
Auch Straßen und Zufahrten 
sind zerstört, Häuser wurden 
geflutet. Bereits am Dienstag-
abend, 28. Juni, hatte ein Sturm 
mit Orkanböen in Kärnten Bäu-
me gefällt, Stromleitungen ge-
kappt und Dächer abgedeckt. 
Gewässer führten Hochwasser. 
Ein 82-jähriger Mann aus Tref-
fen kam ums Leben. Häuser 
wurden zum Teil bis zum ers-
ten Stock verschüttet. Wegen der Schlammmassen war auch die 
Straße zum Feuerwehrhaus in Treffen zunächst blockiert.
Die Mitglieder des Einsatzstabes berichten von großer Hilfsbe-
reitschaft aus dem ganzen Land. Sachspenden, wie etwa Lebens-
mittel oder Bekleidung, werden momentan nicht gebraucht. Die 
Marktgemeinde Treffen hat allerdings ein Spendenkonto einge-
richtet.
„Zahlreiche Familien aus Treffen am Ossiacher See und ihre Häu-
ser sind bei dem großen Unwetter mit massiven Erdrutschen am 
28. und 29. Juni 2022 schwer beschädigt worden. Für die Betrof-
fenen der Unwetterkatastrophe hat die Gemeinde jetzt ein Spen-
denkonto bereitgestellt“, sagt Bürgermeister Klaus Glanznig aus 
Öhringens Partnergemeinde Treffen. Unter dem Stichwort „Spen-
denkonto Unwetter“ kann geholfen werden. Für etwaige Spen-
denbescheinigungen wenden Sie sich an die Marktgemeinde 
Treffen.
„Auch Öhringen hilft in der Not“, sagt Oberbürgermeister Thilo 
Michler. Am Mittwoch, den 20. Juli findet um 19 Uhr auf der 
Sommerfestival-Bühne ein Benefizkonzert für die Partnerge-
meinde statt. Musikschulleiter Andreas Schwarz stellt kurzfristig 
ein buntes Programm zusammen. 

 
Schwere Verwüstungen nach Un-
wettern in Öhringens Partnerge-
meinde Treffen 
 Foto: Marktgemeinde Treffen
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MARKTGEMEINDE TREFFEN

von 19 - 21 Uhr auf der Allmand Öhringen

Benefizkonzert

Wir bitten um
SPENDEN

FREIER
EINTRITT

(bei schlechtem Wetter in der KULTURa)

Musikalische
Koordination

aufgrund der Unwetterkatastrophe
für unsere Partnergemeinde

Mittwoch, 20. Juli 2022

 
Benefizkonzert am 20. Juli für Öhringens Partnergemeinde Treffen
 Foto: Stadt Öhringen

„Kommen Sie und helfen Sie. Wir stellen eine Spendenbox auf, die 
gut gefüllt werden soll“, lädt Oberbürgermeister Thilo Michler ein. 
Am 9. August fährt OB Thilo Michler mit einer Delegation nach 
Treffen zur Spendenübergabe. Den Rahmen dafür bildet das „Mu-
sikalische Abendessen“ auf dem Marktplatz in Treffen, zu dem 
alle Öhringerinnen und Öhringer auch herzlich nach Österreich 
eingeladen sind.
Am Abend des Benefizkonzertes führt Nachtwächter Gün-
ter Patzelt durch Öhringen. Er wird die Einnahmen zu seiner 
Nachtwächterführung ebenfalls an Treffen spenden. Der Nacht-
wächterrundgang beginnt am 20. Juli um 20 Uhr am Rathausein-
gang und dauert 90 Minuten. Die Kosten betragen fünf Euro pro 
Person. Eine Anmeldung ist unter tourist@oehringen.de oder per 
Tel. 07941 68 118 empfehlenswert.
Die Marktgemeinde Treffen veranstaltet ebenfalls am 19. Juli, ei-
nen Tag vor dem Öhringer Konzert, in Treffen ein Benefizkonzert 
zugunsten der Stadt.

Stichwort: SPENDENKONTO UNWETTER  
Marktgemeinde Treffen am Ossiacher See  
Raiffeisenbank Landskron-Gegendtal  
IBAN: AT77 3938 1009 0020 0071  
BIC: RZKTAT2K381  
Für eine Spendenbescheinigung wenden Sie sich 
an die Marktgemeinde.

Picknick in Bunt   
anlässlich des Sommerfestivals im Hofgarten
Dieses Jahr kommt wieder Farbe ins Spiel
Am Sonntag, den 31. Juli 2022, gilt als wichtigste Regel: BUNT! 
In herrlichem Ambiente – unter der Tanzlinde auf der Allmand – 
sind an diesem Tag Freude und Lebenslust vorprogrammiert.
Farbenfrohe Deko, bunt gekleidete Menschen, buntes Geschirr 
und die „vielfältigsten“ Speisen machen dem Motto alle Ehre.

 
Am 31. Juli ist Picknick in Bunt auf der Allmand Foto: Stadt Öhringen

Mitgebrachte Picknickdecken werden ausgebreitet oder es wird 
sich auf den bereitgestellten, bunten Sitzgelegenheiten gemüt-
lich gemacht. Neben einem witzigen Unterhaltungsprogramm, 
vorbestellbaren Picknickkörben und einem Getränkestand mit 
Alkoholfreiem, Sekt und Wein, können an diesem Tag selbstver-
ständlich eigene Speisen und Getränke mitgebracht werden.
Damit möglichst viele Menschen in den Genuss des bunten Pick-
nicks kommen, werden gleich zwei Termine angeboten – am Vor-
mittag von 11 bis 14 Uhr und am Nachmittag von 15 bis 18 Uhr. 
Eine Anmeldung ist wünschenswert und Kurzentschlossene sind 
ebenso herzlich willkommen.
Für wen der Genuss und die Entspannung im Mittelpunkt stehen 
soll, kann auf Wunsch einen liebevoll gepackten Picknickkorb 
vorbestellen. Der Korb „Gaumenschmaus“ oder die vegetarische 
Variante, der Korb „Vital“, verwöhnen die Sinne der Besucher. 
Immer sind Brot, Obst, Aufstriche, Salate und etwas Süßes zum 
Naschen dabei. Zu dem leckeren Essen, den unterhaltsamen Ge-
sprächen und der farbenprächtigen Dekoration ist ein farbenfro-
hes Programm garantiert. Für erstklassige Unterhaltung mit Rie-
senseifenblasen und einer Zauber-Show für Groß und Klein sorgt 
der Luftballonkünstler Tilo Schoppe. Auf der Bühne und beim 
Flanieren von Decke zu Decke bietet er ein besonderes Erlebnis. 
Ein musikalischer Auftritt des Ensembles der Stadtkapelle 4 Non 
Woods macht das Picknickfeeling komplett.
Die Anmeldung zur Teilnahme am Picknick erfolgt per E-Mail: 
heidrun.suedecum@oehringen.de mit Angabe Picknickdecke 
oder Anzahl Plätze am Biertisch. Picknick-Körbe können über   
https://oehringen.reservix.de/artikel     
bestellt und bezahlt werden.

Fotopoint zum Sommerfestival

 
Timo Stiller und Bauhofleiter Martin Maneke (r.) am Öhringen-Foto-
point auf der Allmand Foto: Stadt Öhringen 

Für die Dauer des Sommerfestivals wurde wieder ein Stadt Öhrin-
gen-Fotopoint installiert. Er war schon zur 8. messeÖHRINGEN im 
Einsatz. Diesmal steht er in der Nähe der Bühne auf der Allmand 
(Richtung Rathaus). Vielen Dank auch an den Öhringer Bauhof für 
die tolle Arbeit beim Aufbau zum Sommerfestival.
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Freude beim Richtfest: (v.l.) Sr. Hanna (Schwester Friedenshort), OB 
Thilo Michler, Anke Rosenbaum (Architekturbüro Harder), Jürgen 
Grajer (Regionalleitung Friedenshort), Christoph Harder (Architek-
turbüro Harder), Jürgen Schmitt (Stauch Bau GmbH), Pfarrerin Ute 
Riegas-Chaikowski (Geschäftsführung Friedenshort), Ralf Ehrler 
(Geschäftsführung Stauch Bau), Bettina van Baal (Architektin Frie-
denshort), Götz-Tilman Hadem (Geschäftsführung Friedenshort), Sr. 
Brigitte (Schwester Friedenshort), Patrick Staudacher (Bauleitung, 
Stauch Bau), Sr. Dorothea (Schwester Friedenshort), Matthias Model 
(Bauleitung, Stauch Bau), Sr. Beate (Schwester Friedenshort), Tobias 
Domke (Stauch Bau). Fotos: Stadt Öhringen

Richtfest Hohenlohe-Gymnasium Öhringen
75 Gäste bei der Einweihung des Rohbaus. Stadt investiert 45 
Millionen Euro für eine der größten Schulen im Regierungs-
präsidium Stuttgart.

 
Zufriedene Gesichter beim Richtfest des Hohenlohe-Gymnasiums: 
(v.l.) Thomas Götzmann, Projektleiter agn Architekten, Cornelia 
Becker, Architektin/Geschäftsführerin agn Architekten, Manfred 
Escherle, Stadtbauamt Projektleiter, Reinhard Zell, Bauleiter, OB Thi-
lo Michler, Schulleiter Frank Schuhmacher.

Am Dienstag, den 12. Juli, wurde Richtfest für das neu entstehen-
de Hohenlohe-Gymnasium Öhringen gefeiert. Rund 75 Gäste, 
darunter Anwohner, Planer, Gemeinderäte, Verwaltung, Archi-
tekten, Handwerker, Verantwortliche und Lehrkräfte des Gymna-
siums, feierten die Fertigstellung des Rohbaus. Das 45 Millionen 
teure Bauvorhaben ist derzeit, neben dem 100 Millionen teuren 
Krankenhausneubau, das größte Bauprojekt in Öhringen.

„Ich freue mich sehr über diesen Meilenstein für die Öhringer 
Schullandschaft. Trotz der vielen aktuellen Herausforderungen 
im Baubereich, geht die Arbeit an unserem HGÖ gut voran, wir 
sind weiterhin im Kostenrahmen und ich bin froh, dass der Roh-
bau vollendet und bereits mit Fenstern und vielen Kilometern an 
Netzwerkkabeln ausgestattet vor Ihnen steht. Rund 30 Firmen ar-
beiten an unserem neuen Gymnasium”, sagte ein sichtlich stolzer 
Oberbürgermeister Thilo Michler. „Aktuell besuchen 1217 Schüle-
rinnen und Schüler unser HGÖ. Im nächsten Schuljahr werden es 
1259 sein. Frühling 2023 soll der Neubau fertig sein, dann müssen 
wir noch einen großen Umzug stemmen, um mit der Sanierung 
des C-Baus zu beginnen. Vielen Dank an den Öhringer Gemeinde-
rat für seine wegweisenden Beschlüsse, alle am Bau Beteiligten, 
und vor allem an die Schülerinnnen und Schüler sowie Anwoh-
ner, die mit viel Geduld die Baustelle begleiten.“

Richtfest für Kita Friedenshort
Rund 100 Gäste würdigten die Fertigstellung des Rohbaus

 
Der Richtspruch wurde drei Mal gesprochen.  

„Es hallt der Ruf durch‘s weite Land, eine Kita wurde gebaut mit 
schneller Hand, bald wird in stolzer Festesfreude, bezogen dieses 
stattliche Gebäude. Drum stehen wir heut‘ auf dem Dach inne, 
fast schwinden uns hier alle Sinne, seh‘n wir die große Zahl der 
Leute, die heute kamen uns zur Freude.“ Mit viel Stolz sprach Bau-
leiter Jürgen Schmitt zum Richtfest der neuen Kita Friedenshort 
in Öhringen vor rund 100 Gästen am 4. Juli den feierlichen Richt-
spruch. Im Beisein von offiziellen Vertretern des Friedenshortes, 
vier Diakonissen, Oberbürgermeister Thilo Michler, Stadtbau-
meister Kai Langenecker, Fraktionsvorsitzenden des Öhringer Ge-
meinderats, Architekt Christoph Harder, der Baugruppe Stauch 
und vielen Kindern der Tiele-Winkler-Schule, wurde der Rohbau 
eingeweiht.
„Die Baugruppe Stauch hat in Abstimmung mit unserem Archi-
tekten ganz hervorragende Arbeit geleistet und im vorgese-
henen Zeitfenster den Rohbau vollendet“, sagte Jürgen Grajer, 
Regionalleiter Süd des Friedenshortes. Auf die Bauherrschaft, 
die Planer und auf das Handwerk wurde dann auch gleich drei 
Mal vom Dach aus das Glas erhoben und dann im hohen Bogen 
gegen den Rohbau geworfen. Oberbürgermeister Thilo Michler 
bedankte sich bei allen Beteiligten. „Es ist eine sehr harmonische 
Baustelle, die ohne Schwierigkeiten und im Zeitplan vorangeht. 
Ich freue mich, dass die Stadt unseren Kindern ab Herbst in die-
sem integrativen Projekt 100 Plätze anbieten kann.“
Der Gemeinderat Öhringen fasste am 23. Februar 2021 einstim-
mig den Beschluss für die Kita Friedenshort. Am 29. Oktober 2021 
wurde zum Spatenstich angesetzt. Das integrative Kita-Projekt 
wird zwei Kinderkrippen, drei Kindergartengruppen und zwei 
Schulkindergartengruppen unter einem Dach vereinen und bie-
tet damit nahezu 100 Kindern einen Platz. Standort ist das Heim-
gelände Cappelrain in Öhringen. Die Fertigstellung der Einrich-
tung ist bis spätestens September 2023 vorgesehen.

 
Neben den offiziellen Vertreterinnen und Vertretern, waren auch 
Schülerinnen und Schüler der Tiele-Winkler-Schule zum Richtfest 
eingeladen. 
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So wird das neue HGÖ aussehen.

Nach dem Richtspruch durch 
Bauleiter Reinhard Zell, durf-
ten die Gäste den Rohbau be-
sichtigen: Ein großer und heller 
Innenhof, wohlproportionierte 
Klassenzimmer mit weiten Aus-
blicken über Öhringen, kom-
munikative Sichtachsen, ein 
breites Treppenhaus als Ver-
teil- und Kommunikationszen-
trum – alles auf einer Brutto-
grundrissfläche von 7.445 m3. 
Viele Kilometer an Leitungen 
und Netzwerkkabeln sorgen 
für ein moderndes und inter-
aktives Lernumfeld. „Das Ho-
henlohe Gymnasium Öhringen soll sich nämlich zur Schule der 
Zukunft entwickeln. Lange Flure sind dann Vergangenheit und 
werden ersetzt durch kreative Cluster, sowie zeitgemäße und fle-
xible Räumlichkeiten – das HGÖ erfindet sich damit neu“, sagt OB 
Thilo Michler. „Es wird nach Abschluss der Baumaßnahmen lan-
desweit zu einem der modernsten Gymnasien in öffentlicher Trä-
gerschaft gehören.“ Fertigstellung der Gesamtarbeiten am HGÖ 
soll im Sommer 2024 sein.
Seit der sehr erfolgreichen Landesgartenschau 2016 – hier wurde 
der Hofgarten zukunftsfähig gemacht, die Cappelaue angelegt 
und der Jugendpavillon gebaut – sind Schulen und Kindergärten 
die Investitionsschwerpunkte der Großen Kreisstadt. Das Richt-
fest für den Neubau markiert in dieser strategischen Stadtent-
wicklung Öhringens einen wichtigen Punkt.
Das Hohenlohe-Gymnasium Öhringen (kurz: HGÖ) ist das allge-
meinbildende Gymnasium der Großen Kreisstadt Öhringen mit 
einem naturwissenschaftlichen und einem sprachlichen Profil. 
Es wurde um 1545 gegründet. 2022 unterrichten rund 90 Lehr-
kräfte 1217 Schülerinnen und Schüler. Damit ist die Schule eine 
der größten im Bereich des Regierungspräsidiums Stuttgart. Der 
Einzugsbereich erstreckt sich weit über die Stadtgrenzen auf den 
gesamten Hohenlohekreis.

Essen für Schulen und 
Kindertageseinrichtungen
Rund 250 Essen für Kitas und Schulen werden ab März 2023 
gebraucht.
Die Stadt Öhringen bietet bereits seit vielen Jahren in Schulen und 
Kindertageseinrichtungen mit Ganztagesbetrieb ein Mittagessen 
an. Die Kitas Limespark und Rosenberg, die Mensa der Schiller-
schule, Hungerfeldschule und August-Weygang-Gemeinschafts-
schule werden derzeit mit Essen beliefert. In Zukunft kommt die 
neue Grundschule im Limespark dazu. Die laufenden Verträge 
mit Caterern laufen am 28.02.2023 aus – eine weitere Verlänge-
rung ist nicht möglich. Die Verpflegungsleistungen werden laut 
Gemeinderatsbeschluss vom 28. Juni erneut europaweit öffent-
lich ausgeschrieben. Vor der Ausschreibung war es wichtig, den 
genauen Bedarf zu erfassen und die zukünftigen Anforderungen 
an die Schul- und Kitaverpflegung in einem Verpflegungskonzept 
festzulegen. Dem Verpflegungskonzept hatte der Gemeinderat in 
o.g. Sitzung ebenfalls zugestimmt.

Verpflegungskonzept
Anfang Mai wurden in einem 
„Runden Tisch“ mit den an der 
Verpflegung beteiligten Inte-
ressengruppen (Schul- und 
Kindergartenleitungen, Eltern 
- und Schülervertreter, Ver-
treter des Gemeinderats und 
Verwaltung) der Entwurf des 
Verpflegungskonzepts sowie 
die Ausschreibungsmodalitä-
ten erörtert. Mit der fachlichen 
Beratung und Begleitung bei 
der Vorbereitung und Durchführung der Ausschreibung der Ver-
pflegungsleistungen wurden Frau Chilla (Dipl.-Oecotrophologin, 
Pro Schulverpflegung) und Frau Vonderach (PVP Projektmanage-
ment) beauftragt. Sie kennen die rechtlichen Vorgaben sowie 
Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft für Ernährung. Letz-
tere empfiehlt beispielsweise, dass bei vier Schulessen die Woche 
zweimal Fleisch, einmal Fisch und einmal vegetarisch im Ange-
bot sein sollte. Dazu kommt ein Nachtisch (zweimal mit Obst, 
zweimal mit Milchprodukten). 
Ein vegetarisches Menü sollte dabei sein, sowie Alternativen für 
Schweinefleischgerichte. Die erste Markterkundung der Exper-
tinnen zeigt, dass nur wenige Anbieter bereit sind Gebote abzu-
geben. Vorgaben zum Anteil von Bio-Produkten wurden deshalb 
nicht gemacht, um die wenigen Anbieter nicht zusätzlich einzu-
schränken.
Zur Aufbereitung des Essens sind im Konzept alle Möglichkeiten 
eingearbeitet, d. h. sowohl die Anlieferung von verzehrfertigen 
(Cook & Hold) als auch regenerierfertigen Speisen (Cook & Chill 
bzw. Cook & Freeze). Um einzelnen Kritikpunkten der derzeitigen 
Verpflegungssituation entgegenzuwirken (z. B. Müllaufkommen 
Verpackungsmaterial, lange Vorbestellzeiten, Anlieferung) wurde 
das Verpflegungskonzept in einigen Punkten angepasst. Die Aus-
schreibung soll im August öffentlich bekannt gemacht werden, 
sodass voraussichtlich im Oktober 2022 die Vergabeentschei-
dung im Gemeinderat erfolgen kann. Es wird eine Laufzeit des 
Vertrages mit zwei Jahren vorgesehen. Leistungsbeginn für die 
Belieferung der Kitas und Schulen ist der 01.03.2023.

Der Arbeitskreis Mobilität berichtet   
aus der sechsten Sitzung
Ideen gegen zu viel Verkehr in der Innenstadt. Vorschlag: 
Bahnhof als Mobilitätsknoten ausbauen
Die sechste Sitzung des Arbeitskreises Verkehr fand am 29.06.2022 
nach dem zweiten Bürgerworkshop im Mai 2022 statt. Nach der 
Begrüßung aller Anwesenden durch Ordnungsamtsleiter Axel 
Schramm, erläuterte Frank Schäfer von BS Ingenieure den aktu-
ellen Arbeitsstand insbesondere zum Modal Split (Verkehrsmit-
telwahl) <2,5 km.
Im Anschluss gab sowohl Stephanie Utz als auch Frank Schäfer 
eine Rückschau auf den zweiten Bürgerworkshop mit dem The-
ma Motorisierter Individualverkehr (MIV) und neue Mobilitäts-
formen. Insgesamt waren die beiden Tage sehr gut besucht und 
die Ergebnisse, sowohl aus der Problemsammlung wie auch aus 
der Ideensammlung, sind sehr umfangreich. Frau Utz stellte die 
am häufigsten genannten Probleme und Ideen zu den einzelnen 
Themen vor. Die Ergebnisse wurden gemeinsam diskutiert. Be-
sondere Beachtung fanden Probleme rund um Autoposer, eine 
fehlende autofreie Innenstadt/zu viel Innenstadtverkehr und da-
mit verbundene Parkplatzsuche sowie zu hohe Geschwindigkei-
ten. Auch wurden im Bereich ruhender Verkehr zu viele parkende 
Fahrzeuge in Wohngebieten/Innenstadt sowie Falschparker be-
mängelt. Ein fehlendes Parkleitsystem sowie zu wenige Ladesäu-
len für E-Autos standen auch auf der Problemliste.
Bei der Problemsammlung haben sich erste mögliche Ansätze für 
das Mobilitätskonzept abgezeichnet. Z. B. wurde generell eine 
30er-Zone für das Stadtgebiet vorgeschlagen sowie eine auto-
freie Innenstadt. Auch kostenpflichtige Parkplätze beim Anwoh-
nerparken waren Thema. Zudem solle es am Bahnhof eine Brücke 

 
Essensausgabe in der Schiller-
schule Foto: Stadt Öhringen

 
Hunderte Kilometer an Netzwerk- 
kabeln
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• In beiden Workshops wurden Impulse für Ideenfindung und 
Best-Practice-Beispiele von BS Ingenieure sowie der KEA Ba-
den-Württemberg vorgestellt.

• Erst kürzlich wurde das Mobilitätskonzept bei der Eröffnungs-
veranstaltung des STADTRADELNS am 20. Juni 2022 in der Cap-
pelaue vorgestellt. Auch hier hatten die Gäste nochmals die 
Chance Schwachstellen und Ideen zum Radverkehr zu notie-
ren.

Aktuell ist am 30. September und 1. Oktober 2022 die Klausurta-
gung mit dem Gemeinderat in der Schillerschule Öhringen ge-
plant. Weitere Termine sowohl mit dem Gemeinderat als auch für 
die Öffentlichkeit werden folgen und rechtzeitig in den Öhringer 
Nachrichten und auf der Homepage bekanntgegeben. Das Büro 
BS Ingenieure, vertreten durch Herrn Schäfer, wird in der öffent-
lichen Sitzung die aktuellen Zwischenergebnisse vorstellen und 
selbstverständlich für Fragen zur Verfügung stehen.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2023 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2023 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 24. Juni 2022 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich gepräg-
ter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projek-
te, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und 
Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit Waren 
und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze 
schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2023 ist, Impulse zur inner-
örtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen. 
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben 
den Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und 
Privatpersonen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, 
Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung kön-
nen auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen 
im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunter-
nehmen der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit einem erhöhten Fördersatz 
von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzu-
schlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Um-
nutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung 
zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen); 
innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten 
in Baulücken); Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Bau-
reifmachung von Grundstücken gefördert. Bei eigengenutzten 
wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 
30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt grundsätzlich 
20.000 € (Modernisierung/Neubau), bei Umnutzungen bis zu 
50.000 €. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwick-
lung wird etwa die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel im 
Jahresprogramm 2023 eingesetzt.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte un-
terstützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im Orts-
kern beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen und 
mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen Wirt-
schaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunfts-
fähigen Arbeitsplätzen beitragen, förderfähig. Zu beachten ist, 
dass ab diesem Programmjahr Neubauprojekte in diesem Förder-
schwerpunkt nur noch förderfähig sind, sofern die Tragwerkskon-
struktion aus einem CO2-speichernden Material besteht.

über die Gleise geben und der Bahnhof als Mobilitätszentrum mit 
Radparken, Carsharing, Ladeinfrastruktur und als Mobilitätskno-
ten (Nord/Süd) ausgebaut werden. Die Vorschläge werden nun 
im Nachgang durch die Verkehrsplaner auf Ziel- und Zweckdien-
lichkeit überprüft. Ebenso werden alle Ergebnisse dem Gemein-
derat zusammengefasst in der Klausur im Herbst vorgestellt und 
gemeinsam daran weitergearbeitet.
Hinweis: Auf der städtischen Homepage können Sie ab sofort alle 
wichtigen Informationen rund um das Mobilitätskonzept und die 
Arbeit des Arbeitskreises Mobilität abrufen. Wenn Sie Wünsche, 
Anregungen, Vorschläge und Kritik zum Thema Mobilität an die 
Stadtverwaltung haben, dürfen Sie diese gerne unter mobilitaet@
oehringen.de mitteilen.

Vorstellung aktueller Arbeitsstand 
Mobilitätskonzept für die   
Gesamtstadt Öhringen in der 
Gemeinderatssitzung am 26. Juli
Am Dienstag, 26.07.2022 wird 
um 17.30 Uhr in der öffentli-
chen Gemeinderatssitzung in 
der KULTURa der aktuelle Ar-
beitsstand des Mobilitätskon-
zepts für die Gesamtstadt Öhringen durch das Büro BS Ingeni-
eure aus Ludwigsburg vorgestellt. Zu dieser Vorstellung sind alle 
interessierten Bürger und Bürgerinnen herzlich eingeladen.
Der Arbeitsstand ergibt sich aus den bisherigen Untersuchungen 
und Erkenntnissen.
• Es wurden Verkehrserhebungen durch das beauftragte Büro 

am 1. und 8. Juli 2021 durchgeführt. Es gab drei Dauerzählstel-
len rund um die Uhr sowie jeweils von 6 bis 10 Uhr und 15 bis 
19 Uhr 29 Querschnittzählstellen und zusätzlich 70 Knoten-
punktzählstellen.

• In der Gemeinderatsitzung im September 2021 hat der Ge-
meinderat einstimmig über die Beauftragung des Büros 
Sinnwerkstadt aus Regensburg für die Leitung der diversen 
Veranstaltungen und Steuerung des Projekts beschlossen. 
Außerdem wurde in dieser Sitzung der Arbeitskreis Mobilität 
gegründet, der seitdem bis zum jetzigen Zeitpunkt insgesamt 
sechsmal getagt hat.

• Am 4. November 2021 fand die Auftaktveranstaltung in der 
Kultura in Öhringen für alle Interessierten statt.

• Die Haushaltsbefragungen fanden vom 26. Oktober bis 21. No-
vember 2021 statt. Der Haushaltsfragebogen wurde an über 
5.000 Haushalte versendet. Die Haushalte wurden zufällig, an-
teilsmäßig auf alle Stadtteile, ausgewählt.

• Die Betriebsbefragungen fanden vom 26. Oktober 2021 bis 13. 
Februar 2022 statt. Die Befragung war in zwei Teile aufgeglie-
dert. Der größte Teil hat die Unternehmensbefragung darge-
stellt, die an knapp 2.000 Unternehmen in Öhringen versendet 
wurde. Der zweite Teil war die Beschäftigtenbefragung, die bei 
50 Unternehmen in Öhringen durchgeführt wurde.

• Zusätzlich wurde in allen Öhringer Schulen ab der 5. Klasse 
eine Schülerbefragung durchgeführt. Der Befragungszeitraum 
lief vom 26. November 2021 bis zum 9. Februar 2022.

• Im Zeitraum vom 17. März bis 14. Juli wurden insgesamt fünf 
Expertenrunden zu vier verschiedenen Themenbereichen 
(ÖPNV/Umwelt, MIV, Rad- und Schulverkehr und Ortsvorste-
her) durchgeführt.

• Am 25. und 26. März fand dann der erste Bürgerworkshop zum 
Thema Umweltverbund mit ca. 25 Teilnehmenden und fünf Ge-
meinderäten in der Schillerschule Öhringen statt. Es wurde zu 
den Themen Radverkehr, Fußgänger und ÖPNV nach Schwach-
stellen und Ideen gesucht.

• Der zweite Bürgerworkshop zum Thema MIV mit ca. 21 Teil-
nehmenden und fünf Gemeinderäten, fand am 6. und 7. Mai 
im Rathaus Öhringen statt. Es wurden zu den Themen MIV in-
klusive landwirtschaftlicher Verkehr, alternative Mobilitätsfor-
men und Ruhender Verkehr nach Schwachstellen und Ideen 
gesucht. Ebenfalls wurden die Bürger und Bürgerinnen nach 
Ideen zum Bahnhofsareal gefragt.
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CO₂-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 bin-
dende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann grund-
sätzlich einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den Regel-
fördersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, 
sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Projekte.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2023 über die Aufnahme in das 
ELR.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Pro-
jekten bis spätestens 15.09.2022 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Fra-
ge kommen könnte, so wenden Sie sich an Herrn Blahetek, Tel. 
07941/68169, E-Mail: bernd.blahetek@oehringen.de bzw. Frau 
Ivanovic, E-Mail: sabine.ivanovic@oehringen.de , um die erforder-
lichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, 
die zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Frühjahr 
2023 umgesetzt und davor nicht begonnen worden sind.

Weitere allgemeine Informationen über die Förder-
vorrausetzungen, die Förderhöhe und das Verfahren zur 
Antragstellung finden Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.
de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder 
unter Info Antragstellung bei https://rp.baden-wuerttemberg.
de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/

Glascontainer in Cappel   
wieder an gewohnter Stelle
Die Glascontainer in Cappel sind wieder an der gewohnten Stel-
le an der Haller Straße/Ecke Eckartsweiler Straße zu finden. Auf-
grund von Bauverzögerungen der NetzeBW bleibt die bekannte 
Container-Fläche noch länger unbebaut. Deshalb wurden die 
Container vom Standort an der Reitanlage wieder zurückgestellt. 
Die NetzeBW plant in Zukunft am jetzigen Standort der Glascon-
tainer den Neubau eines Trafohauses.

Das Seniorenmobil erweitert seine Fahrzeiten

Wann fahren wir?
Wir fahren ab 06.07.2022 
jeden Mittwoch von 08:00 Uhr – 13:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 08:00 Uhr – 18:00 Uhr

Wie kann ich mich anmelden? (Geänderte Zeiten)
Telefonisch, dienstags von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr, 
Telefon: 07941 985730

Wen fahren wir?
Jede/n Öhringer Bürger/in ab 
63 Jahren. Mit oder ohne Rol-
lator. Rollstuhl- oder Kranken-
transporte dürfen wir nicht 
durchführen.

Wohin fahren wir?
Wir fahren Sie gerne zum Arzt, 
in die Apotheke, zum Einkau-
fen oder zu einem Besuch von 
Freunden, zu einer Veranstal-
tung, zum Friseur oder ...

Wie weit fahren wir?
Unser Radius ist das Stadtgebiet Öhringen mit all seinen Teilorten 
Baumerlenbach, Büttelbronn, Cappel, Eckartsweiler, Michelbach 
am Wald Möglingen, Ohrnberg, Schwöllbronn und Verrenberg.

 
Das Seniorenmobil fährt jeden 
Mittwoch von 8 bis 13 Uhr und je-
den Donnerstag von 8 bis 18 Uhr
 Foto: Stadt Öhringen

Was kostet das?
Die Fahrten sind für Sie kostenfrei. Aber über eine kleine Spende 
freuen wir uns.

Sie finden das eine gute Idee und möchten mitmachen?
Kein Problem, melden Sie sich einfach im Haus an der Walk an 
07941 62897.
Wir sind froh, wenn Sie uns im Büro oder als Fahrer unterstützen

Einweihung Alfred-Hirth-Weg:   
Eine gelungene Veranstaltung
Bei strahlendem Sonnenschein 
kamen am 2. Juli 2022 mehr als 40 
Wanderer zur Einweihung des Al-
fred-Hirth-Weges nach Ohrnberg. 
Alfred´s Familie, Weggefährten und 
Freunde ließen es sich nicht neh-
men, zu den ersten zu gehören, die 
diesen neu ausgeschilderten Weg 
bewanderten.
Ortsvorsteher Gerhard Schulz be-
grüßte die Mitwandernden und be-
tonte, dass die Ohrnberger mit diesem Wanderweg Ihren Dank, 
für die vielfältigen Verdienste in und um Ohrnberg, zum Aus-
druck bringen möchten.

 
Wandern auf dem Alfred-Hirth-Weg

In guter Stimmung und beim Austausch „alter Geschichten“ ver-
ging die Wanderung wie im Flug. Für kleine Erfrischungen mit Ge-
tränken war im Verlauf der Strecke immer wieder gesorgt.
Bevor es zum Abschluss auf den Ohrnberger Grillplatz ging, 
konnten die Wandernden einen tollen Blick vom Buckelberg auf 
Ohrnberg genießen.

 
 Foto: Ortschaftsrat Ohrnberg

Bei Grillwurst und Kaltgetränken fand die gelungene Veranstal-
tung ihren Abschluss.
Vielen Dank an alle Mitwandernden, die zu einem gelungenen 
Wandernachmittag beigetragen haben.
Wer am 02.07.2022 leider keine Zeit hatte, kann ab dem Parkplatz 
an der Ohrnberger Kirche den grünen Schildern mit dem Wan-
derschuh folgen und den Weg in Eigenregie genießen.

101 Jahre TSV Ohrnberg
So stimmt‘s: Am 24. Juni feierte der TSV Ohrnberg drei Tage lang 
sein 100+1 Jubiläum mit einem großen Fest. Bei der feierlichen 
Eröffnung waren auf dem TSV-Sportgelände Oberbürgermeister 
Thilo Michler sowie Ortsvorsteher Volker Kurz (Möglingen), Orts-
vorsteher Gerhard Schulz (Ohrnberg) und Ortsvorsteher Thomas 
Franke (Baumerlenbach). Sie übergaben seitens der Stadt und 
der drei Teilorte einen Spendenscheck über 1.921 Euro (Grün-
dungsjahr des Vereins).
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Der Erlös der Nachtwächter-
führung am 20.07.2022 mit 
Günther Patzelt kommt 
Öhringens Partnergemeinde 
Treff en am Ossiacher See zugu-
te. Die Gemeinde wurde Ende 
Juni von einem schweren Un-
wetter getroff en.
Beginn: 20 Uhr (Dauer 90 
Min.)
• Treff punkt vor dem Rathaus-

eingang, Marktplatz
• Preis 5 Euro pro Person
• Anmeldung erforderlich 

(Teilnehmerzahl ist be-
grenzt) bei Nachtwächter 
Fritz Off enhäuser, Tel. 07941 
207387, Nachtwächter Gün-
ter Patzelt, Tel. 07942 941888, Tourist-Info, Tel. 07941 68-118, 
tourist@oehringen.de

Nachtwächterführung für Kinder

 Foto: Stadt Öhringen

Rundgang I  
„Obere Innenstadt“ -  
Dauer ca. 1 Stunde
Rundgang II „Rathaus - Marktstraße - Altstadt“ (mit Obelisk 
und Huberinushaus) - Dauer ca. 1 Stunde
Kosten Rundgang I oder II:
Gruppen (mind. 10 Personen): 25 Euro,  
für jedes weitere Kind/Jugendlicher: 2,50 Euro
Begleitperson: 5 Euro
Anmeldung erforderlich bei Nachtwächter Fritz Off enhäuser,  
Tel. 07941 207387. 
Beide Rundgänge zusammen (ca. 2 Stunden):  
4 Euro pro Kind/Jugendlicher • Begleitperson: 5 Euro
Hinweis: Die Kinderrundgänge mit dem Nachtwächter sind für 
Kinder unter zehn Jahren nur bedingt geeignet. Wir bitten um 
Verständnis, dass sich der Nachtwächter vorbehält, Gruppen mit 
kleineren Kindern unter Umständen abzulehnen. Bitte sprechen 
Sie den Nachtwächter ggf. direkt an.
Aus versicherungsrechtlichen Gründen werden Rundgänge für 
Kinder/ Jugendliche nur für Schulklassen bzw. Kindergruppen 
mit Versicherungsschutz durchgeführt. Dies gilt auch für private 
Kindergeburtstagsführungen. Durch die Buchung eines Rund-
gangs bestätigen Sie, dass für die Kinder ein Versicherungsschutz 
vorhanden ist.
Bei Rundgängen mit Kinder- und Jugendgruppen übernimmt der 
Nachtwächter nicht die Aufsichtspfl icht. Diese verbleibt bei den 
Eltern, den gesetzlichen Vertretern oder den offi  ziellen Begleit-
personen.

Gratulationen zum 101. Geburtstag gab es von den politischen Ver-
tretern Ortsvorsteher Ohrnberg Gerhard Schulz (erster o. l.), Ober-
bürgermeister Thilo Michler (oben Mitte), Ortsvorsteher Möglingen 
Volker Kurz (oben 2. v. r.) und Ortsvorsteher Baumerlenbach Thomas 
Franke (unten rechts) Foto: Stadt Öhringen

Festle Landfrauen & Schwätzbänkle  
am 21. Juli in Ohrnberg

Herzliche Einladung an Jung & Alt

Donnerstag, 21.07.2022,
Beginn: 15 Uhr mit Kaffee & Kuchen, Kaltgetränken

Gegen später Wurst im Weck vom Grill
Ort: Am Spiel- und Grillplatz in Ohrnberg,

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Veranstalter: Landfrauenverein Ohrnberg und Ortschaftsrat Ohrnberg

Anlässlich des 75-jährigen Verbandsjubiläums der Landfrauen wurde 
die „LandFrauen Rose“ gezüchtet. In Ohrnberg wurden diese Rosen beim 
„Schwätzbänkle“ an der Ohrnbrücke gepflanzt. Grund genug zum Feiern. 
Eine gute Gelegenheit auch das „Schwätzbänkle“ bekannter zu machen.

 Foto: Landfrauenverein & Ortschaftsrat Ohrnberg

Führungen in Öhringen
Nachtwächterführungen in Öhringen
Haben Sie Lust auf einen informativen Nachtspaziergang? Fritz 
Off enhäuser (1. Mittwoch im Monat) und Günther Patzelt (3. Mitt-
woch im Monat) zeigen Ihnen Öhringens versteckte Ecken und 
Geheimnisse.
Nächste Termine: 20. Juli (mit Günther Patzelt) und 3. August 
(mit Fritz Offenhäuser)

Nachtwächter Günter Patzelt
 Foto: Stadt Öhringen
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Öffentliche Stadtführungen
Öffentliche Stadtführungen 
finden von Mai bis Oktober 
jeden zweiten und vierten 
Sonntag im Monat statt. So 
können auch Einzelpersonen, 
Tagesgäste oder spontane 
Besucher in den Genuss einer 
Führung kommen.
• Uhrzeit: Beginn jeweils um 

14 Uhr, Dauer: 60 Minuten
• Treffpunkt Rathauseingang, 

Marktplatz 15
• Gebühr: 3 Euro pro Person, Kinder bis zu zwölf Jahren frei. 

Inhaber des Landesfamilienpasses dürfen gegen Vorlage eines 
aktuellen Passes kostenlos an der Führung teilnehmen.

• Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Führungen finden 
bei jedem Wetter statt.

Weitere Informationen:   
Tourist-Info Öhringen,
Telefon: 07941 68-118, E-Mail: tourist@oehringen.de

Stellenausschreibungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich mit den üblichen Unter-
lagen bei der Stadtverwaltung Öhringen, 
Marktplatz 15, 74613 Öhringen. Bewerbun-
gen per E-Mail erbitten wir in einer zusam-
menhängenden PDF-Datei an 
bewerbungen@oehringen.de
Für Fragen steht Ihnen Frau Haas,   
Tel. 07941 68-252, gerne zur Verfügung.

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

•  Diplom-Ingenieur*in (FH) oder Bachelor bzw. 
Bautechniker*in für das Stadtbauamt sowie   
das Rechnungsprüfungsamt

•  Sachbearbeiter*in für die Kämmerei

•   Fachangestellte*r für Medien- und   
Informationsdienste, FR Bibliothek

•  Pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG   
für mehrere Kindergärten

•  Sprachförderkraft

•  Schulsozialarbeiter*in

•  Sozialpädagoge*in/Sozialarbeiter*in   
für die Mobile Jugendarbeit

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öffent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. Weitere 
Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt > Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
15.07.  85  Hertfelder, Johanna Barbara  
 Öhringen
15.07.  70  Schwarz, Roland Berthold  Öhringen
17.07.  75  Reichert, Karl  Unterohrn
17.07.  70  Klein, Heide  Öhringen
18.07.  85  Medakovic, Inge  Öhringen
18.07.  75  Magiou, Theodora  Öhringen
18.07.  70  Beck, Olga  Öhringen
19.07.  85  Deus, Elisabeth  Öhringen
19.07.  85  Zakrzowski, Edward  Öhringen
  Zygmunt  
19.07.  75  Baust, Walter Günther  Michelbach
19.07.  75  Skerbek, Brigitte  Öhringen
20.07.  70 Dobycin, Maria  Öhringen
21.07.  80  Leiblich, Eberhard  Öhringen
21.07.  75  Enns, Galina  Öhringen
22.07.  75  Müller, Rolf Karl  Möglingen
22.07.  75  Illgen, Gerhard  Öhringen
22.07.  75  Juraschek, Maria  Öhringen
23.07.  75  Sinzinger, Werner  Unterohrn
23.07.  75  Stiller, Margarete  Öhringen
24.07.  85  Wolf, Woldemar  Öhringen
27.07.  90 Dr. Susset, Franz  Öhringen
27.07.  80  Heppenheimer, Konrad  Öhringen
27.07.  80  Brunn, Monika  Öhringen
27.07.  75  Vorhemus, Walter Karl  Ohrnberg
27.07.  70  Bieche, Robert  Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten
16.06.2022  Bentley Beza Waiswa  
 Esther Kobusingye und Ngobi Brian Waiswa

 Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Babylätzchen-Aktion der Stadt
Seit September 2019 bekom-
men alle Babys, die in Öhringen 
gemeldet sind und sechs Mona-
te alt werden, von der Stadt 
Öhringen ein kleines Überra-
schungspaket inklusive schi-
ckem Willkommensgeschenk. 
Vielen Dank für das schöne 
Foto.

Die kleine Elena freut sich über 
ihr süßes Lätzchen von der Stadt
 Foto: pr

 
Kinder bis zu 12 Jahren müssen 
bei den öffentlichen Stadtfüh-
rungen keine Gebühr entrichten
 Foto: Stadt Öhringen
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Eheschließungen
08.07.2022  Angelika und Michael Zeilein
15.07.2022  Franziska Romeiks und Christian Bauer

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Ehejubilare

20.07.  Diamantene Hochzeit
 Franc und Petra Demsar, Öhringen
21.07.  Goldene Hochzeit
 Woldemar und Elisabeth Schneider, Öhringen
27.07.  Diamantene Hochzeit
 Josef und Frieda Brabsche, Cappel

Foto: peopleimages/gettyimages

Sterbefälle
29.06.2022  Renate Lina Seber, geb. Häfner
01.07.2022  Wilhelm Georg Zink
03.07.2022  Lidda Rosa Klaiber, geb. Haase

Foto: iStockphoto/Thinkstock

ACHTUNG:

AUTODIEB!
 Parken Sie Ihr Fahrzeug möglichst im Hellen und in der Nähe 

 von anderen Fahrzeugen.

 Lassen Sie Ihr Lenkradschloss immer einrasten!

 Sie haben eine Diebstahlwarnanlage? Nutzen Sie diese!

 Achten Sie auf das Blinklicht beim Verschließen des Fahrzeugs 

 mit der Funkfernbedienung!

Weiterführende Informationen erhalten Sie auf 

www.k-einbruch.de oder auf www.polizei-beratung.de

Mehr zum 
Thema Auto-
diebstahl:

(0
1V

)5
.2
01

4.
12

Nußlocher Freilichtspiele 2022
im Steinbruchgelände Nußloch

01. – 23. Juli 2022
Vorverkauf ab:  02.April 2022w w w. igv-nussloch.de

Interessengemeinschaft Volksschauspiele Nußloch (IGV) e. V.

01. – 23. Juli 2022

Interessengemeinschaft Volksschauspiele Nußloch (IGV) e. V.Interessengemeinschaft Volksschauspiele Nußloch (IGV) e. V.

V i v re !

erzählt von Georg Veit

DON
QU I   O TE X

– Anzeigen –
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27.07.2022
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50

28.07.2022
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38

29.07.2022
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00

Feuerwehr

Brand einer Gleisbaumaschine   
im Bereich des Öhringer Hauptbahnhofs

 
Nach den Löscharbeiten im Öhringer Bahnhof Foto: pr

Am frühen Mittwochnachmittag, des 29. Juni fuhr eine brennen-
de, führerlose Gleisbaumaschine 18 Kilometer lang von Walden-
burg auf den Öhringer Bahnhof zu. Dort wurde der Zug gezielt 
zum Entgleisen gebracht. Menschen wurden nicht verletzt. 120 
Feuerwehrleute und viele Polizisten waren im Einsatz. Man gehe 
als Ursache von einem Schaden im Motorbereich des Baustellen-
zugs aus.

Sonstige Institutionen

Abgabe der Grundsteuererklärung seit 1. Juli
Das Großprojekt Grundsteuerreform startet in die nächste 
Phase: Seit dem 1. Juli 2022 können Eigentümerinnen und 
Eigentümer von Grundstücken ihre Grundsteuererklärung 
abgeben. Die Abgabefrist ist der 31. Oktober 2022.
Seit Freitag, 1. Juli 2022, ist es so weit: Dann können Eigentü-
merinnen und Eigentümer von Grundstücken ihre Grundsteu-
ererklärung abgeben. Bis Ende Oktober 2022 haben sie dafür 
Zeit. Wichtige Informationen zur Erklärungsabgabe haben die 
privaten Eigentümerinnen und Eigentümer in einem Informa-
tionsschreiben erhalten. Zusammen mit den Daten, die auf der 
landeseigenen Internetseite zur Verfügung gestellt werden, kann 
die Grundsteuererklärung damit schnell und einfach ausgefüllt 
werden. Die Abgabe ist verpflichtend: Die Erklärungen bilden die 
Grundlage für die Grundsteuerreform.

Hinweise für die Leser und LayouterHinweise für die Leser und Layouter

Sommerpause Öhringer Nachrichten
Die Öhringer Nachrichten machen dieses Jahr Sommerpause. Die 
letzte Sommerausgabe erscheint am 12. August. Dann ist Pause. 
Die nächste Ausgabe kommt dann erst zum 9. September 2022. 
Bitte reichen Sie Ihre Artikel und Berichte rechtzeitig ein, vielen 
Dank.

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

16.07.2022
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00

17.07.2022
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90

18.07.2022
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50

19.07.2022
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90

20.07.2022
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70

21.07.2022
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31

22.07.2022
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach  
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50

23.07.2022
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12

24.07.2022
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99

25.07.2022
Morstein-Apotheke Niedernhall
Schmiedsgasse 2, 74676 Niedernhall Tel. 07940 - 5 05 93 34

26.07.2022
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau  
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
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Finanzstaatssekretärin Gisela Splett sagte: „Die Reform der 
Grundsteuer ist ein Großprojekt. Die zuständigen Kolleginnen 
und Kollegen arbeiten seit Monaten engagiert daran. Bei einer 
solch umfassenden Reform wird vermutlich trotzdem nicht alles 
reibungslos laufen. 
Jedoch ist es uns wichtig, dass die Bürgerinnen und Bürger so 
wenig Aufwand wie möglich damit haben. Deshalb müssen in 
Baden-Württemberg vergleichsweise wenig Angaben bei der 
Grundsteuererklärung gemacht werden.“

Schritt-für-Schritt-Anleitung ab 1. Juli
Die Erklärung ist elektronisch einzureichen. Das geht zum Bei-
spiel über ELSTER . Die Finanzämter Baden-Württemberg wer-
den dazu ab dem 1. Juli 2022 eine Schritt-für-Schritt-Anleitung 
bereitstellen. In Ausnahmefällen können auch Papiervordrucke 
genutzt werden. Diese gibt es ebenfalls ab dem 1. Juli 2022 in 
den Finanzämtern vor Ort.

Grundsteuer B
Für die Grundsteuer B sind unter anderem die Grundstücksflä-
che und der Bodenrichtwert in die Erklärung einzutragen. Beide 
Werte können ab dem 1. Juli 2022 ebenfalls über die Finanzämter 
Baden-Württemberg abgerufen werden. 
Die Bodenrichtwerte werden von den Gutachterausschüssen der 
Kommunen geliefert. Falls es dabei zu Verzögerungen kommen 
sollte, empfiehlt es sich, die Internetseite zu einem späteren Zeit-
punkt nochmals aufzurufen. Sollten die Bodenrichtwerte nicht 
bis Ende Oktober vorliegen, müssen Eigentümerinnen und Ei-
gentümer keine Nachteile befürchten. Darüber hinaus kann auch 
die zuständige Gemeinde über den Bodenrichtwert Auskunft ge-
ben. Die Grundstücksfläche steht außerdem im Grundbuch und 
im Kaufvertrag. Bei Fragen helfen die Finanzämter weiter.

Bundesverfassungsgericht kippt bisherige 
Einheitsbewertung
Die Reform der Grundsteuer wurde bundesweit wegen einer Ent-
scheidung des Bundesverfassungsgerichts im Jahr 2018 notwen-
dig. Demnach ist die bisherige Einheitsbewertung nicht mehr 
verfassungskonform. 
Daher werden alle Grundstücke (Grundsteuer B) sowie land- 
und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) neu bewertet. 
Baden-Württemberg hat dafür im Jahr 2020 ein eigenes Landes-
grundsteuergesetz erlassen. Erstmals erhoben wird die neue 
Grundsteuer im Jahr 2025.

Land erleichtert Installation von Solaranlagen 
auf Kulturdenkmalen
Das Land erleichtert die Installation von Photovoltaikanla-
gen auf denkmalgeschützten Gebäuden. Wer eine Solaranla-
ge an oder auf einem Kulturdenkmal errichten will, braucht 
dafür grundsätzlich eine denkmalschutzrechtliche Genehmi-
gung. Nach den neuen Leitlinien ist die Genehmigung „regel-
mäßig zu erteilen“.
Das Land Baden-Württemberg erleichtert die Installation von 
Photovoltaikanlagen (PV-Anlagen) auf denkmalgeschützten 
Gebäuden. Das gab die Ministerin für Landesentwicklung und 
Wohnen, Nicole Razavi, bekannt. Ihr Haus habe als oberste Denk-
malschutzbehörde des Landes entsprechende Leitlinien erlassen. 
Laut den Leitlinien ist die Genehmigung regelmäßig zu erteilen, 
wenn sich die Solaranlagen der eingedeckten Dachfläche unter-
ordnen und möglichst flächenhaft sowie farblich abgestimmt an-
gebracht werden.
„Viele Besitzer denkmalgeschützter Gebäude, insbesondere auch 
die Kirchen, wollen einen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Die-
sem Wunsch tragen wir mit den neuen Leitlinien Rechnung“, so 
Ministerin Razavi. „Nur bei einer erheblichen Beeinträchtigung 
des denkmalgeschützten Gebäudes kommt künftig noch eine 
Ablehnung einer PV-Anlage in Betracht. Wir wollen Ermöglicher 
sein, keine Verhinderer. Und wir machen damit deutlich: Denk-
malschutz und Klimaschutz schließen sich nicht aus, im Gegen-
teil: Der Erhalt und die Modernisierung denkmalgeschützter Ge-
bäude ist Klimaschutz im besten Sinne.“

Genehmigung ist „regelmäßig zu erteilen“
Wer eine Solaranlage an oder auf einem Kulturdenkmal (nach § 2 
Denkmalschutzgesetz) errichten will, braucht dafür grundsätzlich 
eine denkmalschutzrechtliche Genehmigung. Dies wird von den 
zuständigen unteren Denkmalschutzbehörden in den Landrats-
ämtern, größeren Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften 
jeweils im Einzelfall geprüft. Die neuen Leitlinien des Ministeri-
ums dienen dabei als Handreichung und Entscheidungshilfe. Sie 
stellen klar: Die Genehmigung ist „regelmäßig zu erteilen“. Nur 
bei einer „erheblichen Beeinträchtigung“ des Kulturdenkmals 
kann anders entschieden werden. Dabei soll in der Einzelfallprü-
fung zum Beispiel auch berücksichtigt werden, ob die Solaranla-
ge ausreichend Abstand zur Dachkante hält oder ob sie farblich 
weitgehend an die Farbe des Dachs angepasst ist.
„Neue technologische Entwicklungen bei PV-Anlagen – wie etwa 
Solardachziegel oder Dünnschicht-Techniken – versprechen im-
mer bessere Denkmallösungen“, so Ministerin Razavi. „Insbeson-
dere eine ganzheitliche Betrachtung birgt Potentiale für erneuer-
bare Energien.“

Die Leitlinien in Kürze
Grundlagen für die Einzelfallentscheidung sind folgende Punkte:
• Zu prüfen ist, ob sich Alternativstandorte beispielsweise auf 

nachrangigen Nebengebäuden besser für die Errichtung eignen.
• Bestehen künstlerische Schutzgründe für das Kulturdenkmal, 

ist zu prüfen und gesondert zu begründen, ob eine erhebliche 
Beeinträchtigung des Erscheinungsbildes und/oder ein erheb-
licher Substanzeingriff bei der Errichtung von Solaranlagen 
vorliegt. In diesem Fall ist diese dann regelmäßig nicht geneh-
migungsfähig.

• Solaranlagen müssen sich der eingedeckten Dachfläche unter-
ordnen.

• Von den Leitlinien unberührt bleiben die Kulturdenkmale, die 
im Schutzbereich einer bereits anerkannten oder potentiellen 
UNESCO-Weltkulturerbestätte liegen.

Höhere Rente ab 1. Juli
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg infor-
miert: Zum 1. Juli 2022 steigen die Renten um 5,35 Prozent in den 
alten Bundesländern und um 6,12 Prozent in den neuen Bundes-
ländern. Dadurch erhalten bundesweit rund 21 Millionen Men-
schen mehr Rente. 
Wann das Plus auf dem Konto ankommt, hängt grundsätzlich 
vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab: Wer bis März 2004 Rentne-
rin oder Rentner wurde, erhält den höheren Betrag bereits Ende 
Juni. Begann die erste Rentenzahlung ab April 2004, wird die Ren-
te erst Ende Juli mit dem höheren Zahlbetrag angewiesen. 
Der Rentenservice der Deutschen Post AG versendet rechtzeitig 
zur jeweiligen Auszahlung des neuen Zahlbetrags an alle Rent-
nerinnen und Rentner ein Schreiben, in dem über die Höhe der 
Rentenanpassung informiert wird.

Neue Regelungen für Corona-Bürgertests
Am 30. Juni ist die neue Coronavirus-Testverordnung des 
Bundes in Kraft getreten. Kostenlose Tests gibt es ab sofort 
nur noch für Risikogruppen und andere Ausnahmefälle. Für 
Tests etwa für Familienfeiern, Konzerte oder Treffen mit Men-
schen ab 60 werden drei Euro Zuzahlung fällig.
Kostenlose „Bürgertests“ an Teststellen oder in Apotheken gibt es 
ab sofort nur noch für Risikogruppen, für Menschen, die mit be-
sonders gefährdeten Gruppen zu tun haben und für diejenigen, 
die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können. 
Das sieht die neue Coronavirus-Testverordnung des Bundesge-
sundheitsministeriums vor, die am 30. Juni 2022 in Kraft getreten 
ist.
Künftig haben etwa noch Frauen im ersten Schwangerschaftsd-
rittel Anspruch auf einen Gratistest, Kinder bis fünf Jahre, Haus-
haltsangehörige von Infizierten, pflegende Angehörige, Men-
schen mit Behinderung und deren Betreuer oder Bewohner und 
Besucher von Pflegeheimen, Kliniken oder Einrichtungen für 
Menschen mit Behinderung.



22   |    Öhringer Nachrichten · 15./16. Juli 2022 · Nr. 14

Erwartete Auslastung von Regionalzügen 
nachschauen
Wie voll wird mein Zug? Diese Frage stellt sich vor allem seit 
dem Start des Neun-Euro-Tickets. Als erstes Bundesland hat 
Baden-Württemberg nun eine Auslastungsprognose im Re-
gionalverkehr umgesetzt – mit einem neuen Tool auf der 
bwegt-Website und bwegt Bus&Bahn-App.
Ein neues Tool in den Reiseauskunftsmedien des Landes Baden-
Württemberg informiert Fahrgäste über die zu erwartende Nach-
frage auch in den Zügen des Regionalverkehrs. Es wird nun an-
gezeigt, ob mit schwacher, mittlerer oder hoher Auslastung zu 
rechnen ist. Seit Mittwoch, 30. Juni 2022, ist das System aktiv und 
über die bwegt Bus&Bahn-App sowie über die Fahrplanauskunft 
verfügbar.
Fahrten werden besser planbar
„Baden-Württemberg bietet den Fahrgästen im regionalen Schie-
nenverkehr nun Informationen, wie voll der ausgewählte Zug vo-
raussichtlich sein wird. Damit kann man besser planen und auch 
auf schwächer ausgelastete Züge ausweichen“, lobt Minister Win-
fried Hermann das neue Feature. „Insbesondere beim Neun-Euro-
Ticket können Fahrgäste so überfüllte Züge meiden und Fahrten 
zur Arbeit oder für Ausflüge danach ausrichten.“
Wie funktioniert die Prognose?
Für die Prognose werden bei neueren Fahrzeugen Daten der au-
tomatischen Fahrgastzählsysteme ausgewertet und hochgerech-
net. Bei älteren Fahrzeugen ohne solche Zählsysteme werden Da-
ten der Fahrgastzählungen genutzt und aufgrund der aktuellen 
Erfahrungen hochgerechnet. Auch die Meldungen der Verkehrs-
unternehmen über besonders stark belastete Züge seit Einfüh-
rung des Neun-Euro-Tickets fließen mit ein. Absolute Sicherheit 
kann die Prognose natürlich nicht bieten, denn Bauarbeiten auf 
anderen Strecken, Wetterereignisse oder Veranstaltungen vor Ort 
können sich zusätzlich auf die Nachfrage auswirken. Zusätzlich 
zu der Prognose werden von den Unternehmen daher bei Über-
lastung auch als Textmeldung in der Reiseauskunft zu einem Zug 
hinterlegt. Die Entwicklerteams arbeiten auch in den nächsten 
Wochen daran, die Prognose-Funktion weiter zu verbessern.
Wie ist die neue Funktion zugänglich?
Die Funktion wird für Smartphones in einer neuen Version der 
bwegt Bus&Bahn-App über den Apple App Store und den Google 
Play Store ausgespielt. Hierzu muss die App entweder installiert 
oder aktualisiert werden. Über die Internetseite ist die Funktion 
auch für alle anderen Internetgeräte erreichbar.

Umsetzungsphase der     
ÖPNV-Strategie 2030 startet
Zum Start der Umsetzungsphase der ÖPNV-Strategie 2030 
hat Verkehrsminister Winfried Hermann mit Mobilitätsexper-
tinnen und -experten über eine zielgerichtete Umsetzungs-
strategie diskutiert. Die ÖPNV-Strategie 2030 ist der Fahr-
plan für den Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs bis 2030.
Die Umsetzungsphase der ÖPNV-Strategie 2030 startet. Zu einer 
Auftaktveranstaltung hat Verkehrsminister Winfried Hermann 
Mobilitätsexpertinnen und -experten eingeladen und mit ihnen 
über eine zielgerichtete Umsetzungsstrategie diskutiert. Mit der 
ÖPNV-Strategie 2030 hat die grün-schwarze Landesregierung im 
Mai 2022 den Fahrplan für den Ausbau des öffentlichen Nahver-
kehrs (ÖPNV) bis 2030 beschlossen. Damit sollen die Fahrgast-
zahlen verdoppelt und ein wesentlicher Beitrag zur Erreichung 
der Klimaschutzziele im Verkehrsbereich geleistet werden.
Kraftakt für den Klimaschutz
Anlässlich der Auftaktveranstaltung in Leinfelden-Echterdingen 
am 6. Juli 2022 hob Verkehrsminister Winfried Hermann hervor, 
wie entscheidend eine engagierte Umsetzung der Strategie ist: 
„Die Klimakrise und die Energiekrise infolge des russischen An-
griffskrieges in der Ukraine machen die Verkehrswende dringen-
der denn je: Wir müssen schnellstmöglich den klimaschädlichen 
und energieintensiven Autoverkehr verringern. Und wir müssen 
zu einem deutlich besseren und verlässlichen ÖPNV kommen, 
der von den Fahrgästen gerne genutzt wird.“ Der breite Konsens 

Für Tests anlässlich von Familienfeiern, Konzerten und anderen 
Innenveranstaltungen werden drei Euro Zuzahlung fällig. Das 
gilt auch bei roter Corona-Warnapp oder vor privaten Treffen mit 
Menschen ab 60 oder mit Vorerkrankung außerhalb von Kliniken 
oder Pflegeeinrichtungen. Wer einen solchen Test will, muss dann 
auch unterschreiben, dass er zu diesem Zweck gemacht wird.

Vertragskündigung wird ab 1. Juli 2022 
einfacher
Die Kündigung von Verträgen und Abos wird für Verbrau-
cherinnen und Verbraucher einfacher. Ab 1. Juli müssen die 
Anbieter online abschließbarer Verträge auf der Website ei-
nen Kündigungsbutton samt automatischer Eingangsbestä-
tigung vorhalten.
„Handyverträge, Zeitschriftenabos oder die Mitgliedschaft im 
Fitnessstudio: Ein entgeltlicher langfristiger Vertrag lässt sich im 
Internet mit ein paar Klicks schnell abschließen. Genauso einfach 
muss auch die Kündigung möglich sein. Ab 1. Juli 2022 müssen 
die Anbieter solcher online abschließbaren Verträge nun einen 
Kündigungsbutton samt automatischer Eingangsbestätigung 
vorhalten, der Verbraucherinnen und Verbrauchern lästige pos-
talische Einschreiben oder mühsames E-Mail-Schreiben erspart“, 
sagte Verbraucherschutzminister Peter Hauk am 30. Juni 2022 in 
Stuttgart anlässlich des Inkrafttretens der neuen Regelung zur 
Einführung des sogenannten Kündigungsbuttons.
Dabei müssten Unternehmen, die über eine Webseite den Ver-
tragsabschluss online anbieten, künftig auch die Vertragskündi-
gung genauso einfach über diese Website per eindeutig beschrif-
teter Schaltfläche ermöglichen. Der Kündigungsbutton sei nur 
eine zusätzliche Möglichkeit zu kündigen, bereits bestehende 
Kündigungsarten, wie per Brief oder E-Mail, existierten weiterhin.

Plus an Verbraucherschutz
„Mit diesem Plus an Verbraucherschutz wird es für Verbrauche-
rinnen und Verbraucher einfacher und transparenter, ihre lang-
fristigen Verträge zu verwalten – auch die vor dem 1. Juli 2022 
abgeschlossenen Verträge“, erläuterte der Minister.
Die Regelung sei eine Maßnahme des Gesetzes für faire Ver-
braucherverträge, das im August 2021 beschlossen worden sei. 
Dabei seien auch weitere Verbesserungen für Verbraucherinnen 
und Verbraucher eingeführt worden, so zum Beispiel eine kürze-
re Kündigungsfrist bei sich automatisch verlängernden Dauer-
schuldverhältnissen, wie die vom nun vorgestellten Kündigungs-
button erfassten Zeitschriftenabos oder Streamingdienste.
Zumindest für den Bereich der telefonisch verhandelten Gas- und 
Stromlieferverträge sei zudem eine sogenannte Bestätigungslö-
sung erarbeitet worden, wonach Verbraucherinnen und Verbrau-
cher zum rechtswirksamen Vertragsschluss die vom Unterneh-
mer an sie versandten Vertragskonditionen schriftlich bestätigen 
müssen. „Die nach und nach durch das Gesetz für faire Verbrau-
cherverträge eingeführten Regelungen kommen mit dem Kündi-
gungsbutton nun zu voller Geltung“, sagte der Minister.

Mehr Freiheit in der Vertragsgestaltung
„Allerdings besteht noch Luft nach oben, was zum Beispiel eine 
Ausdehnung der Bestätigungslösung auf alle telefonisch bespro-
chenen langfristigen Verträge betrifft.“ Auch eine Verkürzung von 
Erstlaufzeiten langfristiger Verträge von derzeit 24 auf zwölf Mo-
nate würde Peter Hauk begrüßen. Eine weitere Überlegung sei 
die Einführung eines 14-tägigen Widerrufsrechts bei im Laden 
abgeschlossenen langfristigen Verträgen.
„Der Kündigungsbutton ist ein gutes Beispiel, wie Verbrauche-
rinnen und Verbrauchern mehr Freiheiten bezüglich ihrer lang-
fristigen Verträge erhalten können. Es wäre zu begrüßen, wenn 
bezüglich langfristiger Verträge weitere Verbesserungen erzielt 
würden, um Verbraucherinnen und Verbrauchern zu einer flexi-
bleren Vertragsverwaltung zu verhelfen und gleichzeitig mehr 
Wettbewerb zu ermöglichen“, betonte der Minister. Die neue 
Regelung zum Kündigungsbutton wird künftig unter § 312k im 
Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) zu finden sein.
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über die bevorstehenden Aufgaben sei wertvoll, so der Minister 
weiter. „Ich bin allen Akteuren für die Mitwirkung dankbar. Nun 
gilt es, dass wir die gesteckten Ziele und Maßnahmen gemein-
sam und engagiert umsetzen. Das wird ein Kraftakt sein, aber es 
liegt an uns, jetzt einen wichtigen Beitrag zur Klima- und Energie-
wende zu leisten.“
Passgenaue Lösungen vor Ort finden
Prof. Dr. Alexis von Komorowski, Hauptgeschäftsführer des Land-
kreistags hebt hervor: „Die Kreise als kommunale ÖPNV-Aufga-
benträger bekennen sich ausdrücklich zu den ÖPNV-Ausbauzielen 
des Landes. Denn wenn es uns nicht gelingt, den Verkehrssektor 
in eine nachhaltige Mobilitätswelt zu überführen, werden wir die 
Klimaschutzziele nicht erreichen. Die ÖPNV-Strategie 2030 stellt 
dabei wichtige Weichen. Auch die Landkreise nehmen hier ihre 
Verantwortung an und werden ihren Beitrag leisten. Für eines 
der zentralen Elemente der Strategie, die Mobilitätsgarantie, die 
landesseitig erstmals Mindeststandards für ÖPNV-Angebote in 
Baden-Württemberg definiert, sehen wir allerdings das Land in 
der primären Finanzierungsverantwortung. Für die erfolgreiche 
Umsetzung der ÖPNV-Strategie wird es darauf ankommen, vor 
Ort passgenaue Lösungen zu finden. Die unterschiedlichen Aus-
gangslagen beim ÖPNV in urbanen und ländlichen Räumen wer-
den dabei auch differenzierte Modelle erfordern.“
Dr. Alexander Pischon, Vorsitzender der VDV-Landesgruppe Ba-
den-Württemberg und Geschäftsführer des Karlsruher Verkehrs-
verbunds‚ betont: „Wir waren sehr intensiv in die vorbereitende 
Arbeit der Zukunftskommission eingebunden und unterstützen 
das Ziel des Landes, den ÖPNV bis 2030 zu verdoppeln, in vollem 
Umfang. Die von Verkehrsminister Winfried Hermann angestreb-
te Verdoppelung ist keine Option, sondern schlicht und ergrei-
fend eine Notwendigkeit.“ Laut Dr. Alexander Pischon brauche 
es für die Verdoppelung des ÖPNV quasi in jedem Bereich eine 
Verdoppelung – so etwa beim Thema Fahrzeuge ebenso wie 
beim Ausbau von Gleisstrecken sowie natürlich auch beim Fach-
personal. „Hierfür müssen den Städten und Gemeinden so bald 
wie möglich die erforderlichen finanziellen Mittel zur Verfügung 
gestellt werden.“
Großes Interesse
Mehr als 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind der Einla-
dung von Verkehrsminister Hermann gefolgt. Sie lauschten den 
Fachvorträgen und diskutierten in Workshops, wie die ÖPNV-
Strategie zielgerichtet umgesetzt werden kann. Die Mobilitäts-
expertin und Bestsellerautorin Katja Diehl richtete zu Beginn 
der Veranstaltung ein leidenschaftliches Plädoyer an die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer: „Was wir brauchen, ist nichts weniger 
als eine neue ÖPNV-Kultur: einen öffentlichen Verkehr, der die 
Aufbruchsstimmung des 9-Euro-Tickets nutzt und konsequent 
aus der Perspektive der Fahrgäste gedacht wird. Sicherheit, Be-
zahlbarkeit, Barrierefreiheit, Verfügbarkeit und Flexibilität sind 
die Schlüssel für einen Nahverkehr, der wirklich attraktiv wird für 
die ganz individuellen Mobilitätsbedürfnisse der Menschen.“
Das Land geht voran
Mit der ÖPNV-Strategie haben alle Akteure in Baden-Württemberg 
klare Aufgaben und einen abgestimmten Fahrplan. Ein Großteil 
der Aufgaben liegt beim Land selbst. Minister Winfried Hermann 
betonte daher: „Als Land werden wir vorangehen und unsere Auf-
gaben schnellstmöglich angehen. Schwerpunkte bilden dabei 
beispielsweise die Mobilitätsgarantie im öffentlichen Personen-
nahverkehr, das Zielkonzept 2030 im schienengebundenen Per-
sonennahverkehr, der Mobilitätspass, das landesweite Jugend-
ticket oder auch die Unterstützung von On-Demand-Verkehren. 
Im Rahmen der aktuellen Haushaltsberatungen setze ich mich für 
zusätzliche Landesmittel zur Finanzierung dieser ÖPNV-Offensive 
ein. Aber klar ist auch, dass seitens des Bundes und der Kommu-
nen ebenfalls zusätzliche Mittel bereitgestellt werden müssen. Mit 
dem Mobilitätspass geben wir den Kommunen ein neues Finanzie-
rungsinstrument an die Hand, das gleichzeitig für eine Entlastung 
der Straßen in den Städten und Gemeinden sorgt.“
Hochrangig besetztes Gremium begleitet die Umsetzung
Neben den eigenen Aufgaben unterstützt das Land auch die an-
deren Akteure bei der Umsetzung der ÖPNV-Strategie und über-
nimmt eine koordinierende Rolle: Im Spätsommer wird das Mi-

nisterium eine Dialogtour in den Stadt- und Landkreisen starten. 
Mit den ÖPNV-Gestalterinnen und -Gestaltern vor Ort soll ein auf 
die lokalen Bedürfnisse zugeschnittenen Umsetzungspfad der 
Maßnahmen identifiziert und diskutiert werden. Ein hochrangig 
besetztes Gremium soll noch in diesem Jahr die Arbeit als Fol-
gegremium der ÖPNV-Zukunftskommission aufnehmen, die Um-
setzung der Strategie eng begleiten und bei Bedarf nachsteuern.

Den Wald neu entdecken beim Yoga   
oder einem Spaziergang
Veranstaltungen des Hohenloher Waldprogramms im Juli
Am Freitag, 22. Juli 2022, lädt Förster Sebastian Hoch in sein Re-
vier ein und erklärt bei einem Waldrundgang, was sich hinter 
dem „Waldbau“, also der Bewirtschaftung von Wald, verbirgt. Er 
zeigt, wie sich der Wald in verschiedenen Stadien entwickelt, wel-
che Aufgaben er und seine Kolleginnen und Kollegen im Wald 
haben und warum Waldbau überhaupt betrieben wird. Los geht 
es am Parkplatz Steinerner Tisch zwischen Bretzfeld-Schwabbach 
und Hölzern um 16 Uhr.
Die Veranstaltungen finden im Rahmen des Hohenloher Wald-
programms 2022 statt. Hier laden die Försterinnen und Förster 
des Hohenlohekreises in diesem Jahr zu mehr als 30 Veranstal-
tungen rund um das Thema Wald ein. Zu allen Veranstaltungen 
ist eine vorherige Anmeldung beim Forstamt notwendig, idealer-
weise bis drei Tage vor dem Termin, unter Telefon: 07940 18-1560 
oder E-Mail: HWP@hohenlohekreis.de. Weitere Informationen 
unter www.hohenlohekreis.de/wald. Flyer mit dem Programm 
liegen im Landratsamt und in den Rathäusern der Städte und Ge-
meinden aus.

Beispielhaftes Bauen Hohenlohekreis   
2016-2022 ausgelobt
Schirmherr Landrat Dr. Matthias Neth
In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Hohenlohekreis 
lobt die Architektenkammer Baden- Württemberg (AKBW) das 
Auszeichnungsverfahren „Beispielhaftes Bauen Hohenlohe-
kreis 2016–2022“ aus, Schirmherr ist Landrat Dr. Matthias Neth. 
Gesucht sind realisierte Objekte aus den Bereichen Wohnen, 
Wohnumfeld, öffentliche Bauten, Industrie- und Gewerbebau-
ten, Garten- und Parkanlagen, Innenraumgestaltungen sowie 
städtebauliche Projekte. Auch Umbauten und Umnutzungen ge-
hören dazu. Eine Auszeichnung erhalten solche Einreichungen, 
die beispielgebend für die Architektur und Stadtgestaltung in 
unserem Alltag sind, die Positives für das Wohlbefinden und das 
Zusammenleben von Menschen leisten. Ob öffentlicher Platz, 
Garten, Schule oder Scheune – gesucht sind keineswegs nur 
spektakuläre Großprojekte. Ziel des Auszeichnungsverfahrens 
ist, beispielhafte Architektur aufzuspüren und ihr ein Forum zu 
bieten. Denn zahlreiche Bauten, die sonst unbeachtet blieben, 
haben den Blick der Öffentlichkeit verdient. „Gute Architektur ist 
auch für einen Landkreis stilbildend. Daher freue ich mich sehr, 
dass ich bereits zum zweiten Mal als Schirmherr des Auswahlver-
fahrens ‚Beispielhaftes Bauen‘ im Hohenlohekreis fungieren darf. 
Sehr gerne denke ich an das vergangene Verfahren mit seinen 
interessanten Projekten zurück und bin bereits heute auf die 
Vorschläge für die Neuauflage gespannt“, erklärt der Schirmherr, 
Landrat Dr. Matthias Neth. Zur Teilnahme sind alle Bauherrinnen 
und Bauherren eingeladen, die gemeinsam mit einer Architektin 
oder einem Architekten gebaut haben. Aber auch alle Kammer-
mitglieder – aus den Bereichen Architektur, Innenarchitektur, 
Landschaftsarchitektur oder Stadtplanung – sind zur Einreichung 
aufgefordert. Unabhängig davon, wer die Initiative ergreift: Die 
Auszeichnung geht an beide Partner. Denn Baukultur kann nur 
dort entstehen, wo sich Bauherrschaft und Planende gemeinsam 
für eine umweltgerechte und vor allem am Menschen orientier-
te Lösung der Bauaufgabe engagieren. Die prämierten Objekte 
werden im Internet (www.akbw.de/objekte), in der App Architek-
turführer Baden-Württemberg und einer Broschüre umfangreich 
dokumentiert. Zudem erhalten die Bauherrschaften, Architektin-
nen und Architekten im Rahmen einer Preisverleihung Urkun-
den überreicht, auch eine Plakette zur Befestigung am Bauwerk 
gehört zur Auszeichnung. Beim letzten Verfahren „Beispielhaftes 
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sicherstellen können und eine wichtige Aufgabe innerhalb des 
Schlaganfallkonzepts Baden-Württemberg erfüllen.“ Denn die 
rasche Versorgung in einer zertifizierten Stroke Unit sei bei Ver-
dacht auf Schlaganfall entscheidend.
„Die Stroke Unit ist eine abgeschlossene Betteneinheit, die in 
Öhringen direkt an die Intensivstation angegliedert ist. Hier küm-
mern sich Ärzte, Therapeuten und speziell geschultes Pflegeper-
sonal rund um die Uhr um die Betreuung von Schlaganfallpatien-
ten in der Akutphase“, erläutert die Fachärztin für Neurologie und 
Geriatrie. „Die lebenswichtigen Werte wie Puls, Blutdruck, Tem-
peratur, Atemfrequenz und Sauerstoffsättigung des Blutes wer-
den rund um die Uhr überwacht; ebenso wie der neurologische 
Zustand der Patientinnen und Patienten.“ In den meisten Fällen 
löst eine Verstopfung der Blutgefäße den Schlaganfall aus. Falls 
möglich werde dann frühzeitig die sog. Lyse-Therapie eingeleitet. 
Dabei werden die Blutgerinnsel, die bei einem Schlaganfall die 
Blutgefäße verschließen, mit Hilfe von Medikamenten aufgelöst 
und das Gehirn wird schnell wieder durchblutet.

 
Chefärztin Dr. Sabine Richter, Leiterin der zertifizierten Stroke Unit im 
Hohenloher Krankenhaus Öhringen, freut sich über die Auszeichnung 
als lokale Schlaganfallstation. Foto: Hohenloher Krankenhaus

„Mit der raschen Behandlung auf unserer Schlaganfallstation 
können wir die gefürchteten Folgeschäden wie Lähmungen, 
Sprach- oder Gleichgewichtsstörungen oft zumindest eindäm-
men und zum Teil sogar ganz verhindern“, beschreibt die Neu-
rologin das Ziel der Therapie auf der Stroke Unit. Wichtig sei es 
außerdem die Ursache für den Schlaganfall zu erkennen, um 
schnell eine gezielte Therapie einzuleiten und so einen erneuten 
Schlaganfall zu verhindern. „Hier verfügen wir über die kardiolo-
gische Expertise durch die Ärztinnen und Ärzte vor Ort bei uns 
im Haus.“ Bei der Schlaganfallbehandlung insgesamt sei der en-
gagierte Einsatz und die enge Abstimmung des gesamten ärzt-
lichen, pflegerischen und therapeutischen Teams entscheidend, 
so Dr. Richter. „Wichtig ist, dass unsere erfahrenen Physio-, Logo- 
und Ergotherapeutinnen ebenso wie das speziell ausgebildete 
Pflegepersonal so früh wie möglich mit Rehabilitationsmaßnah-
men beginnen. Gezielte Bewegungsübungen, Sprech- und Ge-
dächtnistraining helfen dem Patienten, seine Alltagsfähigkeiten 
wiederzugewinnen. Außerdem berät der Sozialdienst frühzeitig 
über weitere Reha-Möglichkeiten nach der Entlassung und orga-
nisiert diese.“
Dass diese Zusammenarbeit der verschiedenen Berufsgruppen 
im Hohenloher Krankenhaus sehr gut funktioniert, bestätigten 
auch die externen Prüfer im Auftrag der „Arbeitsgemeinschaft 
Schlaganfallstationen Baden-Württemberg e.V.“ in ihrem Audit. 
„Im Hohenloher Krankenhaus profitieren wir von den kurzen 
Wegen und können uns rasch und strukturiert über die weiteren 
Therapiemaßnahmen austauschen. Das kommt direkt den Pati-
enteninnen und Patienten zugute“, beschreibt Dr. Richter die Vor-
teile im Krankenhaus in Öhringen.
Sie appelliert an alle Patienten und deren Angehörige, auch die 
Symptome eines leichteren Schlaganfalls ernst zu nehmen und 
beim Verdacht auf einen Schlaganfall immer sofort die Notruf-
nummer 112 anzurufen. „Jeder Zeitverlust führt zu neurologi-
schen Schäden und kann Langzeitfolgen wie Lähmungen und 
Pflegebedürftigkeit zur Folge haben.“

Bauen“ Hohenlohekreis 2016 erhielten 18 Objekte eine Prämie-
rung. Die Einreichungsfrist läuft bis zum 1. September 2022, de-
taillierte Auslobungsunterlagen finden sich unter www.akbw.de/
azv-ausschreibungen/.
Parallel zum Beispielhaften Bauen loben der Kammerbezirk Stutt-
gart der AKBW und das Ministerium für Landesentwicklung und 
Wohnen das Auszeichnungsverfahren „Baukultur Hohenlohe-
Tauberfranken“ aus. Dort werden nicht nur realisierte Projekte, 
sondern auch noch in Planung bzw. in Entwicklung befindliche 
Projekte und Prozesse gesucht, die über die Auszeichnung hinaus 
Unterstützung und Begleitung erhalten können. Detaillierte Aus-
lobungsunterlagen zu diesem Verfahren finden sich unter: www.
akbw.de/baukultur-hohenlohe-tauberfranken/.

Tierheimfest mit Tag der offenen Tür  
in Waldenburg

Tierheimfest
 17. Juli 2022 von 11 bis 18 Uhr

Tierschutzverein 
Hohenlohe e.V. 

Tierheim Waldenburg 
im Gewerbepark Hohenlohe Süd

Max-Eyth-Str. 11, 74638 Waldenburg

Tel. 07942/945740 www.tierschutzverein-hohenlohe.de


Mit Bewirtung 
Flohmarkt  
Tombola 
viele Gaststände 
Tierheim-Besichtigung

 Foto: Tierschutzverein Hohenlohe e.V.

Nach langer Pause findet am 17. Juli endlich wieder ein Tierheim-
fest im Hohenloher Tierheim in Waldenburg statt.
17. Juli 2022 von 11 bis 18 Uhr
Gewerbepark Hohenlohe Süd, Waldenburg, Max-Eyth-Str. 11 mit 
Bewirtung, Flohmarkt, Tombola und Gastständen.

Schlaganfallstation im Hohenloher   
Krankenhaus zertifiziert
Prüfer bestätigen hohe Qualität bei der Behandlung von 
Schlaganfällen – Frühe Reha-Maßnahmen entscheidend
Rund 260.000 Menschen in Deutschland erleiden jährlich einen 
Schlaganfall. Dabei kommt es zu einer „schlagartig“ einsetzen-
den Durchblutungsstörung des Gehirns – ein Notfall, der unbe-
handelt häufig zum Tod oder zu anhaltenden Behinderungen 
und Pflegbedürftigkeit führen kann. Um dies zu vermeiden, ist 
bei einem Schlaganfall schnelles Handeln wichtig: vor allem die 
Versorgung in einer spezialisierten Schlaganfallstation verbessert 
die Prognose für die Betroffenen erheblich. Im Hohenloher Kran-
kenhaus Öhringen gibt es seit einigen Jahren eine solche speziali-
sierte Station, die sog. „Stroke Unit“. Hier werden jährlich rund 250 
Patienten versorgt. Für die guten Prozesse und die abgestimmte 
Behandlung von Schlaganfallpatienten wurde das Hohenloher 
Krankenhaus jetzt erneut nach den Qualitätsstandards der „Ar-
beitsgemeinschaft Schlaganfallstationen Baden-Württemberg 
e.V.“ als „Lokale Schlaganfallstation“ ausgezeichnet und für drei 
weitere Jahre zertifiziert.
„Wir freuen uns sehr über diese erneute Bestätigung für die hohe 
Qualität des gesamten Behandlungsteams auf unserer Stroke 
Unit“, betont die Leiterin der Schlaganfalleinheit Chefärztin Dr. 
Sabine Richter. „Die Rückmeldung der externen Prüfer beim Au-
dit unterstreicht, dass wir im Hohenloher Krankenhaus eine hoch-
wertige wohnortnahe Versorgung von Patienten mit Schlaganfall 
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Schlaganfall: Die wichtigsten Symptome
Mit dem sog. FAST-Test lassen sich die meisten Schlaganfäl-
le innerhalb weniger Sekunden feststellen. FAST steht dabei 
für Face (Gesicht), Arms (Arme), Speech (Sprache) und Time 
(Zeit).

Face: Bitten Sie die Person zu lächeln. Ist das Gesicht einseitig 
verzogen? Das deutet auf eine Halbseitenlähmung hin.

Arms: Bitten Sie die Person, die Arme nach vorne zu strecken 
und dabei die Handflächen nach oben zu drehen. Bei einer 
Lähmung können nicht beide Arme gehoben werden, ein 
Arm sinkt oder dreht sich.

Speech: Lassen Sie die Person einen einfachen Satz nach-
sprechen. Ist sie dazu nicht in der Lage oder klingt die Stim-
me verwaschen, liegt vermutlich eine Sprachstörung vor.

Time: Wählen Sie unverzüglich die 112 und schildern Sie die 
Symptome.

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Mastställe im Fokus  
Lehrfahrt der Schweinehalter führte nach Kupferzell und 
Braunsbach

 
55 Landwirtinnen und Landwirte nahmen an der Lehrfahrt teil und 
besichtigten unter anderem die neue Maststallanlage der Familie 
Walter in Braunsbach-Jungholzhausen Foto: IG Schwein

Die diesjährige Lehrfahrt der Interessensgemeinschaft Schwein 
(IG Schwein) im Hohenlohekreis führte die Mitglieder am 9. Juni 
2022 zu zwei Betrieben mit unterschiedlichen neuen Mastställen. 
Zudem fanden Expertengespräche zu den Themen Ebergeruch 
und Preisentwicklung auf dem Schweinemarkt statt. Die nächste 
Veranstaltung der Interessengemeinschaft ist für Dezember ge-
plant.
In Kupferzell-Goggenbach zeigten die Leiter des Zuchtsauenbe-
triebs Niebel den 55 Teilnehmenden ihr tierwohl- und umwelt-
gerechtes Maststallgebäude. Darin haben alle Tiere jederzeit die 
Möglichkeit, frei zu wählen, ob sie sich im gedämmten Stallge-
bäude oder im Wintergarten aufhalten wollen. Die Schweine 
haben damit sowohl einen Witterungsschutz, der sie vor sehr 
kalten Temperaturen oder direkter Sonneneinstrahlung schützt, 
als auch Zugang zum Außenklima. Die teilnehmenden Landwir-
te zeigten besonderes Interesse an der Einstreutechnik für Stroh, 
welche vollautomatisch Strohballen zerkleinert, entstaubt und 
das Stroh in die einzelnen Buchten transportiert. Ein weiteres 
Highlight war die eingebaute Kot-Harn-Trennung. Dieses neuar-
tige Konzept ermöglicht bis zu 80 Prozent Emissionseinsparung.
Im Anschluss an den Betriebsrundgang stellte Carolin Jannasch, 
Tierärztin bei der Firma Zoetis, die Impfung gegen Ebergeruch 
vor. Als Ebergeruch wird ein unangenehmer Geruch bzw. Ge-
schmack bei Schweinefleisch bezeichnet, welcher von nicht kast-
rierten männlichen Schweinen, den sogenannten Ebern, stammt. 
Mit Hilfe der Impfung kann ohne Eingriff am Tier die Entwicklung 
der Hoden gehemmt und somit der Ebergeruch verhindert wer-
den.

Falko Bortt vom Beratungsdienst Schweinehaltung BW zeigte 
den Teilnehmenden die aktuelle Lage am Rohstoff- und Schwei-
nemarkt auf und beschrieb die Umstände als „desolate Situa-
tion“. Die hohen Kosten für Futtermittel und Energie sowie die 
niedrigen Erlöse für Ferkel und Mastschweine sorgten bei den 
Schweinehaltern für tiefrote Zahlen, so der Experte. Eine Bele-
bung des Fleischmarktes sei dringend notwendig, ließe jedoch 
noch auf sich warten. Vor allem die Futtermittelkosten seien seit 
dem Ukraine-Krieg sprunghaft angestiegen, berichtete Bortt. 
Ungefähr 19 Mio. Tonnen Getreide lagern derzeit in der Ukraine, 
können aber auf Grund der Seeblockade kaum exportiert wer-
den.
Nach einer kurzen Verpflegungspause fuhren die Landwirte zum 
acht Kilometer entfernten Jungholzhausen bei Braunsbach. Dort 
zeigte Familie Walter den neuen Maststall, der im Juli 2021 be-
zogen wurde. Der konventionelle Stall hat Platz für 1.500 Schwä-
bisch Hällische Schweine. Durch viel Stroheinstreu und ein gro-
ßes Luftvolumen zeichnet sich der Stall als besonders tiergerecht 
aus. Außerdem konnten die Landwirte noch einen Blick auf die 
Hobbyhaltung der Walters werfen: Auf großzügigen drei Hektar 
Wald halten sie etwa 35 Freilandschweine, die mit Eicheln ge-
mästet werden, was einen ganz besonderen Fleischgeschmack 
hervorruft. Fritz Wolf, Berater von der Bäuerlichen Erzeugerge-
meinschaft Schwäbisch Hall, erklärte den Teilnehmenden der 
Lehrfahrt die Philosophie und die Vermarktung der Tiere: Im Zen-
trum steht die Wertschöpfung vom Ferkel bis zum fertigen Stück 
Fleisch.

Hohenloher Landwirte lassen sich inspirieren  
Lehrfahrt der Mutterkuhhalter führte ins Nördlinger Ries

 
Rinder mit Landwirten: Auf dem Betrieb der Brüder Eisenbarth in 
Nördlingen beobachteten sich die Galloway-Rinder und die Hohen-
loher Mutterkuhhalter gegenseitig  
 Foto: Landratsamt  Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt

Am 23. Juni 2022 fand die Lehrfahrt der Mutterkuhhalter im Ho-
henlohekreis statt. Nach zweijähriger Zwangspause nahmen 47 
interessierte Landwirtinnen und Landwirte an dem Ausflug ins 
Nördlinger Ries teil. Dort informierten sie sich bei zwei Betrieben 
über die Weidehaltung und erfuhren nebenbei noch allerlei über 
die Geschichte der Region zwischen Schwäbischer und Fränki-
scher Alb.
Erster Stopp war auf dem Betrieb Wolfrohm in Bopfingen, ei-
nem Milchviehbetrieb mit einer Herde Auerochsen. „Im Zuge der 
Flurbereinigung wurde der Hochwasserschutz verbessert und 
ökologische Ausgleichsflächen wurden angelegt“, erzählte Alois 
Wolfrohm den interessierten Kolleginnen und Kollegen. „Die ins-
gesamt 50 Hektar Weideflächen sind ideal für die Auerochsen.“ 
Die Tiere werden ganzjährig auf den Bachwiesen an der Schneid-
heimer Sechta gehalten und sind besonders wenig domestiziert 
und daher eher scheu. So konnten die Besucher die Herde nur 
aus einer gewissen Entfernung begutachten. Die fehlende Zu-
traulichkeit der Tiere ist vor allem auch bei den täglichen Kontrol-
len oder dem Einziehen von Ohrmarken eine Herausforderung. 
Auf der Weide wurde daher eine große Fanganlage installiert, so-
dass eine kurzzeitige Fixierung für medizinische Behandlungen 
möglich ist. „Erfahrung und Gefühl im Umgang mit den behorn-
ten Tieren ist unerlässlich. Vor allem den imposanten Leitbullen, 
bei dem die Spannweite der Hörner 1,2 Meter beträgt, muss man 
immer im Auge behalten“, erklärte Landwirt Wolfrohm.
Nach der Mittagspause gab es eine Führung durch den Geopark 
Ries, der im April 2022 von der UNESCO in das Netzwerk der Geo-
parks aufgenommen wurde. Die Hohenloher Landwirtinnen und 
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•  Langzeitarbeitslose Menschen mit besonderen Vermittlungs-
hemmnissen und deren mit ihnen in Bedarfsgemeinschaft le-
benden Familien

• Junge Menschen am Übergang Schule/Beruf
Die Anträge müssen eines dieser regionalen Ziele beinhalten.
Die vom ESF-Arbeitskreis gewünschten Projektinhalte zu diesen 
Zielen sind in der Arbeitsmarktstrategie 2023 des Hohenlohe-
kreises detailliert dargestellt. Diese ist auf der Internetseite des 
Hohenlohekreises www.hohenlohekreis.de zu finden unter Bür-
gerservice/Jugend und Soziales/Europäischer Sozialfonds.
Das Mindestvolumen der förderfähigen Gesamtkosten eines Pro-
jekts ist auf 30.000 Euro festgelegt. Je Vorhaben muss die planmä-
ßige Teilnehmeranzahl mindestens zehn Personen umfassen. Mit 
der Antragstellung ist eine gesicherte nationale Ko-Finanzierung 
in Höhe von mindestens 60 Prozent nachzuweisen.
Für Fragen und weitere Informationen steht die Geschäftsstelle 
des Europäischen Sozialfonds im Landratsamt Hohenlohekreis 
gerne zur Verfügung unter Telefon: 07940 18-1925 und per E-
Mail: Maria-Magdalena.Wiens@hohenlohekreis.de.

Hintergrund:
Der Europäische Sozialfonds Plus (ESF Plus) ist das wichtigste be-
schäftigungspolitische Instrument der Europäischen Union (EU). 
Er fördert Maßnahmen zur Vermeidung und Bekämpfung von 
Arbeitslosigkeit, zur Erweiterung des Ausbildungsangebots, für 
eine verbesserte Funktionsweise des Arbeitsmarktes. Damit un-
terstützt er junge und ältere Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer sowie Arbeitssuchende.
Der ESF Plus in der Förderperiode 2021 - 2027 fördert den sozi-
alen und wirtschaftlichen Zusammenhalt in Europa und unter-
stützt künftig auch das europaweite Politikziel „Ein sozialeres Eu-
ropa“ bzw. das Ziel der Europäischen Säule sozialer Rechte.

Was wünschen sich Jugendliche von ihrer Gemeinde?
Junge Bürgerinnen und Bürger aus Bretzfeld stellen  
Bürgermeister Piott ihre Ideen vor

 
LEADER-Workshop der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn für Ju-
gendliche Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Am 29. Juni 2022 fand im Jugendhaus Bretzfeld ein LEADER-
Workshop der Limesregion Hohenlohe-Heilbronn für Jugend-
liche statt. Die beteiligten 10- bis 13-Jährigen stellten bei einer 
gemeinsamen Ideensammlung für die LEADER-Förderung 2023 
bis 2027 ihren Einfallsreichtum, ihr Engagement und ihre Orts-
kenntnis unter Beweis.
Ziel des Workshops war es, die Wünsche und Bedürfnisse von jun-
gen Menschen anzuhören. Die Teilnehmenden erarbeiteten und 
priorisierten Projektvorschläge für Bretzfeld in den Bereichen 
Spiel- und Freizeitplätze, Einkaufsmöglichkeiten, Verschönerung 
der Gemeinde, Mobilität, Vereine/Ehrenamt/Feiern und Unter-
nehmen. Zum Schluss präsentierten sie ihre Ergebnisse Bürger-
meister Martin Piott, der großes Interesse an den Themen zeigte, 
die die jungen Menschen bewegen.
Ganz konkret wurde beispielweise über die Aufwertung des Ju-
gendhauses und das Angebot von Graffiti-Flächen gesprochen. 
Auch wurde die Wiederbelebung der Gewerbeschau in Schwab-
bach diskutiert. Die höchste Priorisierung erhielt die Bereitstel-
lung einer Parkour-Anlage. Weitere Themen waren die Etablie-
rung eines Flohmarktes, einer Eisdiele, eines weiteren Cafés oder 
eines „Chillplatzes“ in Bretzfeld.

Landwirte interessierten sich vor allem für die Besonderheiten 
der Landwirtschaft und der Bodenbewirtschaftung. Im Anschluss 
ging es zum zweiten Betrieb in Nördlingen-Herkheim: Hier halten 
die Brüder Stefan und Ulrich Eisenbarth seit 2009 im Nebener-
werb Galloway-Rinder. Ihre Betriebsphilosophie setzt auf „Natur-
schutz durch Beweidung“, das heißt kurze intensive Beweidung 
mit anschließender Regenerationszeit fürs Grünland von sechs 
bis acht Wochen. Die Vermarktung des Rindfleisches erfolgt di-
rekt an Endkunden. Da die Schlachtausbeute der Galloways nur 
bei circa 48 Prozent liegt, ist der Arbeitsaufwand pro Kilogramm 
Fleisch sehr hoch. Stefan und Ulrich Eisenbarth ermutigten die 
Teilnehmer der Lehrfahrt dazu, für hochwertige Produkte, die 
hohe Kosten und viel Aufwand verursachen, auch einen ange-
messenen Preis anzusetzen.
Spontan wurde auch noch eine Stippvisite beim benachbarten 
Schweinebetrieb von Thomas und Max Hartmann eingelegt, die 
ihre Hällischen Schweine im Freiland halten. Die Hohenloher 
Landwirtinnen und Landwirte besuchten auch den dazugehöri-
gen Hofladen an der Lohmühle, bevor es Zeit war, die Heimreise 
anzutreten. Ein wenig erschöpft, aber mit vielen neuen Eindrü-
cken und dem ein oder anderen Sonnenbrand ging es zurück in 
den Hohenlohekreis.

Impfstützpunkt Künzelsau bleibt im Juli geöffnet
Corona-Schutzimpfungen ohne Termin   
mittwochs und samstags möglich
Das Impfangebot des Hohenlohekreises wird bis 27. Juli 2022 ver-
längert. Wie bereits im Juni gibt es damit mittwochs und sams-
tags die Möglichkeit, sich ohne Termin gegen das Coronavirus 
impfen zu lassen.
Die Impfungen finden mittwochs von 13–19 Uhr und samstags 
von 10–17 Uhr im Impfstützpunkt Künzelsau in der ehemaligen 
Praxis Dr. Köhler, Stettenstraße 30, 74653 Künzelsau, statt.
„Die COVID-19-Impfung ist immer noch das effektivste Mittel 
zur Eindämmung der Pandemie und zur Verhinderung schwerer 
Krankheitsverläufe. Angesichts der wieder steigenden Fallzahlen 
wollen wir den Bürgerinnen und Bürgern auch weiterhin eine 
niedrigschwellige Möglichkeit bieten, eine Impfung bzw. eine 
Auffrischungsimpfung zu erhalten“, erklärt Landrat Dr. Matthias 
Neth.

Neue Förderrunde des Europäischen Sozialfonds Plus  
Projektanträge für das Jahr 2023 bis zum 15. September 2022 
einreichen
Im Rahmen der neuen Förderrunde des Europäischen Sozialfonds 
Plus (ESF) können Einrichtungen, Organisationen und Unterneh-
men Projektanträge für beschäftigungs- und arbeitsmarktpoliti-
sche Maßnahmen für das Jahr 2023 stellen. Für die ESF-Förderung 
in Baden-Württemberg stehen in der Förderperiode 2021 - 2027 
EU-Mittel in Höhe von knapp 219 Millionen Euro bereit. Hiervon 
steht dem Hohenlohekreis pro Kalenderjahr in der Regel ein För-
derkontingent in Höhe von 165.000 Euro zur Verfügung.
Über das elektronische Antragsverfahren ELAN können für das 
Jahr 2023 voraussichtlich ab Anfang Juli 2022 Projektanträge 
zentral bei der Landeskreditbank in Karlsruhe eingereicht wer-
den. Zeitgleich sind Kopien bei der ESF-Geschäftsstelle im Ho-
henlohekreis vorzulegen. Die Frist endet am 15. September 2022. 
Die Registrierung für das Online-Antragsverfahren und wichtige 
Informationen zur Antragstellung sind unter www.esf-bw.de zu 
finden.
Die Dach-Verordnung der Europäischen Kommission vom Mai 
2020 sieht für den ESF Plus 13 sogenannte spezifische Ziele vor, 
die teilweise mehrere Themen umfassen. In Übereinstimmung 
mit der Europäischen Säule sozialer Rechte wird der ESF Plus in 
Baden-Württemberg in drei zentralen Themenbereichen (spezifi-
schen Zielen) aktiv sein:
• Nachhaltige Beschäftigung (Ziel a)
• Lebenslanges Lernen und Fachkräftesicherung (Ziel g)
•  Soziale Inklusion, gesellschaftliche Teilhabe und Bekämpfung 
der Armut (Ziel h)

Die regionale Förderung bezieht sich auf das Ziel h: soziale Inklu-
sion, gesellschaftliche Teilhabe und Bekämpfung der Armut. Die-
ses beinhaltet die folgenden beiden Förderziele:
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Die Ergebnisse des Workshops werden im Bewerbungskonzept 
der Limesregion und bei der Abschlussveranstaltung am 19. Juli 
2022 in Obersulm-Eichelberg berücksichtigt. Verschiedene Anlie-
gen der Mitwirkenden – zum Beispiel im Bereich der Instandhal-
tung – werden auch außerhalb von LEADER durch die Gemeinde 
angepackt.

Hintergrund:  
LEADER ist ein Programm der Europäischen Union und des 
Landes Baden-Württemberg zur Förderung innovativer 
Regionalentwicklungsansätze und Projekte im ländlichen Raum. 
Ziel ist eine nachhaltige Entwicklung und die wirtschaftliche 
Stärkung ländlicher Regionen in Europa. Das Förderprogramm 
zeichnet sich durch seinen sogenannten Bottom-up-Ansatz aus, 
also die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger.
Nähere Informationen finden sich unter www.hohenlohekreis.
de/de/tourismus-wirtschaft/leader-2021-2027. Zur Bewerberre-
gion „Limesregion Hohenlohe-Heilbronn“ zählen folgende Städte 
und Gemeinden der Landkreise Hohenlohekreis beziehungswei-
se Heilbronn: Bretzfeld, Neuenstein, Öhringen, Pfedelbach und 
Zweiflingen sowie Hardthausen am Kocher, Jagsthausen, Lan-
genbrettach, Neudenau, Obersulm, Möckmühl, Roigheim und 
Widdern.

Getreide, Raps und Mais fit machen für die Zukunft  
Besichtigungen des Versuchsfelds bei Belzhag locken mehr 
als 330 Besucher an

 
Die Versuchsfeldbesichtigung im Schafhof bei Kupferzell stieß bei 
den Landwirtinnen und Landwirten aus dem Hohenlohekreis und 
dem Landkreis Schwäbisch Hall auf großes Interesse 
 Foto: Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt

Bei den beiden Terminen zum Besuch des zentralen Versuchs-
felds im Schafhof bei Kupferzell-Belzhag am 22. und 23. Juni 2022 
kamen mehr als 330 Landwirte und Landwirtinnen zusammen, 
um sich über die aktuellen Themen im Bereich Sortenwesen und 
Pflanzenschutz zu informieren. Das Versuchsfeld im Schafhof ist 
eines von mehreren landwirtschaftlichen Versuchsfeldern des 
Landes Baden-Württemberg. Betreut werden die Versuche von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Landwirtschaftsämter des 
Hohenlohekreises und des Landkreises Schwäbisch Hall, die auch 
die Besichtigungen organisiert und durchgeführt haben. Auf ins-
gesamt 4 Hektar Fläche werden jedes Jahr Versuche mit Getreide, 
Raps und Mais angelegt. Versuchsschwerpunkt ist der Vergleich 
verschiedener Sorten mit dem Ziel, herauszufinden, welche Sor-
ten unter den hiesigen Bedingungen gute Erträge und Qualitä-
ten erzielen, aber auch gleichzeitig gute Widerstandsfähigkeiten 
gegenüber Krankheiten besitzen. Vor allem Letzteres ist notwen-
dig, um den Pflanzenschutzmitteleinsatz so gering wie möglich 
halten zu können.
Neben den Sortenversuchen werden auch Versuche zum opti-
mierten Einsatz von Pflanzenschutzmitteln durchgeführt. Damit 
Pflanzenschutzmittel zum optimalen Zeitpunkt eingesetzt wer-
den können, werden digitale Prognosemodelle eingesetzt und 
getestet. So gibt zum Beispiel das Modell ISIP (Informationssys-
tem für die integrierte Pflanzenproduktion) eine Warnmeldung 
aus, sobald die Witterungsbedingungen eine Infektion mit Krank-
heiten begünstigen. 

Der Aufruf gibt dem Landwirt das Zeichen, seine Felder ab dem 
Zeitpunkt intensiv zu kontrollieren, um bei einem Befall ein Pflan-
zenschutzmittel einsetzen zu können. Mit diesen Maßnahmen 
wird der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln auf das notwendige 
Maß reduziert.
Neben dem Anbau und der Pflege der Kulturen ist eine gute Ver-
marktung der Erzeugnisse entscheidend. Einen kurzen Überblick 
über die aktuelle Marktlage gaben die beiden Geschäftsführer 
der BAG Hohenlohe und der LBV Schrozberg, Sven Schneider 
und Andreas Rohr. Beide berichteten von stark schwankenden 
Preisen. Eine Prognose über den weiteren Verlauf sei sehr schwie-
rig. Der Ukrainekrieg, die angespannte Versorgungslage und die 
hohen Energiepreise ließen die Erzeugerpreise im letzten halben 
Jahr regelrecht explodieren. Aktuell fallen die Preise jahreszeitbe-
dingt. Alleine der Rapspreis sei zuletzt um mehr als 20 Prozent 
eingebrochen. Bei der Vermarktung brauche es ein geschicktes 
Händchen, und nach Möglichkeit sollten Teilverkäufe zur Risi-
kostreuung durchgeführt werden.

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Kostenfreie Rückgabe von Pflanzenschutzverpackungen 
PAMIRA
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreinigern und 
Flüssigdüngern werden wieder gebührenfrei im Hohenlohekreis 
gesammelt. Die gemeinsame Initiative von Herstellern und Han-
del, die flächendeckend in Deutschland durchgeführt wird, sorgt 
für eine kontrollierte und sichere Verwertung der Behälter. Neben 
der thermischen Verwertung geht der Großteil der zerkleinerten 
Verpackungen ins werkstoffliche Recycling, zur Herstellung von 
Kabelschutzrohren. Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis hat spezi-
ell für diese Aktion folgende PAMIRA-Sammelstellen eingerichtet:

Niedernhall Schwerpunkthof
Freitag, 22.07.2022 von 09.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Samstag, 23.07.2022 von 14.00 Uhr bis 17:00 Uhr

Krautheim-Gommersdorf Recyclinghof
Freitag, 29.07.2022 von 09.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Samstag, 30.07.2022 von 09.00 Uhr bis 12:00 Uhr

Zurückgenommen werden nur:
·  alle restentleerten, ausgespülten und trockenen Verpackungen 
aus Kunststoff und Metall mit dem PAMIRA-Zeichen

·  Verpackungen nach Kunststoff, Blech bzw. Aluminium und Beu-
tel vorsortieren, um unnötig lange Wartezeiten zu vermeiden

· Verschlüsse bitte getrennt von den Behältnissen anliefern
·  Pflanzenschutzbehälter mit einem Volumen von über 50 Liter 
müssen durchgetrennt werden

Die Sauberkeit der Verpackungen wird bei der Anlieferung kont-
rolliert. Entsprechen die Behältnisse nicht den genannten Annah-
mekriterien, müssen diese wieder mitgenommen werden.
Nähere Einzelheiten zur Rücknahmeaktion können bei der Abfall-
wirtschaft unter 07940 18-555 eingeholt werden.

Kinder – Schule – Jugend

Save the Date: Informationsveranstaltung  
für BeraterInnen im Landesprogramm  
MOVERS – Aktiv zur Schule
Dienstag, 26.07.22, 18 Uhr – 19.30 Uhr
Sie wollen die Verkehrswende vor Ort mit nachhaltiger Mobilität 
voranbringen und Schulen sowie Kommunen dabei konkret un-
terstützen? Dann werden Sie Teil des neuen interministeriellen 
Landesprogramms MOVERS – Aktiv zur Schule und lassen sich 
als BeraterIn qualifizieren. Ziel des Programms ist die Förderung 
einer selbstaktiven, sicheren und nachhaltigen Mobilität von 
Schülerinnen und Schülern.
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Kerstin Gronbach rät uns, beim Streicheln der Ferkel nicht mit der 
Hand ans Maul zu gehen, denn sie werden mit Zähnen geboren. 
Nach unserer Vesperpause ist es so weit, wir gehen in kleinen 
Gruppen zum Auslauf hinter unserem Kiga. Die Kinder dürfen Ge-
treide zu Mehl mahlen, Haferflocken selbst herstellen, Heu- und 
Strohballen wickeln, Dosen werfen, Gummiweitwurf, ein großes 
Schweinepuzzle ausprobieren und natürlich die 4 Ferkelchen 
streicheln und mit ihnen kuscheln. Das war eine gelungene und 
unvergessliche Aktion.

kit - Familiäre Kindertagesbetreuung kit - Familiäre Kindertagesbetreuung 
Hohenlohekreis e.V.Hohenlohekreis e.V.

Mitgliederversammlung 2022

 
 Foto: Ingrid v. Wurmb

In lockerer Atmosphäre fand die diesjährige Mitgliederversamm-
lung von kit-Familiäre Kindertagesbetreuung e. V. im Landhotel 
Küffner in Pfedelbach statt. Gestartet wurde mit einem Frühstück, 
das den 26 Gästen die Möglichkeit bot, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und sich auszutauschen. Nachdem über den Ge-
schäfts- und Kassenbericht vom vergangenen Jahr informiert 
worden war, wurden der gesamte Vorstand und die Kassenprüfer 
für zwei weitere Jahre in ihrem Amt bestätigt. Neue Vorstands-
mitglieder sind Nina Schimpff und Rebecca Schweinle, die sich 
künftig ebenfalls an dieser Stelle ehrenamtlich engagieren und 
die nötigen Beschlüsse tätigen wollen. Geehrt wurden Kinderta-
gespflegepersonen für ihre langjährige Tätigkeit der Betreuung 
von Kindern im eigenen Haushalt: 5 Jahre: Josefine Mißbach; 10 
Jahre: Elisabeth Eckert-Schwegler, Ariane Gaust, Svetlana Kuta-
schow; 15 Jahre: Marcelina Guimaraes, Valentina Farenbruch, Ire-
ne Stirn. Ebenfalls seit 10 Jahren für den Verein tätig ist im Bereich 
der Verwaltung Melanie Kruck. Frau Dorothea Kübler bedankte 
sich bei allen Jubilaren und Mitwirkenden für ihr Engagement 
und den Eltern für ihr Vertrauen in die Tätigkeit des Vereins, bei 
dem in all seinem Wirken das Wohl der Kinder an oberster Stelle 
steht.
kit lädt zur Infoveranstaltung ein
Am Dienstag, 26.07.2022 um 18.00 Uhr informiert kit über die 
selbständige Tätigkeit als Kindertagespflegeperson, welche bei 
sich zuhause als Tagesmutter/Tagesvater Kinder betreut, wäh-
rend die Eltern der Kinder in der Regel arbeiten. Ort: Poststraße 
60, 74613 Öhringen, 3. Stock über dem Drogeriemarkt Rossmann. 
Um Anmeldung wird gebeten unter info@kit-hohenlohekreis.de

Kaufmännische Schule ÖhringenKaufmännische Schule Öhringen

Nie aufhören, etwas zu werden  
Kaufmännische Berufsschule Öhringen verabschiedete  
80 erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen   
aus acht Berufsgruppen
80 junge Frauen und Männer konnten am Dienstag, 28. Juni 2022, 
ihre Abschlusszeugnisse der Kaufmännischen Schule Öhringen 
entgegennehmen. Als Kaufleute der Fachrichtungen Bank, Groß- 
und Außenhandel, Industrie, Büromanagement und Einzelhandel 

Hierfür suchen wir ab sofort motivierte Personen, idealerweise 
mit Erfahrung im Bereich der Schulmobilität, die Schulen und 
Kommunen beraten. Das Ziel: mit konkreten Maßnahmen die 
Situation vor Ort für Schülerinnen und Schüler verbessern. Die 
Arbeit als BeraterIn wird selbstverständlich vergütet. Die Schu-
lungsplätze für September sind begrenzt.
Am 26. Juli 2022 findet eine digitale Informationsveranstal-
tung rund um das Landesprogramm und die Beratertätigkeit 
statt. Hier erfahren Sie alles über den Qualifikations- und Ausfüh-
rungsprozess als BeraterIn und haben die Möglichkeit‚ Ihre Fra-
gen zu stellen.
Wann: Dienstag, 26. Juli 2022, 18 Uhr – 19.30 Uhr   
Wo: Digital über Zoom  
Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten!
Wir freuen uns über den Austausch, Ihr Interesse und natürlich 
auch auf Ihre Teilnahme an der Veranstaltung. Melden Sie sich 
gerne bei Fragen via E-Mail an info@aktiv-zur-schule-bw.de oder 
telefonisch unter +49 6251 8263285.

Städtischer Kindergarten MichelbachStädtischer Kindergarten Michelbach

Die Schweineschule zu Besuch im Kindergarten Michelbach

 
Kinder aus dem Kindergarten Michelbach staunen über Tiere, Trak-
tor, Gemüse, Obst, Getreide, Wasser, Heu und Stroh  
 Foto: Kindergarten Michelbach

Kerstin Gronbach begrüßt unsere Kinder mit einem Lied und Gi-
tarrenbegleitung. In unserer Kreismitte gibt es allerhand zu be-
staunen: Tiere, Traktor, Gemüse, Obst, Getreide, Wasser, Heu und 
Stroh, einfach alles was zu einem Bauernhof gehört. Zwischen 
ihren Erzählungen stellt sie Fragen an die Kinder und lässt sie 
Tierstimmen nachahmen. Sie erklärt ihre Arbeit, vor allem die 
Aufzucht von Schweinen. Sie erzählt z. B. über die Sprache der 
Schweinchen: Wenn sie durstig sind, fangen sie an zu schreien 
und wenn sie schlafen und träumen schnarchen und grunzen sie. 
„Alle Tiere machen Mist und die Schweine benutzen ihn als Son-
nenschutz, da sie eine empfindliche Haut haben.

 
Kerstin Gronbach rät, beim Streicheln der Ferkel nicht mit der Hand 
ans Maul zu gehen
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sowie Verkäuferinnen und Verkäufer, Fachkräfte für Lagerlogistik 
und Fachlageristen starten sie nach der erfolgreich absolvierten 
Schul- und Ausbildungszeit nun ins Berufsleben. Schulleiter Mat-
thias Kyek freute sich, dass „die dunklen Wolken der Pandemie 
dem strahlenden Sonnenschein gewichen sind“. 
Auch wenn nicht ausgeschlossen werden könne, dass erneut 
dunkle Wolken aufziehen könnten, zeige sich gerade in Zeiten 
der Krise, wie wichtig eine solide Berufsausbildung als Basis zu-
künftiger Erfolge sei. „Bleiben Sie daher immer am Ball. Denn wer 
glaubt, etwas zu sein, hat aufgehört, etwas zu werden“, so sein 
abschließender Rat an die Absolventinnen und Absolventen.
Kyek erinnerte an das überdurchschnittliche Engagement aller 
Beteiligten in der Pandemie, ohne das dieser schulische Erfolg 
nicht möglich gewesen wäre. Ein besonderer Dank ging an Ab-
teilungsleiterin Hanne Schwedler, die nach 46 Jahren Berufstätig-
keit die Leitung der Berufsschule an ihre Nachfolgerin Dorothee 
Humpert übergibt. 
Mit ihrer humorvollen und energiegeladenen Art habe sie viele 
Generationen von Schülerinnen und Schülern begleitet. In der 
engagierten Lehrerin spiegele sich wider, was sie den Absol-
ventinnen und Absolventen mit auf den Weg geben wolle, so 
Christiane Schmetzer, die als Vertreterin der Ausbildungsbetriebe 
sprach: „Wähle einen Beruf, den du liebst, und du musst niemals 
arbeiten!“ Dies gelte auch in der digitalen Erneuerung, die die 
Kaufmännische Schule erfolgreich und zukunftsweisend bewäl-
tigt habe, so die Arbeitgebervertreterin.
Im Anschluss an das obligatorische Gruppenfoto überreichten 
die Klassenlehrer Martin Wurst, Claudia Szabadi, Katharina Dörr, 
Christian Hornung, Silke Schumm, Stefanie Samer und Jörg Wag-
ner die Abschlusszeugnisse, darunter 16 Preise (P) und 15 Belobi-
gungen (B). 
Den Preis des Fördervereins für die beste Jahrgangsleistung in 
der Sommerprüfung erhielt Patrick Drautz aus der Klasse W3BK 
mit einem Notendurchschnitt von 1,1. Diesen Preis erhielt in der 
Winterprüfung Marcel Plückthun, ebenfalls aus der Klasse W3BK, 
mit demselben Notendurchschnitt.

Die Absolventinnen und Absolventen   
und ihre Ausbildungsbetriebe:

 
80 junge Frauen und Männer konnten am Dienstag, 28. Juni 2022, 
ihre Abschlusszeugnisse der Kaufmännischen Schule Öhringen ent-
gegennehmen Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Bankkaufleute
Sommerprüfung:
Patrick Drautz (P), Sparkasse Hohenlohekreis, Künzelsau; Tim 
Klotz und Dominika Marton (B), beide Raiffeisenbank Hohenlo-
her Land eG, Ingelfingen; Robin Messer, Volksbank Hohenlohe 
eG, Öhringen.

Winterprüfung:
Alina Buzoli, Isabella Hammerschmidt (B), Aline Messer, Laris-
sa Oesterle, Selin-Nur Selcuk und Sarah Trute (P), alle Volksbank 
Hohenlohe eG, Öhringen; Minh Tran Dang, Lara Litter (P), Mar-
cel Plückthun (P), Andre Ruppel (P), Hussein Salim (B) und Luisa 
Schmetzer (B), alle Sparkasse Hohenlohekreis, Künzelsau; Anto-
nia Fieß, Marius Huck (B), Maik Metzger (P) und Christina Walz (P), 
alle Raiffeisenbank Hohenloher Land eG, Ingelfingen.

Kaufleute im Groß- und Außenhandel
Sommerprüfung:
Maurice Elsasser, Laurina Grantolli, Nick Hammerschmidt, Regina 
Kilbert und Joel Singer, alle Gienger & Renz KG, Öhringen; Jana Illi 
(P), Saona Kandenwein (P) und Leon Klostermann, alle Tobsteel 
GmbH, Öhringen; Lena Krater, Dieter Kehl Werbeartikel GmbH, 
Pfedelbach; Chiara Lang (B), Daniel Stab und Marcel Thoma, alle 
Schäfer & Peters GmbH, Öhringen; Mathis Lindauer (B), MATO In-
terpräsent GmbH, Pfedelbach; Pascal Schaal (B), BayWa Bau- und 
Gartenmärkte GmbH, Weinsberg; Aaron Scheifele (B), Ziegler 
Öhringen GmbH & Co. KG Bauzentrum, Öhringen.

Winterprüfung:
Lea Fade (P), EMKA Schmiertechnik GmbH, Bretzfeld; Anja Faruku, 
Kuch-Baustoffhandel GmbH, Bretzfeld.

Industriekaufleute
Sommerprüfung:
Lukas Barie (B), Reisser-Schraubentechnik GmbH, Ingelfingen; Ni-
klas Bender (B), Würth Elektronik eiSos GmbH & Co. KG, Walden-
burg; Michael Bitter (P), SWG-Schraubenwerk Gaisbach GmbH, 
Waldenburg; Emil Frei, Kocher-Jagst Transportbeton GmbH, Nie-
dernhall; Kevin Herrmann, Rosenberg Ventilatoren GmbH, Kün-
zelsau; Luca Jojade (P), SBK GmbH, Neuenstein; Marie Karle (P), 
Filtration Group GmbH, Öhringen; Cosmin-Daniel Rus (P), Alfred 
Konrad Veith GmbH & Co. KG, Öhringen; Marcel Samer (P), Schnei-
der GmbH, Öhringen; Ruben Schluchter (B), FKN Holding GmbH 
& Co. KG, Neuenstein; Paul Wenninger, Scheuerle Fahrzeugfabrik 
GmbH, Pfedelbach; Merih Yaman (B), Franz Schulz GmbH, Bretzfeld.
Winterprüfung:
Josua Ehmann (P), Hohenloher Spezialmöbelwerk Schaffitzel, 
Öhringen; Christine Knoll (P), Alfred Konrad Veith GmbH & Co. KG, 
Öhringen; Marion Märtens (P), Reisser-Schraubentechnik GmbH, 
Ingelfingen; David Neuberg (P), E. Zimmermann GmbH, Öhrin-
gen; Nathalie Weispfenning (P), Schneider Bau GmbH & Co. KG, 
Heilbronn; Mustafa Yaluc, Arnold Umformtechnik GmbH & Co. KG, 
Forchtenberg.

Kaufleute für Büromanagement
Sommerprüfung:
Viktoria Beck, Knapp Engineering GmbH, Bretzfeld; Valentina Bo-
ger, Würth Elektronik eiSos GmbH & Co. KG, Waldenburg; Julie-
Ann Hankins, MaBu Metallbau GmbH, Neckarsulm; Meri-Sara 
Laufer, Rüdiger Wöhrl GmbH – Süd, Pfedelbach; Lisa-Marie Lem-
mer und Ilona Walter (B), beide Scheu GmbH, Bretzfeld; Laura Lin-
de, Elektrotechnik Linde, Öhringen; Miriam Mau, SRS Schaller + 
Partner GmbH, Öhringen; Marcelina Pasierb, temPERSO Rummel 
& Glass GmbH, Öhringen; Franziska Walter (P), Öko-Agrar-Service 
GmbH Maschinenverleih, Kupferzell.
Winterprüfung:
Katharina Akkawi (P), HRZ Reisemobile GmbH, Bretzfeld; Alexan-
dra Grasl (P), Strukturmetall GmbH, Bretzfeld; Sarah Kircher (B), 
toom Baumarkt Öhringen OHG, Öhringen; Vanessa Reising (B), 
Knapp Engineering GmbH, Bretzfeld; Lisa-Marie Wegner (B), AVL 
Tippelmann GmbH, Neuenstadt.

Einzelhandelskaufleute
Sommerprüfung:
Mohamad Al Agawany, toom Baumarkt Öhringen OHG, Öhrin-
gen; Kai Auer, Leon Clapier, Stefanie Zimbelmann (B), alle Sinn 
GmbH, Öhringen; Michelle Haake (P), WEMA GmbH, Öhringen; 
Ronja Hudelmaier (P), Zoo Endress GmbH, Öhringen; Fabian Lang 
(P), Jasmin Rück (B), beide OBI Profi Baumarkt Schneider GmbH, 
Öhringen; Michelle Müller, dennree GmbH, Heilbronn; Ilona Os-
tertag, Modehaus Bär, Öhringen; Christina Peters (B), Dieter Gra-
bert GmbH, Öhringen; Corina Schmidt, Lidl Vertriebs-GmbH & 
Co. KG, Kupferzell; Tessa Traub (P), Gseller Uhren und Schmuck, 
Öhringen; Tatjana Trautwein, Netto Marken-Discount AG & Co. 
KG, Bretzfeld; Leonid-Fabien Wimberger (P), Lidl Vertriebs-GmbH 
& Co. KG, Waldenburg.

Verkäuferinnen und Verkäufer
Sommerprüfung:
Mohammed Ismael, Aldi GmbH & Co. KG, Öhringen; Pia Kanden-
wein und Mirlinda Mehmeti, beide Dieter Grabert GmbH, Öhrin-
gen; Viktoriya Vakhitova, Netto Marken-Discount AG & Co. KG, 
Bretzfeld.
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Wir freuen uns auf verschiedene coole und spannende Aktivitä-
ten gemeinsam als JuPa-Team.
Meldet euch bei Interesse unter
Jugendpavillon@oehringen.de oder 07941/684022
oder schaut gerne persönlich vorbei.

Sommerferienprogramm
In der ersten Sommerferienwoche vom 01.08.22 – 05.08.22  
haben wir uns ein tolles Programm unter dem Motto  
„Welt der Farben“ für euch überlegt.
Montag  Gelb Kennenlernspiele und Eis selber machen
Dienstag   Blau Ausfl ug zum Wasserspielplatz und  

Papierbootregatta
Mittwoch  Grün Entdeckertour zum Zebraspielplatz
Donnerstag  Rot Basteln, Malen, Spiele
Freitag  Bunt Grillen und Outdoorspiele
Hinweis: Das Tagesprogramm kann wetterabhängig variieren.
Es ist für jeden was dabei. Falls ihr Interesse habt, fi ndet ihr unser 
Programm sowie die Anmeldung auf unserer Homepage: 
www.jugendpavillon-oehringen.de
Meldet euch bis zum 22.07. im JuPa oder per Email Jugendpavil-
lon@oehringen.de an.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer JuPa Team

JuPa-Partytime
Am 27.07.2022 ist es endlich 
wieder so weit, wir feiern mit 
euch eine JuPa-Party! Am letz-
ten Schultag ab 18 Uhr fi ndet 
im Jugendpavillon die School´s 
out Party statt, wir wollen mit 
euch den Ferienstart feiern!
Wir haben für euch den DJ PP 
engagiert, der für euch vor 
dem JuPa Musik macht. Es gibt 
wieder die Fotobox für einzig-
artige Bilder von euch und eu-
ren Freunden. Als besonderen 
Snack macht Susi leckere Piz-
zaschnecken (je 0,30 €), dazu 
könnt ihr einen erfrischenden 
alkoholfreien Cocktail (je 1,50 
€) genießen.
Damit euch nicht langweilig wird haben wir auch ein paar kleine 
Aktionen für euch einfallen lassen.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Termine und Gottesdienste 
Freitag, 15.07.
16.00 Uhr  Gottesdienst Haus der Betreuung und Pfl ege 

(Gemeinsch.pred. Dorsch), Möhrig
17.00 Uhr Nagelkreuz-Gebet, Seitenkapelle Stiftskirche

Sonntag, 17.07.
9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pastor Brusius)
10.30 Uhr  Fest-Gottesdienst zum Landeskinderchorfest  

(Pfr.in Frey-Anthes/Kantorin Breidenbach),  
Opfer: Kinderchorarbeit

Freitag, 22.07.
10.30 Uhr Freitagstreff , Weizsäckersaal
15.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Weiss-Schautt), AWO Kesseläcker

Samstag, 23.07.
9.30 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus
11.00 Uhr Orgel-Musik zur Marktzeit, Stiftskirche

Fachlageristen
Sommerprüfung:
David Danho, Gienger & Renz KG, Öhringen; Benjamin Heinze 
(B) und Gent Rugova, beide Schäfer & Peters GmbH, Öhringen; 
Arman Lotfi , Dachser GmbH & Co. KG, Öhringen; Nahom Okbay, 
Filtration Group GmbH, Öhringen; Florian Sogojeva, HEKA Werk-
zeuge GmbH, Öhringen.

Fachkräfte für Lagerlogistik
Sommerprüfung:
Günay Akcay, Gabriel Reichert, beide Tobsteel GmbH, Öhringen; 
Dennis Feter, Robin Kurz (B) und Kevin Vandreé (P), alle Dachser 
GmbH & Co. KG, Öhringen; Robin Langner, Hütter Spedition und 
Logistik GmbH, Öhringen; Pascal Schmidt (P), Schäfer & Peters 
GmbH, Öhringen.

Winterprüfung:
Sascha Nell (P), Hohenloher Spezialmöbelwerk Schaffi  tzel,  
Öhringen.
(B) Belobigung, (P) Preis.

JugendpavillonJugendpavillon

JuPa-NEWS
Nachmittagsprogramm
Kreativatelier – malen und zeichnen 
Montag 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Videowerkstatt
Dienstag 15:30 Uhr – 17:30 Uhr
Just Dance
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Basteln
Donnerstag 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Kino  
Freitag 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Für die Wochen bis zu den Sommerferien haben wir uns ein tolles 
Nachmittagsprogramm für euch überlegt. Es ist für jeden was da-
bei. Gerne könnt ihr das ausgefüllte Formular persönlich vorbei-
bringen oder per Email zuschicken. Unser Programm sowie die 
Anmeldung fi ndet ihr auf unserer Homepage:
www.jugendpavillon-oehringen.de

Bundesfreiwilligendienst im JuPa
Für alle die noch nicht wissen, 
was sie nach der Schule studie-
ren oder in welchem Bereich 
sie eine Ausbildung beginnen 
sollen, ist ein Bundesfreiwilli-
gendienst genau das Richtige. 
Bei uns ist von der Planung und 
Organisation der unterschied-
lichsten Veranstaltungen, über 
das Verwalten unserer Social-
Media-Kanäle, bis hin zu span-
nenden Aktionen mit Kindern- 
und Jugendlichen alles dabei.
Wer Interesse hat, sich sozial 
zu engagieren und einen Bun-
desfreiwilligendienst bei uns 
im Jugendpavillon zu absolvie-
ren, kann sich bei Herr Saknus 
(hans-juergen.saknus@oehrin-
gen.de) melden und sich dafür bewerben.

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Du bist mindestens 13 Jahre alt, hättest von Montag- bis Freitag-
nachmittag Zeit und willst dich ehrenamtlich engagieren?
Dann bist du bei uns im JuPa-Team genau richtig!

Was erwartet dich?
Unterstützung bei der Gamezone, hinter der Theke, bei verschie-
denen Veranstaltungen, im off enen Betrieb und bei Interesse z.B. 
auch die Mitgestaltung eines Ferienprogramms.
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Sonntag, 24.07.
9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Diakonin Schindhelm)
10.00 Uhr  Gottesdienst im Grünen, „Herrenwengert“  

Michelbach (Pfr. Machado/Pfr. Scholl) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Dinger), Opfer: MGH
10.45 Uhr  Gottesdienst Rosenberg-Gemeindehaus  

mit AM und Taufen (Pfr. Binder) 
18.30 Uhr  Geistliche Abendmusik Posaunenchor, Hofgarten

Montag, 25.07.
15.00 Uhr Spaziergang für Trauernde,  
 Treff punkt Alte Turnhalle (bitte mit Anmeldung)

Dienstag, 26.07.
16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat (Pfr. Weiss-Schautt)

Samstag, 30.07.
11.00 Uhr Orgel-Musik zur Marktzeit, Stiftskirche

Sonntag, 31.07.
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Wössner), 

Opfer: Missionsprojekt Irbid
10.45 Uhr Tauf-GD (Pfr. Binder), Rosenberg-Gemeindehaus

Geistliche Abendmusik im Hofgarten: Posaunenklänge 
laden ein am Abend des 24. Juli 2022 um 18:30 Uhr

Geistliche Abendmusik im Hofgarten
            Posaunenklänge laden ein
am Abend des 24. Juli 2022 um 18:30 Uhr

Der Posaunenchor Öhringen – Pfedelbach unter der Leitung 
von Manuel Bühler lädt ein zu einer geistlichen Abendmusik. 
Als Gäste spielt mit der Posaunenchor Weilimdorf unter 
Leitung von Andreas Korthauer.
Der Hofgarten ist an einer warmen Sommernacht eine 
kleine Wohlfühloase. Die Abendmusik soll die Möglichkeit 
bieten, Musik zu genießen, geistliche Impulse auf sich 
wirken zu lassen und einander zu begegnen. So lange 
konnten solche Ereignisse nicht mehr stattfinden. 
Was im Herbst kommen wird, wissen wir nicht. Deshalb 
nützen wir die Sommerzeit. Herzlich willkommen!

 Foto: Abendmusik
Weltladen umgezogen: fair handeln - gut einkaufen  
ab 3. September
Neue Adresse: Marktplatz 23 (Eingang Kreuzgang)
Lange ungewisse 2,5 Jahre nach der Brandschutzschließung lie-
gen hinter uns. Wir planen am Samstag, dem 3. September 2022 
unseren Verkauf wieder zu starten. Wir werden dann vom Markt-
platz aus erreichbar sein, im Kreuzgang sofort links in der Micha-
elskapelle. Unser Laden ist wie gewohnt prall aufgefüllt. Seien Sie 
neugierig! Wir freuen uns auf Sie!

Öff nungszeiten:
Mittwoch 9 Uhr bis 12.30 Uhr
Freitag  15 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag 9 Uhr bis 12.30 Uhr     
Bitte tragen Sie beim Besuch unseres Ladens eine Maske.  
Vielen Dank!

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Herzliche Einladung!
Sonntag, 17. Juli 2022
10 Uhr Gottesdienst in Ohrnberg mit Taufe
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg
Ab ca. 11.30 Uhr Kirchcafé rund um die Kirche in Ohrnberg

 Foto: KR

Am Sonntag, 17. Juli 2022 laden wir wieder herzlich zu unserem 
Kirchcafé rund um die Ohrnberger Kirche ein. Wir öff nen nach 
dem Gottesdienst, ca. 11.30 Uhr. Es gibt Wurst im Weck, salzige 
und süße Kuchen, Kaff ee und Kaltgetränke. Kuchen gibt es auch 
zum Mitnehmen! Verbinden Sie Ihren Sonntagsausfl ug auf dem 
Rad oder zu Fuß mit einem Besuch unseres Kirchcafés.

Sonntag, 24. Juli 2022
10 Uhr Gottesdienst in Möglingen

Sonntag, 31. Juli 2022
10 Uhr  Gottesdienst gemeinsam mit dem VdK und dem Mu-

sikverein und zum Abschluss des Jugendzzeltlagers 
auf dem Spielplatz in Ohrnberg

– Anzeige –
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Samstag, 30.07.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 31.07.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
12.00 Uhr Tauffeier

Hocketse
Am Sonntag, 24. Juli ist im Anschluss an den Gottesdienst zur Ho-
cketse anlässlich der Verabschiedung des Mesners/Hausmeisters 
von St. Joseph, Josef Grütz, in den Ruhestand eingeladen. Die Kir-
chengemeinde dankt ihm und seiner Frau für etwas mehr als 30 
Jahre engagierten und treuen Dienst in der Kirche und bei den 
Gottesdiensten, bei der Pflege der Gebäude und Außenanlagen 
und bei der tatkräftigen Unterstützung der Gemeindeaktivitäten 
über all die vielen Jahre.

Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo 9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Di‚ Mi‚ Do 15 - 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste 
Sonntag, 17.07.
10:00 Uhr Gottesdienst (M. Brusius),
 Präsenz und Livestream, Sonntagsschule

Sonntag, 24.07.
10:00 Uhr  Gottesdienst im Grünen (M. Brusius) auf dem Gar-

tengrundstück der Familie Banzhaf in Baierbach, 
mit anschließendem Grillen.

 
 Foto: Martin Brusius
Homepage: www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Bitzfeld  
Sonntag, 17. Juli – 5. So. n. Trinitatis –
10.30 Uhr  Gottesdienst auf dem Weindörfle in Verrenberg 

unter Mitwirkung des Posaunenchores Brettachtal 
(Pfr. Th. Ranz)

Montag, 18. Juli
20.00 Uhr Kirchenchor - Laurentiuskirche

Mittwoch, 20. Juli
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht mit Fr. von Tils –   

Gemeindehaus
15.30–18 Uhr Bücherei – Pfarrhaus

Donnerstag, 21. Juli
09.00 Uhr Spielkreis – Gemeindehaus

Freitag, 22. Juli
15.15 Uhr Kinderchor – Gemeindehaus
16.15 Uhr Zwergenchor – Gemeindehaus

Sonntag, 24. Juli – 6. So. n. Trinitatis –
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
19.30 Uhr  Jugendgottesdienst auf der Wiese neben der   

Laurentiuskirche (Fr. von Tils und Team)

Montag, 18. Juli
20.00 Uhr  Kirchenchor gemeinsam mit Kirchenchor   

Waldbach – Gemeindehaus Bretzfeld

Mittwoch, 27. Juli
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht – Gemeindehaus
15.30–18 Uhr Bücherei – Pfarrhaus

Pfarrkonvent
Pfarrer Ranz befindet sich vom 18. bis 21. Juli auf dem Pfarrkon-
vent. Die Kasualvertretung regelt das Dekanatamt in Weinsberg 
(Tel. 07134/8744).

Homepage
Weitere Infos zu unserer Kirchengemeinde auf unserer   
Homepage www.gemeinsam-gemeinde.de
20.00 Uhr Kirchenchor  – Laurentiuskirche

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Friedensgebet immer montags um 18 Uhr
Rosenkranzgebet immer dienstags um 17.15 Uhr   
und mittwochs um 17.30 Uhr
Beichtgelegenheit immer samstags um 17 Uhr (nicht am 2.7.)

Freitag, 15.07.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 16.07.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Sonntag,17.07.

10.40 Uhr  Eucharistiefeier mit Verabschiedung von   
Pastoralreferent Hanno Hesterberg

Dienstag, 19.07.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 22.07.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 23.07.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 24.07.
10.40 Uhr  Eucharistiefeier mit Verabschiedung   

von Josef und Ursula Grütz

Dienstag, 26.07.
16.00 Uhr Eucharistiefeier anschl. Begegnungsnachmittag

Freitag, 29.07.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
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Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
Sie sind herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Unsere Veranstaltungen  
„SV Öhringen im Livestream“
Neben unserem „analogen“ Gottesdienst um 10.00 Uhr können 
Sie uns auch auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ besu-
chen – jeden Sonntag ab 11 Uhr, danach jederzeit abrufbar. Un-
sere Online-Gottesdienste erreichen Sie auch über unsere Home-
page. Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Oder nutzen Sie unseren Predigt-Telefon-Service – unter 07941 
69 79 350 gibts die aktuellen Predigten zum Ortstarif! Probieren 
Sies aus!

Regelmäßige wöchentliche Veranstaltungen
Eltern-Kind-Kreis:  Dienstag, 9.30–11.00 Uhr
Eltern-Kind-Kreis:  Mittwoch, 9.30–11.00 Uhr
Kinderstunde:  Dienstag, 16.30–17.30 Uhr
Jungschar:   Dienstag, 17.45–19.15 Uhr
Teenkreis:   Freitag, 20.00–22.00 Uhr
Jugendkreis:   Donnerstag, 19.00–21.30 Uhr
Bibelstunde:   Donnerstag, 19.30-20.30 Uhr
Bibelgesprächskreis:  Donnerstag, 19.30 Uhr in Neuenstein
Bibellesekreis:  Montags, 19.30 Uhr in Neuenstein   
  (alle 14 Tage)

Besondere Veranstaltungen
30. Juli bis 4. August, Männercamp auf dem Railhof
7. August, 10.00 Uhr, Picknickgottesdienst auf dem Railhof
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders angegeben, im 
Haus der SV, Weygangstraße 31 in Öhringen statt.
In den Ferien finden KEINE Kinder- und Jugendkreise statt!

Kontakt: Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch   
(rainer.dorsch@sv-web.de)
Weygangstraße 31, Öhringen (07941/985176)
https://oehringen.sv-web.de/

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Digitaler Sommerkongress „Strebt nach Frieden“
Das Programm des 3-tägigen Regionalen Kongresses „Strebt 
nach Frieden“ wird im Juli und August in unseren digitalen Zu-
sammenkünften gezeigt. Die Programmteile werden nach und 
nach veröffentlicht. Trailer & digitales Programmheft stehen zum 
Download bereit: JW.org>Über uns>Kongresse. Kontakt und Zu-
gangsdaten über www.jw.org oder 07941-8861.
Am 24.07 erfahren Sie in einem Mut machenden Video, wie Men-
schen weltweit inneren Frieden verspüren, obwohl sie mit einer 
Krankheit, wirtschaftlichen Problemen, Naturkatastrophen oder 
anderen Heraus forderungen zu kämpfen haben.

Sonntag, 17.07.22 13:30-15:15 Uhr   
(Zusammenkunft in Präsenz)
Öffentlicher Vortrag: „Ist Jehova meine Festung?“
Wachtturm-Bibelstudium:   
„Die Offenbarung – das Ende für Gottes Feinde“ 

Freitag, 22.07.22 19:00-20:45 Uhr   
(Zusammenkunft in Präsenz)
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm 2. Samuel 22
Schätze aus Gottes Wort: „Vertraue darauf, dass Jehova dir hilft“

Versammlungsbibelstudium:   
„Glücklich für immer – Ein interaktiver Bibelkurs“
Teil 1 Rückblick

Sonntag, 24.07.22 09:20-12:45   
(Zusammenkunft nur digital)
Wachtturm-Bibelstudium:   
„Die Offenbarung und deine Zukunft“
Kongress „Strebt nach Frieden“
VORTRAGSREIHE: Sei bereit, „die gute Botschaft des Friedens 
bekannt zu machen“
• Bewahr dir die Begeisterung
• Bereite dich gut vor
• Ergreif die Initiative
• Geh Interesse nach
• Hilf Bibelschülern reifer zu werden

Vortrag: Entscheide dich als junger Mensch für einen Weg, 
der zum Frieden führt
VIDEO: Wie unsere Brüder Frieden verspüren trotz ...
• Gegnerschaft
• Krankheit
• wirtschaftlicher Probleme
• Natur katastrophen
TAUFE: Geh weiter „den Weg des Friedens“

Freitag, 29.07.22 19:00–20:45 Uhr   
(Zusammenkunft in Präsenz)
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm 2. Samuel 23-24
Schätze aus Gottes Wort: „Ist das was du gibst ein Opfer?“
Versammlungsbibelstudium:   
„Glücklich für immer – Ein interaktiver Bibelkurs“
Lekt. 13 „Wie Religionen ein falsches Bild von Gott vermitteln“

Kultur – Bildung – Freizeit

25 Jahre Weindorf - so war es damals

 
Erstes Weindorf 1997 (v. l.): Rolf Weibler, Karl Heinz Ungerer, Karl 
Busch, Manfred Birkert, Otto Scholl, Wolfgang Mai, Richard Weih-
brecht, Dieter Müller, Michael Borth, Waldemar Lederer, Heinz 
Schwab Foto: Weingüter Bretzfeld

Persönlich und individuell – so wurden die selbst vermarktenden 
Weingüter von Bretzfeld bereits vor 25 Jahren umschrieben. Ge-
meinsam sind sie seit 25 Jahren auf dem Hohenloher Weindorf 
vertreten. Auch dieses Jahr waren sie natürlich Teil des Jubilä-
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• Vorverkaufsstellen für Einzeltickets:   
Jede Reservix-Vorverkaufsstelle sowie der Ticket-Onlineshop

• KEINE ABENDKASSE
Das Programmheft gibt es unter www.kultura-oehringen.de/
veranstaltungen/sommerfestival.html zum Download. Es lohnt 
sich auch auf jeden Fall auf Facebook „Fan“ der Kultura-Facebook-
Seite zu sein und zu folgen, da dort immer schnell und aktuell 
informiert wird. Übrigens: Auch ohne bei Facebook angemeldet 
zu sein erfährt man dort alles Wichtige. Die Seite ist öffentlich.

Hohenloher Scheune 
Seit dem 27. April hat die 
Hohenloher Scheune wieder ihre 
Pforten geöffnet.

Öffnungszeiten  
Bitte Feiertage beachten!  
Mittwoch bis Samstag von 17 bis 21 Uhr.  
Sonn- und Feiertag von 11 bis 21 Uhr.

Juli
Weingut Borth 13.07. – 17.07. KW 28
Weingut & Weinstube 
Mai

20.07. – 24.07. KW 29

Weingut Birkert 27.07. – 31.07. KW 30

August
Weinkellerei 
Hohenlohe

03.08. – 28.08. KW 31 – 34

September

Weingut & Weinstube 
Karl Busch

31.08. – 04.09. KW 35

Weingut& Weinstube 
Mai

07.09. – 11.09. KW 36

Weingut Schwab 14.09. – 18.09. KW 37
Weingut 
Schneckenhof

21.09. – 25.09. KW 38

Die Weingüter 
Bretzfeld

28.09. – 03.10. KW39

Night of Music am 30. September –   
Vorverkauf beginnt ab 15. Juli

Auf ein Neues!
Nun endlich heißt es für Öhringen wieder „Zeit für Gute Musik“. 
Und das Programm ist so umfangreich wie seit vielen Jahren 
nicht mehr: 15 Musikacts unterschiedlicher Sparten spielen an 
den verschiedensten Orten der Öhringer Innenstadt. Seit der 
letzten NOM neu hinzugekommen sind die Volksbank Hohenlo-
he, das Schloßcafé Louise und der Gents Barbershop.
Bei so viel Programm und bei den entstandenen Coronaverlusten 
kommen wir um eine maßvolle Preiserhöhung nicht herum: Die 
Eintrittsbänder für die Night of Music kosten künftig 15 € im Vor-
verkauf – ab 15. August. Wenn Ihr Euch die Bänder vorher noch 
sichert, bekommt Ihr sie noch zum bisherigen Preis von 13 €. 
Die Bänder, die bereits 2020 ver- und gekauft wurden, behalten 
selbstverständlich ihre Gültigkeit und sind auch weiterhin im Ver-
kauf (nur echt mit dem Datum 24.04.2020).
Alle weiteren Informationen findet Ihr auf der Homepage www.
nightofmusic.net oder auf der Facebookseite unter www.face-
book.com/nightofmusic
Also macht eine Tour durch die Lokale und lauscht den Bands 
bei der ältesten Mu siknacht der Region. Genießt die gute Musik, 
die alten und neuen Lokalitäten und habt einfach einen schönen 
Abend!

Informationen:
Einlass: 20 Uhr, Beginn 21 Uhr

ums-Weindorfs in der Stadt Öhringen und haben zum Anlass 
dieses besonderen Weindorfs ein wenig in den Erinnerungen ge-
schwelgt. Dabei sind sie auf dieses Foto von 1997 gestoßen: Dort 
freuen sich die Bretzfelder Winzer auf die Eröffnung des ersten 
Hohenloher Weindorfs.

Verrenberger Weindörfle
Edle Tropfen und allerlei Kulinarisches gibt es am Samstag, 16. 
und Sonntag, 17. Juli 2022 beim Verrenberger Weindörfle. Beginn 
Samstag ab 19 Uhr auf dem Dorfplatz in Verrenberg, Sonntag 
starten wir um 10.30 Uhr mit dem Festgottesdienst. Gefeiert wird 
mit edlen Tropfen und kulinarischen Leckereien. Sonntagnach-
mittag erwartet Sie ein üppiges Kuchenbüfett.

Das Sommerfestival

Juli 2022
Es gibt wieder

Dauer-
karten

DO 07. Juli  19.30 Uhr Hohâloher Helden Noisepollution

FR 08. Juli  19.30 Uhr Starbugs Comedy rasante Comedy-Show

SA 09. Juli  19.30 Uhr  Gerd Blume Show Schlagerrock

SO 10. Juli  11 Uhr Jugendmusikschule Ensemble-Konzert

DO 14. Juli  19.30 Uhr Hohâloher Helden Colour the Sky

FR 15. Juli  19.30 Uhr Eure Mütter Die Sommer-Hitparade

SA 16. Juli  19.30 Uhr Jazzchor Freiburg Chorkonzert

DO 21. Juli  19.30 Uhr Hohâloher Helden The Pinstripes

FR 22. Juli  19.30 Uhr PommFritz Schwaben-Rock

SA 23. Juli  19.30 Uhr HELP Beatles Revival Konzert

SO 24 Juli  11 Uhr Stadtkapelle Matinée

SO 24. Juli  17 Uhr Urmel aus dem Eis Kindertheater

DO 28. Juli  19.30 Uhr Hohâloher Helden Sell und Jenes

FR 29. Juli  16 Uhr Weltreise mit Hits für Kids Tobias Gnacke

FR 29. Juli  19.30 Uhr Tobias Gnacke Comedy & Parodie 

SA 30. Juli  15 Uhr Paul Maar Lesung für Kinder

SA 30. Juli  19.30 Uhr Paul Maar Lesung für Erwachsene

SO 31. Juli  11 - 18 Uhr Picknick in bunt 

Der Verkauf der Dauerkarten/Einzeltickets startet am 
19.05.2022. Die Dauerkarten gibt es bei der Buchhandlung 
Rau und bei der Stadtverwaltung Öhringen. Einzeltickets 
für die Veranstaltungen können im Ticket-Onlineshop der 
Kultura unter www.kultura-oehringen.de und an jeder 
Reservix-Vorverkaufsstelle gekauft werden. 

Genauere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen 
finden Sie im Programmheft, das ab 19.05.2022 erhältlich 
sein wird, sowie auf der Website der Kultura: 
www.kultura-oehringen.de 

Das Sommerfestival in diesem Jahr findet noch bis 31.07.2022 
statt.
• Einzeleintritt: 5,– bis 15,– Euro
• Kinderveranstaltungen: 5,– Euro, für Dauerkartenbesitzer ist 

der Eintritt frei, Kinder ohne Dauerkarte zahlen 5,– Euro.
• Vorverkaufsstellen für Dauerkarten:   

Buchhandlung Rau und Stadtverwaltung Öhringen
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Am 30. September ist wieder Night of Music Foto: pr

VORVERKAUF
• bei den teilnehmenden Lokalen und Geschäften
• bei der Hohenloh'schen Buchhandlung Rau
• bei der Hohenloher Zeitung, unserem Medienpartner
• auf reservix.de und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen   

(ab 15.07.)

PREISE
13 € im Vorverkauf bis zum 14.08. („Early Bird“)
15 € im Vorverkauf ab dem 15.08.
18 € an der Abendkasse – sollte die Veranstaltung nicht, wie bis-
her immer, ausverkauft sein

RAHMENBEDINGUNGEN
• Reservix-Tickets bitte in der Kultura von 18 bis 20:00 Uhr in 

Bändchen umtauschen – Kein Verkauf, kein Einlass für unter 
18-Jährige

• Einzelne Lokalitäten können, um Überfüllung vorzubeugen, 
zeitweise den Einlass verweigern. Insgesamt stellen wir aber 
durch die Limitierung der Tickets sicher, dass in der Mehrheit 
der Lokale stets Platz für zusätzliche Besucher ist. Die Tür steher 
stehen miteinander in Kontakt und können Euch meist einen 
Tip geben, in welchen Veranstaltungsorten noch Platz ist.

Programm Künstlerkneipe Bahnhof 
Waldenburg e. V.

Freitag, 15.07.2022 ab 20:30 Uhr: The Fabulous South Tunes
Rock – Blues – Soul – Funk
Die 5 Musikenthusiasten aus dem Raum Stuttgart begeistern ihr 
Publikum. Die FABs interpretieren Songs aus unterschiedlichen 
Genres in ihrem ganz eigenen Stil. Ob Soul, Funk, Blues, Jazz oder 
Rock, die Stücke werde mit viel Feingefühl arrangiert und präsen-
tiert, sodass sich das Publikum zurücklehnen und genießen oder 
aufstehen und mittanzen kann.

Samstag, 16.07.2022 ab 19:00 Uhr: A la Carte
Open air: Swing auf dem Bahnsteig
Sechs Musiker und die stimmgewaltige Angelika Reutter begeis-
tern mit ihrer Leidenschaft für Swing-Musik. Viele bekannte Titel, 
welche in einem musikalisch moderneren Stil präsentiert wer-
den und der fröhliche und beschwingte Rhythmus verleiten zum 
Mitswingen, Tanzen und zaubern ein Lächeln auf beinahe jedes 
Gesicht.

Sonntag, 17.07.2022 ab 18:00 Uhr: Leonard-Cohen-Project
Die besten Leonard-Cohen-Songs der frühen Jahre
Ein Konzert des Leonard-Cohen-Projects ist bestes Entertainment 
„von Hand gemacht“. Denn die zwei Gitarristen spielen diese 
Songs in einer ganz auf Gitarrenmusik und Gesang reduzierten 
und doch authentischen Version, ohne Show, ohne technische 
Manipulationen und ohne Leonard Cohen zu imitieren. Dennoch 
– oder gerade deshalb – klingen „Suzanne“, „Famous Blue Rain-
coat“, „Bird On The Wire“, „So Long, Marianne“ ... absolut glaub-
würdig und überzeugend – echt und doch ganz anders.
Weitere Infos unter www.gleis1.net

Kulturstiftung des Bundes -   
Allgemeine Projektförderung
Im Bereich Allgemeine Projektförderung können Kulturschaffen-
de Fördergelder von der Kulturstiftung des Bundes für Projekte 
aus allen künstlerischen Sparten beantragen, für Bildende und 
Darstellende Kunst, Literatur, Musik, Tanz, Film, Fotografie, Ar-
chitektur oder Neue Medien. Die Allgemeine Projektförderung 
der Kulturstiftung des Bundes zeichnet sich dadurch aus, dass 
sie nicht auf die Förderung einer bestimmten Sparte oder eines 
bestimmten Themas festgelegt ist. Es sind große, innovative Pro-
jekte im internationalen Kontext, die hier berücksichtigt werden 
können. Gefördert werden Institutionen jeglicher Art, allerdings 
muss die Antragssumme mindestens 50.000 € betragen und 20 
% an Eigen- und/oder Drittmitteln bei Antragsstellung gesichert 
sein. Einsendeschluss ist der 31.07.2022.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Heilkräutergarten (Führung)
Am Samstag, 3. September, 14.30 bis 16 Uhr, findet eine Führung 
im Heilkräutergarten in Öhringen statt. Die Nutzung von Pflanzen 
für die Gesundheit hat jahrtausendealte Tradition. Heute wächst 
zunehmend wieder das Interesse an Heilpflanzen und Therapi-
en mit pflanzlichen Wirkstoffen. Die Stadt Öhringen hat im Jahr 
2003 einen sehr schönen Heilpflanzengarten angelegt, der einen 
Querschnitt der heutigen zeitgemäßen Pflanzenheilkunde zeigt. 
Frau Margit Wüstner-Laukhuff stellt diesen Garten mit seiner viel-
fältigen Bepflanzung vor.

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Nebenjob: Schüler, aufgepasst!

 
Das Weygang-Museum sucht Hilfe bei der Aufsicht und beim Kassen-
dienst Foto: Stadt Öhringen
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Deutscher Kinderschutzbund e.V. Ortsverband Deutscher Kinderschutzbund e.V. Ortsverband 
Öhringen/HohenloheÖhringen/Hohenlohe

Ein glücklicher Tag in Tripsdrill mit Kindern aus der Ukraine
Ein Lächeln in die Gesichter von Kindern zu zaubern, ist für den 
Kinderschutzbund eine wichtige Aufgabe. Aus diesem Grund 
haben wir am 9. Juni 2022 mit 41 Kinder aus der Ukraine einen 
Ausflug nach Tripsdrill organisiert, komplett finanziert und auch 
für das leibliche Wohl wurde gesorgt. An diesem Tag konnten die 
Kinder das Böse auf der Welt vergessen und eine unbeschwerte 
Zeit haben. Für unser Team sind solche Begegnungen eine Bestä-
tigung, wie wichtig die ehrenamtliche Tätigkeit ist.

 
Fahrt nach Tripsdrill Foto: Kinderschutzbund e.V., Ortsverband 
 Öhringen-Hohenlohekreis

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospizdienst Öhringen 
Spaziergang für Trauernde
Im Gehen verändert sich die Welt. Beim Gehen lassen sich schwe-
re Dinge leichter aussprechen. Herzliche Einladung zum Spazier-
gang für Trauernde. Eine Anmeldung ist erforderlich. Es gelten 
die aktuellen Corona-Verordnungen. Der Spaziergang findet ein-
mal im Monat statt.
Montag, 25.07.2022, 15:00 bis 16:00 Uhr
Treffpunkt Parkplatz „Alte Turnhalle“, 74613 Öhringen

Veranstalter:
Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e. V.
Tel. 07941 648026, E-Mail: info@hospizdienst-oehringen.de

Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

Landeskinderchortag in Öhringen: „Vom Haben und Teilen“

 
 Foto: Stefanie Breidenbach 

Alle drei Jahre findet in unserer Landeskirche ein großer Landes-
kinderchortag statt – in diesem Jahr am nächsten Sonntag, dem 
17. Juli, in Öhringen. Der Tag beginnt mit einem Familiengottes-
dienst um 10.30 Uhr in der Stiftskirche und endet mit einem Kin-
derkonzert (Beginn: 15.15 Uhr).
Pandemiebedingt haben sich deutlich weniger Kinderchöre an-
gemeldet als in früheren Jahren, weshalb es beim Gottesdienst 
und im Konzert in der Stiftskirche noch unerwartet viele Plätze 
für die Gemeinde gibt – vor allem für Familien mit Kindern wird 
Einiges geboten sein:

Wollt ihr euch ein Taschengeld verdienen? 1- bis 2-mal im Monat 
suchen wir Schüler, die uns bei der Aufsicht und beim Kassen-
dienst im Museum unterstützen.
Ihr sucht euch den Sonntag aus, an dem ihr für drei Stunden im 
Museum sein könnt. Pro Stunde gibt es dafür 7,50 Euro.
Nähere Infos unter: gabi.stoehr@oehringen.de

Weygang-Museum
Karlsvorstadt 38, Öhringen, Tel. 07941 – 35394
www.weygang-museum.de,   
E-Mail: Weygang.Museum@oehringen.de

Vereine

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Aktuelles aus der Tagespflege „Haus am Hofgarten“
Die Gäste in der Tagespflege der AWO Pflege & Betreuung gGmbH 
machen gerne mit bei verschiedenen Spielen, z. B. „Bingo“. Es be-
reitet ihnen viel Freude und Spaß, mit anderen Senior*innen zu 
spielen. Auch Brettspiele oder Kartenspiele werden gerne in der 
Runde gespielt. Natürlich gibt es viele weitere Aktivierungsange-
bote, z. B. Gymnastik, Gedächtnistraining, gemeinsames Singen 
oder Basteln, oder auch Spaziergänge im nahen Hofgarten. Die 
Hygieneschutzmaßnahmen sind weiter in Kraft, damit sich die 
Tages pflege gäste und die Mitarbeitenden sicher fühlen können. 
Die Senior*innen werden natürlich gut versorgt; das Mittagessen 
wird täglich frisch gekocht. Dazu werden die Gäste regelmäßig 
nach ihren Essenswünschen befragt.

 
Beim BINGO Foto: AWO Pflege & Betreuung

Für pflegende Angehörige bedeutet der Besuch der Senior*innen 
in der Tages pflege eine spürbare Entlastung. Fahrdienste sind 
wieder möglich.
Gerne informiert Sie die AWO über die Finanzierung durch die 
Pflegekasse: Tel.: 0 79 41 – 98 52 97.

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.
Wölflinge   donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder  mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover  dienstags 18 Uhr – 19.30 Uhr
Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de
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10.30 Uhr: Gottesdienst in der Stiftskirche
Mitwirkende: Mehrere Kinderchöre der Landeskirche und die Ju-
gendkantorei der Stiftskirche
Laura Harlan-Haug, Violine; Winfried Haug, Cajon; Jürgen Brei-
denbach, Klavier.
Pfarrerin Henrike Frey-Anthes

15.15 Uhr: Kindermusical „Schwabeduh“   
(für Kinder ab ca. 5-6 Jahren)
Mitwirkende: Kinderkantorei der Stiftskirche; Kinderchor Neuen-
stadt (Leitung: David Dehn)
Roland Hauser, Klarinette; Erhard Neuz, Bass; Günther Dietel, 
Schlagzeug; Jürgen Breidenbach, Klavier.
Die Gesamtleitung hat Bezirkskantorin Stefanie Breidenbach.
30 Minuten Orgelmusik zur Marktzeit
Bei der 77. Orgelmusik zur Marktzeit am Samstag, 23. Juli um 11 
Uhr in der Stiftskirche spielt Bezirkskantor Jürgen Breidenbach 
Werke von Johann Sebastian Bach (Präludium Es-Dur BWV 525), 
Robert Schumann (Fuge über BACH) und Christian Fink (aus der 
Sonate in d-moll). Der Eintritt ist frei, es werden Spenden erbeten.

Musikverein Ohrnberg e.V.Musikverein Ohrnberg e.V.

Spielplatzhocketse in Ohrnberg
Der Musikverein Ohrnberg veranstaltet gemeinsam mit dem VdK-
Ortsverband Ohrnberg am 30. und 31.07.2022 eine Hocketse auf 
dem Spielplatz in Ohrnberg. Direkt am Kochertalradweg gelegen 
wartet das Fest mit allerlei Highlights für seine Gäste auf.
Am Samstag können sich die Gäste ab 18 Uhr bei Festwurst und 
Getränken nach 2 Jahren Stillstand durch Corona endlich wieder 
treffen und unbeschwerte Stunden miteinander verbringen.
Der Sonntag beginnt um 10 Uhr mit dem Festgottesdienst auf 
dem Festgelände. Hierbei werden auch die Kinder vom TSV-Zelt-
lager teilnehmen. Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst 
durch den Musikverein Ohrnberg. Ab 11 Uhr spielt der MVO zum 
Frühschoppenkonzert auf und die Gäste können sich auf das 
reichhaltige kulinarische Angebot freuen. Von der traditionellen 
Festwurst über Thüringer Bratwürste bis hin zum Schnitzel mit 
Kartoffelsalat ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Auch für 
den Nachmittagskaffee sowie Kuchen ist die Hocketse sehr gut 
gerüstet.
Für die weitere musikalische Unterhaltung sorgen im Laufe des 
Tages die befreundeten Musikvereine aus Roigheim und Walden-
burg.
Der Musikverein Ohrnberg und der VdK-Ortsverband Ohrnberg 
freuen sich auf zwei schöne Festtage.

Radfahrerverein Hohenlohe ÖhringenRadfahrerverein Hohenlohe Öhringen

Bezirksmeisterschaft

 
Herzlichen Glückwunsch an alle Läuferinnen und Läufer und ein gro-
ßes Dankeschön an alle Trainer für die tolle Vorbereitung Foto: pr

Bei der Bezirksmeisterschaft am 02. und 03.07.2022 konnten die 
Läufer der Rollschuhvereine der Bezirke (Öhringen, Nordheim, 
Eppingen, Bad Friedrichshall) ihr Können zeigen. Auf der Roll-
schuhbahn der Cappelaue in Öhringen zeigten sie ihre Leistun-

gen im Pflicht- und Kür-Wettbewerb sowie in Paarläufe. Zehn 
Neulinge des RV Öhringen haben ihre Neulingsprüfung mit Bra-
vour bestanden und werden das nächste Jahr dazu nutzen für 
die A1 zu trainieren. In jeder Disziplin könnten sich Läufer für die 
Landesmeisterschaft qualifizieren, die vom 22. bis 24.07.2022 in 
Bad Friedrichshall stattfinden wird. Die tolle Stimmung und die 
Siegerehrung am Schluss rundeten das erfolgreiche Wochenen-
de ab.

Rotary Club Künzelsau-Öhringen e.V.Rotary Club Künzelsau-Öhringen e.V.

Feierliche Ämterübergabe beim RC Künzelsau-Öhringen

 
Neuer Vorstand: V. Mörgenthaler, M. Weiß, B. Kapfer, D. Klaiber 
 Foto: Sascha Haas, RC Künzelsau-Öhringen

Am 29. Juni 2022 fand die jährliche Ämterübergabe zum Ende 
des laufenden rotarischen Jahres statt. Gut 60 Freundinnen und 
Freunde kamen in festlichem Rahmen im Gasthof zur Post in 
Schöntal zusammen. Ein Traditionshaus in herrlicher Lage zum 
Kloster mit einer passenden Weinauswahl und leckerem Spei-
senangebot. In seiner vorletzten Amtshandlung als Präsident be-
dankte sich Dieter Klaiber in einer sehr persönlichen Rede für das 
abgelaufene Jahr und reflektierte in seinem Rückblick nochmals 
besonders in Erinnerung gebliebene Momente, verbunden mit 
dem Dank an sein Vorstandsteam. Highlight des Abends war u. 
a. die Neuaufnahme von Rotarier Prof. Dr. Frank A. Wenger – der 
durch Umzug nach Hohenlohe nun in unseren Club eingetreten 
ist – die Ehrung mehrerer Jubilare sowie die Verleihung der „Paul-
Harris-Fellow“-Auszeichnung an die langjährigen rotarischen 
Freunde Dr. Klaus Wittig, Mathias Fischer sowie an Freundin Bär-
bel Kapfer. Als letzte Amtshandlung erfolgte dann die Übergabe 
der Präsidentenkette an den neuen Präsidenten Martin Weiß, 
ebenfalls langjähriger Freund des Hohenloher Rotary Clubs. 
Präsident elect Martin Weiß stimmte die Anwesenden dann mit 
seinem Leitspruch „Wir. Leben. Freundschaft“ in sein rotarisches 
Präsidentenjahr ein. Musikalisch eingerahmt durch Livemusik des 
Trios „Hausband“ aus Neuenstein (Lou Hank, Sarah Hank-Paidar 
und Angelika Ullrich) nahm ein schöner, geselliger Abend seinen 
Lauf und alle Gäste waren froh, sich wieder im persönlichen Aus-
tausch und guten Gesprächen begegnen zu können.

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

Stadtkapelle tagte
Am Freitag, den 24.06.2022 hatte die Stadtkapelle Öhringen zu 
ihrer diesjährigen Hauptversammlung in den Württemberger Hof 
geladen. Nach der begrüßenden Einleitung des 1. Vorsitzenden 
Harald Weidmann resümierte Luca Hofmeister stellvertretend für 
Jugendleiter Simon Giesel das Jahr 2021 mit den coronabeding-
ten Beschränkungen erneut als herausfordernd. Für die Jugend-
arbeit mussten im vergangenen Jahr kreative Lösungen gefun-
den und neue Wege eingeschlagen werden. Dank dem großen 
Engagement aller Beteiligten konnte in den Herbstferien endlich 
wieder das traditionelle Jugendlager stattfinden. Simon Giesel 
wurde gemeinsam mit den anderen Mitgliedern des Jugend-
vorstands am vorangegangenen Dienstag, 21.06.2022 in seiner 
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Stadtseniorenrat ÖhringenStadtseniorenrat Öhringen

Vortrag der Polizei: Betrug und Abzocke
Am Mittwoch, 20.07. um 14.30 Uhr laden der Stadtseniorenrat 
und das Haus an der Walk ein zu einem Vortrag von Stefan Leuz, 
Polizeihauptkommisar zum Thema Betrug und Abzocke. Immer 
wieder werden ältere Menschen auf raffinierte und bösartige Art 
und Weise von Trickbetrügern hereingelegt und dies mit viel psy-
chologischen Geschick und wechselnden Taktiken. Herr Leuz ver-
anschaulicht die aktuellen Tricks und Taktiken und gibt wertvolle 
Ratschläge, wie man mit derartigen Situationen umgehen sollte. 
Weitere Infos: Haus an der Walk Tel.: 62897
Am 1. Mittwoch im August findet wieder das Mittwochskaffee für 
Senioren statt. Treffpunkt 14.30 Uhr am Haus an der Walk, bei gu-
tem Wetter Spaziergang zum Kneippbecken, danach Kaffee und 
Kuchen im Haus an der Walk. Bitte um Anmeldung, damit wir bes-
ser planen können: Haus an der Walk, Seniorentreff,   
Tel. 07941-62897
Herzliche Einladung vom Stadtseniorenrat

Talent Tauschkreis Schwäbisch Hall – HohenloheTalent Tauschkreis Schwäbisch Hall – Hohenlohe

Tauschplausch – Termine
Am Donnerstag, 14.07.2022 findet der nächste Tauschplausch um 
19.30 Uhr statt. Wir treffen uns im Jugendkulturhaus FIASKO, Büt-
telbronner Straße 31 in Öhringen.
Tauschkreis bedeutet geldfreie Nachbarschaftshilfe und Tausch-
möglichkeiten für jedermann. 
Ob Alt oder Jung, Arm oder Reich, jeder kann mitmachen, denn 
jeder kann etwas oder hat etwas anzubieten. Wenn Sie Fragen 
haben oder mitmachen möchten, sind Sie herzlich zu unseren 
Treffen eingeladen und lernen neue Leute bei einem netten 
Abend kennen.
Oder Sie besuchen uns im Internet unter www.tauschkreis-sha.de

Am Donnerstag, 08.08.2022 findet der nächste Tauschplausch um 
19.30 Uhr statt. Wir treffen uns im Jugendkulturhaus FIASKO, Büt-
telbronner Straße 31 in Öhringen.
Tauschkreis bedeutet geldfreie Nachbarschaftshilfe und Tausch-
möglichkeiten für jedermann.
Ob Alt oder Jung, Arm oder Reich, jeder kann mitmachen, denn 
jeder kann etwas oder hat etwas anzubieten. Wenn Sie Fragen 
haben oder mitmachen möchten, sind Sie herzlich zu unseren 
Treffen eingeladen und lernen neue Leute bei einem netten 
Abend kennen.
Oder Sie besuchen uns im Internet unter www.tauschkreis-sha.de

TSV Ohrnberg 1921 e.V.TSV Ohrnberg 1921 e.V.

Rückblick Jubiläum 101 Jahre TSV Ohrnberg
Was waren das für 3 tolle Tage beim TSV Ohrnberg? Vom 24.–
26.06.2022 haben wir gebührend unser Jubiläum nachgeholt. 
Mit etwas Abstand ist es nun an der Zeit Danke zu sagen. Danke 
an alle ca. 300 Helfer und Unterstützer‚ die dieses Wochenende 
ermöglicht haben. Danke an alle Gäste‚ die bei etwas kühlen Tem-
peraturen am Freitag gekommen sind, ebenso den vielen Gästen 
am Samstag bei bestem Partywetter und Danke allen Gästen am 
sehr heißen Sonntag.
Vielen Dank den Anwohnern, die mit viel Verständnis auf die Ein-
schränkungen im Seehäldenweg sowie den Lautstärkepegel re-
agiert haben.
Wir danken der Stadt Öhringen für den Support bei der Infra-
struktur und den Genehmigungen, Firma Linie K in Öhringen-
Ohrnberg für die technische und gestalterische Unterstützung, 
Mugele Gartengestaltung in Öhringen-Möglingen für die bauli-
che Unterstützung, unseren Ortsvorstehern Volker Kurz aus Mög-
lingen, Thomas Franke aus Baumerlenbach und Gerhard Schulz 
aus Ohrnberg für die bedingungslose Unterstützung und die 
großzügige Spende. 

Funktion als Jugendleiter bestätigt. Lediglich das Amt des Schrift-
führers wurde von Johannes Wagner neu übernommen.
Musikdirektor Andreas Schwarz behält gemeinsam mit den Mu-
sikern die in 2021 von der Stadt Öhringen möglich gemachten, 
coronakonformen Orchester-Proben in der Kultura in Erinnerung. 
Trotz zahlreicher Beschränkungen konnte die Stadtkapelle im 
Herbst 2021 im Rahmen der Reihe „Kultur passiert“ nach langer 
Zeit endlich wieder gemeinsam im Orchester in der Öffentlichkeit 
musizieren.
Nach dieser herausfordernden Zeit befinden sich Stand März 
2021 100 Schülerinnen in der musikalischen Ausbildung. Die 
gute Zusammenarbeit mit der Jugendmusikschule ist dabei ein 
wichtiger Baustein. Im Rahmen der Wahlen des Vorstands wur-
den Vorsitzender Weidmann sowie die anderen Vorstandsmit-
glieder einstimmig in ihren Ämtern bestätigt.
Trotz der coronabedingten Ausnahmesituation blickt die Stadt-
kapelle, nachdem das Jahr 2022 mit dem Maikonzert und ei-
nem erfolgreichen gemeinsamen Konzert-Wochenende mit der 
Marktmusik-Treffen im Rahmen der Öhringer Messe gestartet ist, 
dem restlichen Jahr 2022 optimistisch entgegen und freut sich 
darauf‚ die geplanten Projekte wie die Matinée am 24.07.2022 um 
11 Uhr auf der Allmandbühne beim Sommerfestival umzusetzen.

Matinee der Stadtkapelle Öhringen

 
Stadtkapelle Öhringen beim Sommerfestival im Jahr 2019 
 Foto: Stadtkapelle Öhringen

Die Stadtkapelle Öhringen, unter der Leitung von Musikdirektor 
Andreas Schwarz, lädt recht herzlich zu ihrem diesjährigen Ma-
tinee-Konzert im Rahmen des Sommerfestivals ein. Die Matinée 
findet am 24. Juli 2022 um 11.00 Uhr auf der Allmandbühne im 
Hofgarten statt. Die Musikerinnen und Musiker der Stadtkapelle 
werden den Morgen sowohl im Orchester als auch in kleineren 
Ensembles musikalisch gestalten. 
Unter anderem werden das Clarinotett, die WeidWinds und 4Non 
Woods sowie die SaxÖ‘s auf der Bühne stehen. Die musikalische 
Vielfalt reicht dabei von klassischen Werken über Polka und Gos-
pel bis hin zu moderneren Stücken. 
Der Part des Orchesters steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Symphonic Rock“. Im Vordergrund steht dabei die Musik von 
Rock-Klassikern wie Kool and the Gang, Nena, Heinz Rudolf Kun-
ze, BAP und vielen mehr, die für sinfonische Blasorchester meis-
terlich arrangiert wurden. 
Bei Stücken aus Musical und Film, wie „Godfather of Seville“, ist 
der ein oder andere Ohrwurm vorprogrammiert. Tauchen Sie ge-
meinsam mit der Stadtkapelle zudem bei den unterschiedlichs-
ten Klassikern von Elvis Presley in das Zeitalter des King of Rock 
'n' Roll ein. 
Bei diesem abwechslungsreichen Programm ist sicherlich für je-
den etwas geboten. Unter hoffentlich sommerlichen Tempera-
turen wird die Stadtkapelle Öhringen auf der Allmandbühne im 
Hofgarten ihr musikalisches Können zum Besten geben. 
Der Kartenverkauf erfolgt online über Reservix und über die 
Reservix-Vorverkaufsstellen (Hohenloh'sche Buchhandlung Rau, 
Hohenloher Zeitung, Mobiz am Hauptbahnhof und die Rathaus-
zentrale). Eintritt: 5,00 EUR, für Sommerfestival-Dauerkartenbe-
sitzer ist der Eintritt frei.
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Tolle Atmosphäre am Kocherstrand des TSV Ohrnberg 
 Foto: TSV Ohrnberg / CV

Danke dem Rotem Kreuz OV Öhringen, unserer Security und Fir-
ma Gäckle. Wir danken Silke Eissa mit Familie für ihre Unterstüt-
zung sowie Pfarrerin Nadja Elbe für den tollen Gottesdienst. Die 
Liste scheint unendlich: Vereine im Ort und außerhalb, Fa. Kober, 
Bäckerei Gundel, Bäckerei Pfisterer und Öttinger, Metzgerei Jens 
Vogt Inhaber Jens Reinhard, unseren tollen Bands und Musikver-
eine, Fotobus Gommersdorf, den teilnehmenden Fußballmann-
schaften, unseren DJs usw. usw. … und alle‚ die wir hier unab-
sichtlich vergessen haben.
Rückblickend bleibt ein Jubiläum für Jung und Alt, für Ohrn-
berger, Baumerlenbacher und Möglinger und alle umliegenden 
Freunde des TSV Ohrnberg. Drei wundervolle und vor allem fried-
liche Tage liegen nun hinter uns, tolle Musik, beste Verpflegung, 
eine atemberaubende Atmosphäre, lachende Gesichter, neue 
und alte Freundschaften. Es hat sehr viel Spaß gemacht und es 
war dem TSV Ohrnberg eine Freude und Ehre. Dankeschön!

In letzter Minute

Programm im Willkommenspunkt  
in der Spitalkirche
Was ist der Willkommenspunkt?
Das Landratsamt Hohenlohekreis hat in Künzelsau und Öhrin-
gen „Wilkommenspunkte“ für Geflüchtete eingerichtet. Sie sind 
als Ort der Begegnung gedacht. Hier können sich ehrenamtliche 
Helfer und Geflüchtete treffen, um Unterstützungs- und Integra-
tionsangebote zu entwickeln und zu nutzen.
Beide Willkommenspunkte sind ausgestattet mit PC-Arbeitsplät-
zen (Tastaturen in Kyrillisch und Arabisch vorhanden), Drucker 
und Kopierer sowie eine Kinderspielecke, einer Teeküche und 
Sitz- und Begegnungsgelegenheiten. Die Willkommenspunkte 
sind für alle Geflüchteten im Hohenlohekreis offen, unabhängig 
von ihrer Herkunft. Die Willkommenspunkte stehen nach Abspra-
che für Ihre Angebote zur Verfügung. Sie können auch zu den 
Öffnungszeiten vorbeikommen und sich informieren.
Willkommenspunkt in der Spitalkirche
Altstadt, 74613 Öhringen, Tel.: 0173 743 22 42
E-Mail: Willkommenspunktoehr@hohenlohekreis.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 09.30- 12.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Angebote:
- Sprachcafé
- Spieleabende
- Hausaufgabenbetreuung
- Nähkurs
- Computersprechstunde
- Musikgruppe
Kurse sind aktuell in Planung,   
Termine können Sie vor Ort erfragen.

 

 

SEWING COURSE 
S E W I N G  W I T H  T H E  S E W I N G  M A C H I N E  
B E G I N N E R  C O U R S E   

 

                 Start:  

                                           Wednesday, 20th July 2022 

                        3.00 - 5.00 p.m 

                           Further dates by appointment,                    

                       limited number of participants. 

                      Registration required! 

Information and Registration via 
Willkommenspunkt Öhringen 
Spitalkirche, Altstadt, 74613 Öhringen                    
Phone 0173 743 22 42 

Email: willkommenspunkt-oehr@hohenlohekreis.de                                                        

 

 

 
 

SPRACHCAFE 
 

DDaass  SSpprraacchhccaafféé  bbiieetteett  GGeelleeggeennhheeiitt,,    
ssiicchh  iinn  aallllttäägglliicchheenn  GGeesspprrääcchheenn  aauuff    
DDeeuuttsscchh  aauusszzuuttaauusscchheenn..    
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Für Kinder gibt es eine Spielecke.  

 
 
 
 

                    

 

                                    Nächste Termine: 
                    Montag 11.7 14.00- 16.00 Uhr 

                      Montag   22.8 14.00 - 16.00 Uhr 
                      Montag 12.09 14.00 -16.00 Uhr 

                           

 

                            

 

Spitalkirche 

Altstadt, 74613 Öhringen 

Tel.: 0173 743 22 42 

Willkommenspunkt-
oehr@hohenlohekreis.de 
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G. S. Vertriebs GmbH 
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71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
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Internet: www.gsvertrieb.de
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Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Aus dem Verlag

Zucchini-Tortilla mit Aioli und Kopfsalat
Caroline Autenrieth zeigt eine Zucchini-Tortilla, die mit wirk-
lich extrem wenigen Zutaten auskommt. 
Dazu gibt es Aioli, die mediterrane Knoblauchcreme 
und Kopfsalat.

1. Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 485, KJ: 2029, E: 3 g, F: 50 g, KH: 5 g
Koch/Köchin: Caroline Autenrieth

Zutaten

Für die Aioli:
• 2 Knoblauchzehen
• 100 ml Milch, Zimmertemperatur
• 200 ml Rapsöl oder mildes Olivenöl, evtl. eine Mischung aus 

beiden Ölen
• etwas Salz
• 1 EL Zitronensaft

Für die Tortilla:
• 2 Zucchini, mittelgroß
• 1 Zwiebel, groß
• 4 EL Olivenöl oder anderes Pflanzenöl
• 5 Eier (Größe M)
• etwas Salz

Für den Salat:
• 1 Kopfsalat
• 4 EL Balsamessig, hell
• 8 EL Olivenöl
• 2 TL Dijonsenf
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Zucker
• 3 Stiele Liebstöckel

Zubereitung
1. Für die Aioli Knoblauchschalen abziehen, Knoblauch grob 

hacken. Knoblauch, Milch und Öl mixen, bis eine cremige 
Konsistenz entsteht.

2. Aioli mit Salz und Zitronensaft abschmecken. Aioli abdecken 
und kalt stellen.

3. Für die Tortilla Zucchini abbrausen und trocken reiben. Zuc-
chini längs vierteln und anschließend in ca. 0,5 cm dicke 
Scheiben schneiden. Zwiebel abziehen und in sehr feine Rin-
ge schneiden.

4. In einer Pfanne 1 TL Öl erhitzen. Zwiebel darin ca. 5 Minuten 
andünsten. Zucchini zugeben und alles weitere etwa 5 Minu-
ten dünsten (bzw. bis Zwiebel und Zucchini glasig und weich 
sind). Mit Salz würzen, zur Seite stellen und etwas abkühlen 
lassen.

5. Eier verquirlen, mit der Zucchinimasse verrühren und mit Salz 
würzen.

6. Das übrige Öl in einer Pfanne erhitzen. Die Masse (je nach 
Größe der Pfanne) in ein oder zwei Portionen in die Pfanne 
geben. Von jeder Seite ca. 3-6 Minuten goldbraun braten.

7. Den Kopfsalat putzen, abbrausen, trockenschütteln und in 
mundgerechte Stücke zupfen. Liebstöckel abbrausen, tro-
ckenschütteln, Essig, Öl, Senf, Salz, Pfeffer und Zucker verrüh-
ren.

8. Salat, Liebstöckel und Dressing mischen. Mit Tortilla, Aioli und 
Salat anrichten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Wassonstnochinteressiert

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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UNTERRICHT

> kein G8-Stress: In 9 Jahren zum Abi!

> Lebendiges Schulleben (Spendenlauf, Museum- und Theaterbesuche,

Sportfest, Projektwoche, Studienfahrt)

> Lehrmittelfreiheit

> Theorie- und Praxisunterricht in professioneller Schulumgebung

> Oberstufengarantie nach der 10. Klasse

> Flexizeit für individuelle Förderung

Wir fördern individuelle Neigungen.

Info-Abend

6-JÄHRIGES
BERUFLICHES
GYMNASIUM

Gilt für alle guten Schülerinnen
und Schüler der Realschule,

Werkrealschule, Gesamtschule
und Gymnasiasten mit

Versetzung in die 8. Klasse.

wirtschaftliche Richtung (WG) /
technische Richtung (TG)

EINE NEUE CHANCE!
So geht es zum Abi!

Akademie für Kommunikation
Frankfurter Str. 81 – 85 | 74072 Heilbronn | Fon 0 71 31 / 59 493-0
5 Min. vom Hauptbahnhof www.akademie-bw.de

Mittwoch, 20. Juli 2022, 18:00 Uhr

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 19 Wörter zu bilden, deren erste
Buchstaben, von oben nach unten gelesen, und vierte
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, ein Zitat von
Horaz ergeben.

AR -AUF - BAHN - BAL - BERN - BI - CHI - DE -
DI - EF - EI - EICH - END - ERZ - FEKT - GE -
GON - GROL - HAB - HAR - HE - HE - KAMPF -
KO - LA - LEN - LUNG - LUS - NA - NER - NIS -
NON - NOT - OBO - ON - RA - RAUS - REI -
RUECK - RUND - SCHOF - SCHU - SE - SEN -
STEL - STRICH - SUCHT - TAKT - TEK - TEN -
TI - TO - TUR - VER -WAG -WETT

Lösung„Silbenrätsel“:1.Wettkampf,2.Endeffekt,3.Rundreise,4.Bernhardiner,5.Eisen-
bahnwaggon,6.Grollen,7.Obolus,8.NATO,9.nonverbal,10.Erzbischof,11.Notlage,12.heraus,
13.Architektur,14.Tennisschuhe,15.Dekoration,16.Eichstrich,17.Rueckstellung,18.Habsucht,
19.Auftakt–„Werbegonnenhat,derhatschonhalbvollendet.“–DEIKEPRESS

Nr. 28 | 2022

1 Turnier

2 letztendliches Ergebnis

3 Tournee

4 Hunderasse

5 Teil eines Zuges

6 Gewittergeräusch

7 kleine Geldspende

8 westl. Militärbündnis (Abk.)

9 wortlos

10 kirchlicherWürdenträger

11 Bedrängnis

12 nach außen

13 Baustil, Baukunst

14 sportliche Fußbekleidung

15 Zierrat

16 Füllmarke an Trinkgefäßen

17 Verschiebung (zurück)

18 Gier

19 Beginn, zum ...

MEHR ZUM THEMA
FITNESS?
www.lokalmatador.de/fitness

Lust auf Freizeit?
Erlebe mit mehr als 5.000 2-für-1-
Nussbaum Club-Coupons dein
nächstes Abenteuer.

www.nussbaumclub.de/
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Ute und Siegfried Steiger bei der Indienststellung des allerersten Baby-Notarztwagens 1974

__________________

"Jeder Einzelne kann im Großen
oder Kleinen unsere Gesellschaft
positiv verändern..."
__________________

Ute und Siegfried Steiger bei der Indienststellung des allerersten Baby-Notarztwagens 1974

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Ute und Siegfried Steiger haben 1969 bei
einem Verkehrsunfall ihren Sohn verloren.
Aus diesem schrecklichen Ereignis ist bis heu-
te eine Struktur entstanden, die Tausenden
Menschen das Leben rettet.

Die Steigers haben damals erkannt, ihr Sohn
Björn hätte überleben können, wenn der
Rettungswagen nicht über eine Stunde zum
Unfallort gebraucht hätte und wenn es da-
mals schon möglich gewesen wäre, Verletzte
im Rettungswagen zu behandeln. Doch das
Rettungswesen im Deutschland der 60er-
Jahre steckte noch in den Kinderschuhen.
Es gab keine einheitliche Notrufnummer,
die Leitstellen machten abends früh Feier-
abend. Siegfried Steiger, eigentlich Architekt
ausWinnenden, beschloss das zu ändern, um
wenigstens das Leben anderer zu retten.

Mit einem unglaublichen persönlichen Ein-
satz, Optimismus und Sachkenntnis hat er er-
reicht, das Rettungswesen in Deutschland zu
modernisieren. Um Rettungswagen und spä-

ter Hubschrauber zu finanzieren, hat Steiger
mehrfach sein eigenes Haus verpfändet. Um
die Politiker in der damaligen Bundeshaupt-
stadt Bonn zum Handeln zu zwingen, hat er
öffentlichkeitswirksam die Bundesrepublik
Deutschland wegen unterlassener Hilfeleis-
tung verklagt. Seinem Durchhaltevermögen
ist es zu verdanken, dass heute europaweit
unter dem Notruf 112 Hilfe gerufen werden
kann; auch die Notrufsäulen an Straßen und
Autobahnen, die inzwischen durch Handys
und Notfallortung ersetzt wurden, haben
millionenfach für schnelle Rettung gesorgt.
Heute setzt sich seine Stiftung dafür ein, dass
im öffentlichen Raum immer mehr Defibrilla-
toren zur Verfügung stehen, um die Herzen
Kollabierter wieder in Gang zu setzen.

Siegfried Steiger ist im März dieses Jahres
kurz nach seiner Frau im Alter von 88 Jahren
gestorben. Er hinterlässt dieBjörnSteiger Stif-
tung, die nach seinem verunglückten Sohn
benannt ist und von seinem Sohn Pierre-
Enric Steiger geführt wird, und immer noch

wertvolle Impulse für das Notrettungswesen
gibt. Die Lebensgeschichte von Siegfried
und Ute Steiger zeigt: Jeder Einzelne kann
im Großen oder Kleinen unsere Gesellschaft
positiv verändern, und selbst ein Schick-
salsschlag kann den Anstoß dazu geben.

Wie viele Beispiele für großes und kleines
Engagement es in unserem Land gibt, wird
mir und meinem Team im Moment immer
wieder klar, während wir das 1. Forum für Ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt vorbereiten,
das am 14. Oktober 2022 im Festspielhaus
Baden-Baden stattfindet und zu dem ich Sie
heute schon herzlich einlade.

Herzlichst,
Ihr Klaus Nussbaum

Die Erfindung des Notrufs 112
Ein Engagement, das mit einem tragischen Unglück begann
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IMMOBILIEN

STYLE UND BEAUTY

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Baugrundstück gesucht!
Tippgeber erhalten im Erfolgsfall 2.000 €
Bien-Zenker Heilbronn

Ihr Ansprechpartner Markus Rataj
Telefon 0172 8791453
www.bien-zenker.de

Mobile Massage
Thomas Schön
Aktion zum Kennenlernen
Migräne-Präventions-Massage
30min - 29 Euro
Tel. 01772720339

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Fo
to
:A
le
ss
an
dr
oP
ho
to
/iS
to
ck
/

Ge
tt
yI
m
ag
es
Pl
us



44  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  15./16.07.2022  •  Nr.  14

STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Ihre Immobilie in guten Händen…
Suchen für nette 4- und 6-köpfige Familie

• 1-Fam.-Wohnhaus zum Kauf evtl. mit ELW
• 2-bis3-Familien-WohnhauszumKauf

Finanzierung gesichert. Bitte rufen Sie an.
Für Verkäufer von MFH kostenfrei.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647
– seit 2002 zuverlässig und effektiv

h.beck-immobilien@gmx.de

Werde einer von uns!
Du suchst eine gutbezahlte Stelle
in Neckarsulm, Öhringen und
Umgebung?

Werde Postbote
(m/w/d)
Das erwartet dich:

• Tarifstundenlohn von 14,89€

• Du trägst an 5 Werktagen (Mo-Sa) Post und Pakete aus

• Du besitzt einen Führerschein der Klasse B

• Du kannst sofort anfangen, Vollzeit oder als Abrufkraft

Schick uns gerne deine Bewerbung an Deutsche Post AG, ZSPL
Heilbronn, Schönbeinstraße 14, 74076 Heilbronn oder
per E-Mail an: inge.allmis01@deutschepost.de
Telefonisch erreichst du uns unter der: 07131/6490925

Bei der Stadt Neuenstein mit ca. 6.600 Einwohnern,
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen
zu besetzen:

Mitarbeiter im Büro des Bürgermeisters
(m/w/d)
Vollzeit / unbefristet / bis EG 8 TVöD

Verwaltungsfachangestellte für das
Bürgerbüro (m/w/d)
Vollzeit / unbefristet / EG 6 TVöD

Sie sind interessiert?
Die vollständigen Stellenausschreibungen
sowie unser Bewerberportal finden Sie
unter https://karriere.neuenstein.de.

Ill
us
tr
at
io
n

CLEVER SEIN
UND EIGENHEIM SICHERN
ÖHRINGEN, EPONASTRASSE / BG LIMESPARK| 19 Reihenhäuser
- Ca. 144 m² mit 5,5 Zimmern
- Garten, Terrasse und Dachterrasse
- Vorbereitung E-Mobilität
- Seit fast 30 Jahren Bauerfahrung
- Bauen mit Festpreisgarantie
- Garantierter Fertigstellungstermin
- Langjährige Partnerschaft zu
Handwerksbetrieben
- Bürgschaft nach Forderungssicherungsgesetz (FoSiG)
- Wertstabilität dank Massivbauweise
- Bauwesen- und Bauleistungsversicherung
- Niedrige Energie- und Nebenkosten

PERSÖNLICHE
PROJEKTVORSTELLUNG

Mittwoch, 17 – 19 Uhr auf dem Grundst
ück

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

werner-wohnbau.de

IHR PERSÖNLICHER ANSPRECHPARTNER
Jürgen Bauer | M 0172 / 5363098
juergen.bauer@werner-wohnbau.de

Ausfahrer (m/w/d) gesucht
auf Minijob-Basis oder selbständig für MORITZ - Das

Stadtmagazin. 1-2 Tage im Monat, fixe Tour, tagsüber zu
fahren. Sie benötigen: Führerschein und eigenes Auto.
Interesse? k 07134/5260-0 (Mo - Fr: 8 - 17 Uhr)

Achtung! Für Akademiker-Familie suchen wir
Einfamilienhaus oder DHH zum Kauf. Gerne mit
Einliegerwohnung und Garten (auch zum Renov.)
Stadtbahn oder Autobahnnähe wünschenswert!

Peter Weber
gepr. MarktWert-Makler®
Telefon 07131/64 911-18
p.weber@garant-immo.de
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Wir suchen für unsere Wasserversorgung zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter für die
Wasserversorgung (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit. Die Vergütung erfolgt gemäß den
Regelungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 6
mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Ihre Aufgaben:
- Instandhaltungsarbeiten an versorgungstechnischen Anlagen der Wasserversorgung
- Installation von Transport-, Versorgungs- und Hausanschlussleitungen
- Mitwirkung bei der Erstellung des Planwerks sowie Erstellen von Dokumentationen
- Herstellen der Versorgungssicherheit sowie der Versorgungsqualität
- Kundenorientiertes Handeln sowie Informations- und Kommunikationstechniken
anwenden

- Beseitigung von Störungen und Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst (nach der
Einarbeitungsphase)

Ihr Profil:
- Abgeschlossene Berufsausbildung als Anlagenmechaniker, Installateur oder eine
vergleichbare Ausbildung im Bereich Metallhandwerk

- Kenntnisse sowie Erfahrung in der praktischen Umsetzung der einschlägigen
Vorschriften und Regeln der Technik

- Ungeplante Situationen/Schadensereignisse meistern Sie souverän
- Idealerweise besitzen Sie die Fahrerlaubnis BE

Wir bieten:
- Ein abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld in einem engagierten und kollegialen Team
- Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen
- Wir unterstützen die Anschaffung von Jobrädern und geben einen Zuschuss für den
ÖPNV

Für Auskünfte steht Ihnen der Leiter des Bauamts Herr Müller, 07946/771-45 oder
Wassermeister Herr Bauer 0172/7634254 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 28.07.2021 an das Bürgermeisteramt Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626
Bretzfeld oder über das Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus -
Karriereseite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0 Fax 07946-771-14

Für unser motiviertes Team in der Kosmetikbranche suchen wir ab sofort zusätzlich eine
freundliche und zuverlässige

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d) in Vollzeit / Teilzeit

Wir bieten Ihnen eine gute und faire Vergütung, Tätigkeit in einem wachstumsstarken
Unternehmen und ein dynamisches Team. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung an info@moe-beauty-group.com

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne auch telefonisch unter 07139-93770
zur Verfügung.

MOe BEAUTY GROUP GMBH & CO.KG
Bei der Leimengrube 21, 74243 Langenbrettach
moe-beauty-group.comM e

DICH!DICH!M eB E AU T Y G R O U P G M B H & C O.KG B E AU T Y G R O U P G M B H & C O.KG 

RECA NORM GmbH • Am Wasserturm 4 • 74635 Kupferzell • Katharina Krafft • Tel. 0 79 44 61-133

Online bewerben:

bewerbung@recanorm.de • www.recanorm.de/karriere

Teilzeit | Standort: Kupferzell
Kommissionierung und Verpackung
Mitarbeiter (m/w/d) Logistik
W I R SU CH EN

Sie suchen eine Anstellung in einem Beruf mit Zukunft? Sie sind motiviert
und hilfsbereit? Sie haben Freude am Umgang mit Menschen?

Dann sind sie bei uns richtig! Das Pflegeheim HAUS AGAPE in
Mulfingen-Berndshofen ist für 45 ältere und pflegebedürftige Menschen
ein gemütliches, familiäres Zuhause.

Interessiert? Dann rufen Sie uns doch
gleich an. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Haus AGAPE · Herr Kloos · Buchenbacher Straße 21 · 74673 Mulfingen
berndshofen@haus-agape.de · www.haus-agape.de

Altenpflege – ein Beruf mit Zukunft
Wir bilden aus! 07938 237

Wir suchen Sie!
Pflegefachkraft (w/m/d) bzw.
Pflegehelfer (w/m/d)
in Voll- oder Teilzeit

ab 16 Jahren

Dauer zwischen 6 und 18 Monaten

Start ab dem 01.09.2022;
aber auch danach monatlich möglich!

Mögliche Einsatzbereiche

Wohngruppen, Werkstatt, Schule,
Offene Hilfen, Haustechnik, etc.

Unser Angebot

Unterstützung bei der Arbeit
mit behinderten Menschen

bis zu 550 Euro im Monat

30 Urlaubstage und 25 Bildungstage

Dein Freiwilligendienst kann
als Wartezeit/Vorpraktikum
angerechnet werden

 nico.moser@lichtenstern.de
 07130 10-138

Interesse?

Was tun ab dem 01.09.2022?
Wie wäre es mit einem

Freiwilligendienst (FSJ/ BFD)

Mehr Info
s

unter

www.lic
htenster

n.de!
Bitte kontaktiere uns:
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BaWue-Seite1

Mit Kunst Menschen in die Lebenswirklich-
keit des südlichen Afrikas entführen – das ist
das Ziel der Ausstellung„Chapungu. Stories in
Stone – An African Perspective of Family“. Be-
sucher können die 50 dazugehörigen Skulptu-
ren von 34 Künstlern aus Simbabwe noch bis
zum 10. Oktober bestaunen. Auch Führungen
undWorkshops werden angeboten.

Die Ausstellung soll die Annäherung zwi-
schen den Staatlichen Schlössern undGärten
Baden-Württembergs (SSG) und der moder-
nen Kunst ermöglichen. Michael Hörmann,
Geschäftsführer der SSG, erklärt den Ansatz:
„Werke heutiger Künstlerinnen und Künstler
im direkten Dialogmit barocken Gebäuden –
das gab es bislang noch nicht.“ Alle ausge-
stellten Werke stammen aus der Sammlung
des Ehepaars Marcey Mushore und Roy Gu-
thrie aus Simbabwe.

Außergewöhnlich
Die ausgestellten Skulpturen zählen zur
Shona-Kunst, eine der bekanntesten Seg-

mente der afrikanischen Kultur. Die Formen
der meist aus weißem Dolomit oder grün-
grauem Serpentin gefertigten Werke wirken
für den Betrachter zunächst abstrakt. Die
Art, wie Körper und Gesichter geformt sind,
hebt sich deutlich von europäischer Kunst
ab. Doch damit schaffen die Kunstwerke es,
Tradition und Kultur des südlichen Afrikas zu
repräsentieren.

Fremde Lebenswelten
Guthries Sammlung, aus der alle ausgestell-
ten Werke stammen, heute auch Chapungu
Sculpture Park Harare genannt, ist die welt-
weit größte Sammlung für Shona-Kunst. Seit
1970 setzt Guthrie sich für die Kunstrichtung
ein, seine Galerie ist zugleich die älteste für
die Kunstrichtung.

Die Schwetzinger Ausstellung soll den Be-
suchern Einblicke in acht verschiedene The-
menbereiche der Lebenswelt Simbabwes
geben; Brauch und Legende, die Rolle der
Frauen, Natur und Umwelt, die Dorfgemein-

schaft, Familie undVorfahren, die Geisterwelt
und Stellungnahmen zur Gesellschaft. Die
ausgestellten Werke können auch erworben
werden. Der Erlös kommt Künstlern in Sim-
babwe zugute.„Chapungu. Stories in Stone –
An African Perspective of Family“ ist für jeden
Besucher des Schlossgartens frei zugänglich.

Workshops
Einen Teil der Skulpturen hat der internati-
onal bekannte Künstler Brian Nyanhongo
geschaffen. Er und verschiedene andere Bild-
hauerinnen und Bildhauer aus Simbabwebe-
treuen während der Ausstellung auch Work-
shops, bei denen die Teilnehmenden selbst
Skulpturen der Shona-Kunst formen können.
Bis Anfang Oktober finden weitere Kurse mit
ihm und weiteren Künstlern statt. Sie leiten
Teilnehmer dazu an, ihre eigenen Skulpturen
zu gestalten. Schritt für Schritt zeigen die er-
fahrenen Bildhauer, wie sich aus Stein nach
und nach ein Kunstwerk formen lässt. Auch
für Anfänger ohne bisherige Erfahrung in
Bildhauerei ist der Kurs geeignet. (jer)

AUSSTELLUNG CHAPUNGU – STORIES IN STONE
DIE KULTUR SIMBABWES IN SCHWETZINGEN ERLEBEN

KULTUR

Viele weitere Skulpturen-Bilder, die
Links zum Bildhauer-Workshop (mit
10 % Rabatt für Nussbaum Club-Mit-
glieder) und weitere Vorteile finden
Sie entweder über den QR-Code oder
auch hier:
https://lokalmatador.net/chapungu/

Selbst eine Shona-Skulptur schaffen:
In denWorkhops zur Ausstellung kann
man unter professioneller Anleitung zu

Hammer, Meisel und Feile greifen.

„Whispers“ - Lovemore Bonjisis flüsternde Pferde begrüßen die Besucher im Ehrenhof des Schlosses.

Fotos: amoos
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AUTO

DIE GEWISSHEIT, ALLES
GETAN ZU HABEN.
Bestattungsvorsorge –
ein beruhigendes Gefühl.

ÖHRINGEN TEL.07941-91 91 0 KÜNZELSAU TEL.07940-55433
www.dorn-bestattungen.de

einfühlsam & respektvoll

Jetzt
buchen!

Schnelles Internet
für dieRegion

Einfach
hinzubuchen:
waipu.tv

G Data
&Sicherheitspaket von

Ihr Vertriebspartner vor Ort:
24 Stunden PCNotdienst · Hohebacher Str. 24 · 74677 Dörzbach
Telefon 07937 803758 · E-Mail provider@24-pc.de · www.24-pc.de

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter:
www.netcom-bw.de. Gerne berät Sie unser
Vertriebspartner zu den angebotenen Produkten.

50Mbit/s
Bis zu

CNC Dreher (m/w/d)

Wir suchen Verstärkung für unsere
Produktion! Sind Siemotiviert und
fleißig, vielleicht mit CAD/CAM-
Kenntnissen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an Frau Salm
unter personal@microfilter.de!

Inh. Melanie Klaiber

Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942/942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · www.fahrschule-klaiber.de

Geöffnet: Mo. 10.00 – 12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 – 20.30 Uhr
Mi. 7.00 – 9.00 Uhr · Mi. 16.30 – 20.00 Uhr

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

NächsterTheoriekurs unserer
Ausbildungsklassen im Präsenzunterricht

von Di., 09.08. bis Sa., 20.08.2022
von 18:30 - 21:45 Uhr

einschl. Sa., 13. + 20.08. von 9:15 - 12:30 Uhr
- Nicht-Neuensteiner werden nach Hause gefahren
- zur Fahrstunde individueller Abholort möglich

RAUMLUFTFILTER
AB SOFORT: Ausbildung der Klasse AM ab 15 Jahrenmöglich

Ausbildungmit
FAHRSIMULATOR
umweltschonend, virenfrei,
ohne Ablenkung & umfangreichere
Ausbildungssituationen

Fahrlehrer-Azubi und Bürokraft (m/w/d) gesucht.

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA

CH
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N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

GESCHÄFTSANZEIGEN



Das touristisch bekannte Bodensee-
gebiet ist die Wiege einer in Europa 
einzigartigen Gemüseinsel. Die idealen
klimatischen Bedingungen, die humus-
reichen, fruchtbaren Böden, das En-
gagement und die Quali� kation der 
Gemüsegärtner sowie die moderne ge-
nossenschaftliche Vermarktung führen 
zum Ruf der Reichenau als Gemüseinsel.

Auch die Reichenau-Gemüse eG mit ihren 
rund 170 Mitgliedern auf der Insel Reichenau 
und den Gärtnersiedlungen in Singen/Beuren, 
Aach und Mühlingen „ackern“ täglich für un-
ser leibliches Wohl und frische, hochwertige 
Lebensmittel.Mit rund 16.000 Tonnen Frisch-
gemüse im Jahr, davon über einem Drittel in 
Bio-Qualität, versorgen die Gemüseerzeuger 
der Insel Reichenau und der Gärtnersiedlungen 
die Menschen in der Region mit hochwertigen 
sicheren Gemüseprodukten. Nach der ersten 
Hauptkultur, den Salaten, startet man mit dem 
Fruchtgemüse, vor allem mit Paprika, Gurken 
und ab Ende Mai/Anfang Juni mit größeren 
Mengen Tomaten. Darüber hinaus hält die Ge-
nossenschaft ein Sortiment mit über 70 ver-
schiedenen Gemüsesorten, davon ca. 30 Artikel 
in Bio-Qualität, für die Menschen bereit. Neben 
der umweltfreundlichen integrierten Produk-
tion im Boden oder in Topfkulturen spielt der 
ökologische Anbau eine sehr wichtige Rolle. 

Der Gemüseanbau ist auf der Reichenau seit 
Jahrhunderten verwurzelt. Bereits im Mittel-
alter entstand im Kloster ein Kräutergarten 
zur Selbstversorgung der Mönche, der als 
Ursprung des Gemüsebaus auf der Insel gilt. 
In der heute bekannten Form besteht der Ge-
müsebau auf der Insel Reichenau seit über 100 
Jahren und auf dem Festland, im schönen He-
gau, sind die Reichenauer Gärtner bereits seit 
zehn Jahren in den Gärtnersiedlungen aktiv. 
Die Gärtnersiedlung im Hegau ist die größte 
Gewächshausanlage in Baden-Württemberg. 
2017 wurde dort das größte und modernste 
Bio-Gewächshaus Deutschlands eingeweiht. 
Auf der Gemüseinsel werden ca. 80 ha Frei-
land� äche und 40 ha Gewächshäuser bewirt-
schaftet. Auf dem Festland sind es ca. 18 ha 
Freiland� äche und 14 ha Gewächshäuser. Die 
Familienbetriebe der Genossenschaft, die von 
Generation zu Generation weitergeführt wer-
den, haben eine lange Tradition, verbunden 
mit hoher gärtnerischer Kompetenz. 

Sehr oft in Bio-Qualität
Johannes Bliestle, Geschäftsführer der Rei-
chenau-Gemüse eG: „Der neue Trend zum 
Kochen am eigenen Herd führt dazu, dass 
sehr viele Verbraucher die Zusammenhänge 
zwischen der Nähe des nachhaltigen An-
baus, einer exzellenten Lieferlogistik über 
wenige Stunden und topfrische Gemüse-

spezialitäten, sehr oft in Bio-Qualität, ent-
lang des Saisonkalenders neu für sich entde-
cken und wertschätzen!“

Zu � nden gibt es das Reichenauer Gemüse 
im Lebensmittelfachhandel, Naturkostfach-
handel und auf Wochenmärkten. Kurze Trans-
portwege und eine optimale Vermarktung 
garantieren frische, regionale Produkte in den 
Verkaufsregalen – und das schmeckt man!
(Reichenau-Gemüse eG/red)

GEMÜSE VON DER BODENSEEINSEL REICHENAU

GENUSS

Foto: Reichenau-Gemüse eG

Foto: Reichenau-Gemüse eG

Mehr Infos & Videos über die Gemüseinsel 
auch auf

https://lokalmatador.net/gemueseinsel/

BUCHTIPP
Susanne Cremer: Gemüse aus der Heimat. 
Die 55 besten Rezepte für raffinierte Vorspeisen, 
Salate, Suppen und Hauptgerichte - lecker, modern 
und alltagstauglich.
Christian Verlag GmbH, 224 Seiten,
14,99 € inkl. MwSt.

Jetzt über diesen Link bestellen:

https://kaufinbw.net/gemueseheimat/
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Johannes Bliestle
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Die NOLD Hydraulik + Pneumatik GmbH ist ein innovatives mittel-
ständisches Unternehmen, das Komplettlösungen in den Bereichen
Hydraulik, Pneumatik, Drucklufttechnik und Elektromechanik bietet.

NOLD Hydraulik + Pneumatik GmbH
Sulmstraße 9
D-74189 Weinsberg

+49 (0)7134 13925-0
+49 (0)7134 13925-20
weinsberg@nold.de

www.nold.de

Ihr kompetenter Partner für

Hydraulik + Druckluft

Niederlassung
Weinsberg

NEU:

√ Hydraulikaggregate
√ Hydraulikzylinder
√ Hydraulikkomponenten
√ Hydraulikschlauch-
konfektionierung

√ Rohrbiegerei
√ Druckluftsysteme
√ Pneumatikkomponenten
√ Kanban
√ NOLD-Akademie

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Cannstatter Tracht neu entdeckt

Zuckersüße Holderküchle

Rosige ZeitenDie Herzkönigin für Heim und SeeleJuwel unter Schlössern300 Jahre Bruchsal
Kohle her!
Mitbringsel zum Grillen

Maßarbeit für große Köpfe

3/2022
Mai
Juni
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Magisch
www.mein-laendle.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.


